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Errata

Seite 5, Zeile 4, statt Pl.l Fig.1,2 lese : Pl.l. Fig.6, 7, 8.

yy 8, yy 9, yy
Köper lese : Körper.

yy 9, yy 4, yy Längsurfe lese : Längsfurche.

yy 9, yy 16, füge (Pl.l. Fig.l, 2, 3).

V 12, yy 11, yy
(Pl.l. Fig.9, 10).

yy 22, yy 13, statt Art lese : Ast.

V 22, yy 18, yy
rusfuculus lese : rufusculus.

yy 24, yy 9, yy
Idriocerus lese

:

Idiocerus.

yy 26, yy
9

yy
paralellen lese : parallelen.

V 26, yy 26, yy
bräunlche lese : bräunliche.

V 34, yy 30, yy
spärlich lese : spärlich.

yy 36, yy 26, füge Capsidje.

yy 37, yy 26, statt Tuberkulen lese : Tuberkeln.

yy 40, yy 14, yy
lvlauengleider lese : Klauenglieder.

yy 45, yy 29, yy
sinnliche lese : sämtliche.

yy 53, yy 8, yy
PI. 11. lese : Pl.l.

yy 60, yy 18, yy
weisslich lese : weisslich grau.

yy 61, yy 12, yy
beideu lese : beiden.

yy 65, yy 19, yy
Färbung lese : Fäi bung.

yy 84, yy 4, yy
1901 lese : 1911.

yy 89, yy 34, yy cutellum lese

:

Scutellum.

yy 92, yy 13, yy
ungeleistet lese : umgeleistet.

yy 101, yy
TtTCO

yy
nadelrisseg lese : nadelrissig.

yy 102, yy 25, yy
Schiefgerichten lese : schiefgerichteten.



APR 29 1924

Erster Beitrag
1

zur

Insekten-Fauna

von

Sachalin

von

Prof. S. Matsu mura.

Die Insekten-Fauna von Sachalin ist bis jetzt fast gar nicht berührt und

studiert geblieben. Im Jahre 1907 und 1908 sammelten die Herren Prof.

K. Miyabe und B. Miyahc etwa 80-Arten von Insekten auf der Insel Sachalin

für unsere Universität. Letstes Jahr schickte ich einen meiner Studenten,

Herrn 31. Oguma nach Sachalin, um dort Insekten zu sammeln. Als Beglei-

ter ging Herr T. Kömura, Student an der Tohoku Universität mit und sam-

melte auch zahlreiche Materialien. Nach dieser Ausbeute zu beurteilen ist es

sehr interessant zu sehen, dass die Insekten von der Westküste Sachalins yezoi-

sclien und die von der Westküste der sibirischen Fauna sehr ähnlich sind.

Unter den dort gesammelten 469 Arten habe ich 160, von denen 25 auch in

Hokkaido Vorkommen, als neu gefunden; 170 Arten davon sind auch in Japan

zu Hause und die übrigen 139 auch in Sibirien, Europa und sogar in N.

Afrika verbreitet. Die sämtlichen Arten zerfallen in die folgenden Gruppen :

l • Ephemerida

2. Odonata

3. Plecoptera

4. Orthoptera

5. Rhynchota

6. Neuroptera

Arten Neue Arten

1 1

17 2

9

6

66

5

2

1

33

2
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7. Trichoptera

S. MATSUMURA.

7 2

8. Mecoptera 1 1

9. Lepidoptera 100 9

10. Diptera 62 33

1 1 • Coleoptera 144 37

1 2. Hymenoptera 58 37

469 160

Da die Insekten der nördlichen Küste von Hokkaido noch gar nicht

eingehend gesammelt sind, werden vielleicht noch zahlreiche gemeinsame Arten

aufgefunden. Die vorliegenden Materialien wurden grösstenteils von Herrn

31. Oguma in kurzer Zeit, nämlich vom 9ten Juli bis zum 14ten August eilig

gesammelt und darum fehlen die kleinern und die in Herbst vorkommenden

Arten. Im Jahre 1904 ging Herrn Y. Ikuma als einer von der Landwehr

nach Sachalin und damals hat er ziemlich zahlreiche Materialien besonders

Cicadinen, welche jetzt in der Sammlung von Herrn Y. Nawa aufbewahrt sind,

gesammelt. Heuer als ich in Gifu war, hat Herr Y. Nawa freundlichst mir die

obigen wertvollen Materialien zum Studium überreicht. Da die Landwege von

Sachalin sehr schlecht und die blutsuchenden Insekten wie Simulium, Cerato-

pogon und Mosquitos sehr zahlreich sind, war es zu jener Zeit unmöglich ge-

wesen, in den Urwald hinein zudringen. So wurden die gegenwärtigen Insek-

ten vorwiegend in der Ivüstengegend gesammelt. Es ist wissenschaftlich sehr

interessant zu wissen, welche Insekten Sachalins die Verbreitungskette zwischen

der Insel Hokkaido und dem
>
Festland von N. Asien vertreten. Die folgenden

Gross-Insekten sind meistens in Europa, sowie auch in Sibirien häufig und sind

auf ganz Sachalin verbreitet.

1. Sirex gigas L.

2. Sires juvencus L.

3. Bombus hortorum L.

4. Bombus soroensis F.

5. Cicindela sylvatica L.

6. Silpha obscura L.

7. Hister stercorarius L.

8. Cucujus hsematodes Erichs.
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Corymbites tessellatus L.

10. Corymbites rugosus Cand.

11. Elater sanguineus L.

12. Asemum striatum L.

13. Gaurotes virginea L.

14. Acmseops pratensis Laich.

15. Pacliyta lamed L.

16. Pachyta bifasciata Oliv.

17. Leptura virens L.

18. Leptura fulva Deg.

19. Molorchus minor L.

20. Monochammus sutor L.

21. Pachyrhina annulicornis Schaum.

22. Tabanus luridus Fall.

23. Aricia marmorata Zett.

24. Psila rosfe F.

25. Exorista dubia Fall.

26. Lycaena strarche Bystr.

27. Lycsena optilete Knoch.

28. Argynnis there Hb.

29. Adupaea lineola Ochs.

30. Panthea coenobita Esp.

31. Agi’otis chardinvi Bois.

32. Eurrhypara urticata L.

33. Sympetrum vulgatum L.

34. Diastatomma cecilia Four.

35. Enallagma cyathigerum Charp.

36. Neuronia phalaenoides L.

37. Neuronia clathrata Kol.

Nach Literatur über die Insekten-Fauna Sachalins habe ich ziemlich ge-

naue Nachforschungen angestellt, aber bis jetzt gar nichts gefunden. Ich

kenne nur die zwei folgenden Arten aus Sachalin :

1 . Pteronarcys sachalina Klap.
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Ann. Mus. Zool. St. Peters. XIII. p.62 (1908).

2. Cicadetta pellosoma Ulil.

Oshanin-Verz. Palajark. Hem. Vol.ll. p.399 (1906).

Die letzte Art ist wahrscheinlich n< cli nicht beschrieben (N.I.?) und villeicht

mit C. yezoensis Mats, identisch beigelegt. Die hier beigelegten zwei Tafeln

wurden von Herren. 31. Oguma und T. Öhuni aufgestellt, wofür ich ihnen zu

herzlichem Dank verpflichtet bin.

(7. Juli, 1910)

Orthoptera.

Blattidae.

1. Phyllodromia germanica L. Syst. Nat. (II) p.688 (1740).

Fundort : Korsakoff, gesammelt in einem Exemplare.

Sonstiger Fundort : Cosmopolitan.

Trivial-Name : Cliabane-gokiburi.

Acrididae.

2. Pachytylus danicus L. Syst. Nat. (XII) p.702 (1766).

Fundort : Shiraraka, gesammelt in einem ^ Exemplare.

S. F. : Japan (häufig), Sibirien, Europa, Afrika.

T. N. : Daimyo-batta.

3. Chrysachraon geniculibus Shirak. Monogr. Acrid. Jap. p.17 (1910).

Fundorte : Shiraraka, Solowiyofka, Tonnaitcha, Galkinowraskoe, gesem-

melt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Sapporo (selten).

T. N. : Hizaguro-nahiinago.

4. Stenobothrus bicolor Chap. Hör. Ent. p.161 (1825).

Fundorte : Korsakoff, Solowiyofka, Ushoro, Todoroki, Galkinowraskoe,
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gesammelt vmi Herren 31. Oguma und B. 3Tiyakc.

S. F. : Japan (häufig), Sibirien, Europa.

T. N. : Hina-batta.

5. Podisma sachalinensis n. sp. (Pl.l fig.1,2).

^ Schmutziggelb (in Spiritus). Frontalfurche an der Basis am breitesten,

Stirngipfel in der Mitte seicht gefurcht
;

Scheitel vorgewölbt, bräunlich.

Antennen deutlich länger als Kopf und Thorax zusammen, an der Spitze

bräunlich. Pronotum braun, an den Seiten und 2 Mittellängsstreifen

gelb, die letzteren nur die 3te Querfurche erreichend. Elytren schmal

lappenförmig, dunkelbraun, am Hinterrande heller. Abdomen gelblich,

am Ende Mark aufgebogen, Gcnitalsegment sehr breit, unten in der Mitte

oval ausgehöhlt, am Rande leistenförmig erhabt, an den Seiten stark

gewölbt, an der äussersten Spitze dunkelbräunlich vorgewölbt und daselbst

grob runzelig
;
Supraanalplatte sehr breit, mit 4 Längsleisten, von denen

die mittleren zwei an der Spitze zusammen stossend, bildet einen breiten

Kegel
;
vorletztes Rückensegment am Hinterrande mit 2 kleinen lappen-

artigen Anhängen
;
Cerci dreieckig, an der Basis breit, schief aufgerichtet.

Beine gelblichbraun, innen gelb, Hinterschenkel aussen schwarz, mit etwas

9<-förmigen Querstreifen unterbrochen. Beim IjL Pronotum rötlichbraun,

ohne gelbliche Striemen
;
Supraanalplatte rundlich, an der Basis mit einer

langen Aushöhlung, an der Spitze etwas winkelig vorragend
;
Cerci klein,

konisch
;

letztes Ventralsegment an der Spitze zugespitzt.

Länge-Körper
: ^ 23-28 mm.

Fühler: 11—12 mm.

Pronotum : 5.5-6 mm.

Vorderflügel : 4-4.5 mm.

Hinterschcnkel : 14-16 mm.

Cerci : 1.5-1.2 mm.

Fundort: Pilewo, gesammelt in 4 (3 'g', 1^.) Exemplaren von den

Herren Prof. K. Miyabe und B. 3/Liyake.

T. N. : Karafuto-fuhibatta.

6. Tettix japanicus Boliv. Ess. sur. Tettig. p.87 (1887).

Fundort : Naiptchi, gesammelt in einem Exemplare von Herrn

Prof. K. 3'Ryabe.
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S. F. : Japan (häufig).

T. X. : Hishi-balta.

Euplexoptra.

Forficulidae.

7. Apterygida japonica Bonn. Ann. Soc. Esp. v.q. p.512 (1880).

Fundort: Suzuya, gesammelt in 2 q" Fxemplaren von Herrn

B. Miyake.

S. F. : Japan (häufig).

T. X. : Kobu-hasamimushi.

8. Chelidura diminuta Mats, et Shir. Journ. Sap. Agr. Coll. II, p.85 (1905).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in einem ^ Exemplai’e.

S. F. : Japan (häufig).

S. X. : Himc-hasamimushi.

Ephemerida.

Ephemeridae.

9. Ephemera sachalinensis n. sp.

Dunkelbraun. Antennen, Palpen und Untergesieht blassgelblich. Prono-

tum gelblich, jederseits mit einem dunklen Längsflecke
;
Mesonotum dun-

kelbraun, an den Seiten etwas dunkler, Metanotum vorwiegend weiss-

gelblich. Flügel hyalin, am Costalfelde gegen die Spitze hin ein wenig

angeraucht und dessen Quernerven dunkel gefärbt, die übrigen Xerven

braun, die des Hinterflügels blassgelblich und fast farblos, nur mit Aus-

nahme des bräunlichen Costalnerven. Beine weisslich, Coxen, Trochanter

und Tarsen etwas angeraucht, innere Klaue dunkel und kolbig dick und

die äussere gelblich, an der Spitze braun. Abdomen weisslichgelb, oben

mit 3, an den Seiten je mit 2 schmalen unterbrochenen bräunlichen

Längsstriemen. Basalglied breit, Cerci helldunkelbraun
;
Caudalsetae lang,

an der Spitze jedes Segmentes dunkelbraun.

Länge-Körper: 17 mm.; Flügel: 18 nun.; Sette: 32 mm.

Fundorte : Chippsani und Suzuya, gesammelt in 2 Q Exemplaren
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von Herrn B. Miyake.

Der Form nach E. vulgaris L. etwas ähnlich, viel heller aber nnd der

Flügel fehlt Flecke ganz.

T. N. : Karafuto-kagero.

Odonata.

Libellulidae.

10. Pantala flavescens F. Ent. Syst. Suppl. p.285 (1798).

Fundorte: Solowiyofka, Tonnaitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : fast Cosmoplitan.

T. N. : Usuba-kitombo.

11. Leucorhinia dubia Lind. Mon. Lib. p.16 (1825).

var. tsehugunovi Bart. Zool. Anz. XXXV, p.270 (1910).

Fundorte : Otasan. Todoroki, gesammelt in 4 Exemplaren.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa.

T. N. : Kaoshiro-tombo.

12. Sympetrum vulgatum L. Syst. Nat. (X) p.543 (1758).

Fundort: Naiptchi, gesammelt in 6 Exemplaren.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. N. : Iso-akanc.

13. Sympetrum flaveolum L. Syst. Xat. (X) p.543 (1758).

Fundorte : Otasan, Solowiyofka, gesammelt in 5 Exemplaren.

S. F. : Sapporo, Sibirien, Europa.

T. N. : Yezo-akane.

14. Sympetrum arcticum n. sp.

Schmutziggelb. Frons hellgrünlichgelb, schwärzlich behaart, oben mit 2

dunklen Flecken und daselbst mit groben Punkten versehen
;
Labrum an

den Seiten bräunlich, mittlerer Lappen der Unterlippe schwarz
;
Scheitel

vor dem gelblichen Höckerchen schwarz quergestreift, das letztere grob

punktiert und der Länge nach ausgefurcht
;
Occiput gelblich, Antennen

schwarz. Thorax oben schmutziggelb, an den Seiten gelb, mit 3 schwar-

zen schiefen Striemen, von denen die 2te in der Mitte mit 3 gelblichen

Fleckchen. Flügel hyalin, nahe dem Nodus und an der Basis gelblich
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getrübt. Randmal weisslichgrau, Quernerven des Antecostalfeldes des

Hinterflügels 7, des Postcostalfeldes 5. Beine pechschwarz, Coxen und

Trochanter blassgelb, Mittel-und Hinterklauen gelb, an der Spitze bräun-

lich. Abdomen an der oberen Hälfte gelb, an der unteren Hälfte schwarz,

das 2te Segment an den Seiten je mit einem breiten schwarzen Längs-

streifen, das 8te und 9te Segment schwarz, an den Seiten je mit einem

gelblichen Flecken
;
Genitalsegment gelb, Cerci dunkelbraun, an der Basis

heller, Legescheide kurz dreieckig, an der Spitze gelb.

Länge- o' QKöper : 33 mm.

o' Q Unter-Flügel : 24-25 mm.

Fundort: Otasan, gesammelt in einem ijL Exemplare.

S. F. : Hokkaido (Kushiro).

Der Form nach S. vulgatum L. etwas ähnlich, aber viel kleiner.

S. F. : Hoklhiido (Kushiro), gesammelt in zahlreichen Exemplaren

von Herrn T. Komura.

T. X. : Kita-akanci.

15. Leptetrum quadrimaculatum L. Syst. Kat. (X) p.543 (1758).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Japan, Europa.

T. N. : Yotsuboshi-tombo.

16. Epitheca bimaculatum Charp. Hör. Ent. p.43 (1825).

Fundorte: Chipsani, Tonnaitcha, gesammelt in 4 Exemplaren.

S. F. : Sapporo, Europa.

T. K. : Ö-torafu-tombo.

17. Cordulia cenea L. Syst. Kat. (X) p.544 (1758).

Fundort: Otasan, Tonnaitcha, gesammelt in 5 Exemplaren.

S. F. : Sapporo, Europa.

T. K. : Karakane-tombo.

18. Somatochlora viridiaenea Uhl. Proc. Acad. Nat. Seien. Phil, p.31 (1858).

Fundort: Galkinowraskoe, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Hokkaido.

T. K. : Yezo-tombo.

19. Somatochlora japonica n. sp.

Der Form und Zeichnung nach S. metalica Lind, sehr ähnlich, sie weicht
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aber in folgendem ab:

1. Fröns an den Seiten je mit einem gelblichen Flecke, und ohne gelbliche

Querbinde wie bei metallioa

;

Stirnhöcker noch feiner punktiert
;
Hinter-

kopf spärlich bräunlich behaart, in der Mitte mit einer Längfsurche.

2. Pterostigma ganz schwarz, während bei metallica gelblichbraun ist.

3. Vorderbeine ganz schwarz, während bei metallica Coxen, Trochanter und

die Basalhälfte des Schenkels schmutzighellgelb ist.

4. Genitalvorragung des 2ten Segmentes beim /

q schwarz, während bei

metallica hinten gelblich ist
;
vom vierten Segmente an lang weisslichgrau

behaart
;
Cerci etwas breiter, an den Innenseiten lang dunkel behaart.

Länge-Körper : 'q 50 mm.; V 50 mm.

Flügel : 38 mm.; 34 mm.

Cerci : 4 mm.; 4.2 mm.

Fundorte : Krestoi, Tonnaitcha, Todoroki, gesammelt in 5 Exemplaren.

T. N. : Ko-yezo-tombo.

20. Soma,tochlora gratiosa Bart. £ Zool. Anz. XXXV, p.270 (1910).

"q Thorax viel breiter als beim £ ;
Genitalvorragung des 2ten Segmentes

lappenartig, konisch, bräunlichgelb bewimpert
;
3tes Segment an den Sei-

ten ohne Fleck, und welches in der Mitte stark, 4tes nahe am Vorder-

rande etwas eingeschnürt. Cerci lang, matt, dunkel behaart, an der

Spitze glatt, unbehaart, zangenförmig, nahe der Spitze aussen-und auf-

gebogen und zusammen eine Ellipse umsch liessend, von Seiten gesehen

unten mit 2 Vorragungen, von denen die basale etwas höher und zahn-

artig ist, Genitalklappe spitzkonisch, oben in der Mitte der Länge

nach tief ausgehöhlt und daselbst bräunlichgelb.

Länge-lvörper : 50 mm.

Cerci : 4.5 mm.

Flügel : 33 mm.

Fundorte : Naiptchi, Galkinowraskoe, gesammelt in 4 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido (Kushirö), Sibirien.

T. N. : Hosomi-vioritombo.

21. Somatochlora borealis Bart. -9- Zool. Anz. XXXV, p .272 (1910).

Fundorte : Tonnaitcha, Galkinowraskoe, gesammelt in 4 Exemplaren.

S. F. : Sibirien.
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T. X. : Mori-tombo.

22. Somatochlora graeseri Selys. Coll. Zoolog. XVII, p.32 fig.35, 36

(1906).

Fundort : Otasan, Galkinowraskoe, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido), Amur.

T. N. : Hivie-moritombo.

S. borealis Bart, mag wahrscheinlich das g von dieser Art sein, Martin

in seiner weitvollen Arbeit aber das g von grceseri nicht beschrieben, während

Bartenoff das q des borealis nicht, angegeben.

Aeschnidse.

23. Anotogaster sieboldii Selys. Bull. Acad. Belg. XXI, p.107 (1854).

Fundort : Tonnaitcha, nur gesehen von Herrn 31. Oguma, in einem

fliegenden Exemplare, sodass es ist nicht sicher ob er echter A.

sieboldii war oder nicht.

S. F. : Japan (häufig).

T. X. : Oni-yamma.

24. Diastatomma cecilia Four. Ent, Par. 11, p.348 (1785).

Fundort: Kimnai, gesammelt in einem g Exemplare.

S. F. : Europa.

T. N. : Karafuto-oniyamma.

25. Aeschna juncea L. Syst. Nat. (X) p.544 (1758).

Fundorte : Krestoi, Galkinowraskoe, Otasan.

S. F. : Hokkaido (häufig).

T. N. : Yezo-yamma.

Agrionidae.

26. Lestes sponsa Haus. Wied. Zool. Mag. 11, p.159 (1823).

Fundorte: Korsakoff, Xaiptchi, Otasan, gesammelt in 10 Exemplaren.

S F. : Japan (häufig), Furopa.

T. X. : Seao-itotombo.

27. Enallagma cyathigerum Charp. Lib. Eur. p.163 t.42, fig.l (1850).
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Fundorte : Korsakoff, Naiptchi, Galkinowraskoe, gesammelt in 8

Exemplaren.

T. N. : Karafuto-itotomba.

Plecoptera.

Perlidae.

28. Nemura humeralis n. sp.

Dunkel. Kopf am Hinterrande braun, Antennen schwärzlich, der Schaft

an der Basis, Labrum am Vorderrande und Mandibeln gelblich, die

letzteren, an der Spitze bräunlich, Palpen dick, dunkelbraun, an der

Basis sowie auch Wangen gelblichbraun. Pronotum in der Mitte mit 2

tiefen Querfurchen, am Hinterrande etwas schmäler. Flügel schmal, lang,

an der Spitze stark verbreitert, subhyalin, dunkel angeraucht, an der

Schulter je mit einem hellgelblichen Längsflecke, in der Mitte des Flügels,

wenn die Flügel zusammen geschlossen sind, mit einem fensterartigen

hellen Flecke versehen
;
Nerven wie die Grundfarbe, Costalnerv, die Basis

ausgenommen und die Nerven von Pterostigma dunkel, Cubitalstreifen

mit 9 Queradern, von denen die 8te undeutlich ist. Brust schwarz,

Pleuralleisten castanienbraun, Coxen dunkelbraun, an der Spitze und

Trochanter hellgelblich, (Schenkel, Tibien und Tarsen fehlen). Abdomen

kurz, unten in der Mitte rötlichbraun, Pygidium breit, unten abgerundet,

oben fast rechtwinkelig aufgerichtet.

Länge : 5 mm.; Flügel 9 mm.

Fundort: Shiraraka, gesammelt in einem ijL Exemplare.

T. X. : Katamon-onashi-kawagera.

29. Nemura sachalinensis n. sp.

^ Pechbraun, hellbräunlich kurz behaart. Scheitel hinter den Ocellen

jedersets seicht ausgehöhlt
;
Antennen gelblichbraun

; Clypeus und Labrum

am Vorderrande sowie auch Mandibeln und Palpen hellgelblichbraun.

Pronotum am Vorderrande quergefurcht, in der Mitte querrunzelig,

Mesonotum schwärzlichbraun, in der Mitte mit einem schmutziggelblichen

Flecke. Flügel undurchsichtig, weisslichgrau, an der Basis gelblich,

Nerven etwas dunkler, Cubitalstreifen mit 8 Queradern, von denen die
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5te undeutliich ist. Beine schmutziggelb, Schenkel an der Spitze bräun-

lich, Tarsen hellbräunlich, an der Basis und Klauen gelblich. Abdomen

braun, Genitalgriffel hakenförmig nach oben stark gekrümmt und an der

Spitze knopfartig erweitert.

Länge : 4 mm.; Flügel 7 mm.

Fundort : Korsakoff, gesammelt in einem Exemplare von Herrn

B. Miyake,

T. N. : Karafuto-onashi-kawagera.

Mecoptera.

Panorpidae.

30. Panorpa sachalinensis n. sp.

Pechschwarz. Rostrum an den Seiten und unten sowie auch Palpen bräun-

lich. Antennen schwarz, schwarz kurz dicht behaart. Pronotum in der

Mitte mit 2 Querfurchen, wie das Mesonotum impunktiert, Scutellum

hinten und Postscutellum bräunlich. Flügel hyalin, schwärzlich gefleckt,

beim ^ eiu wenig gelblich getrübt, Nerven dunkelbraun, Querneven

weisslichgelb, an der Spitze breit schwarz, am Zweidrittel des Flügels

eine schiefgerichtete in der Mitte eingeschnürte Querbinde, bei der Aus-

senseite dieser Binde am Hinterrande mit einem schwarzen Längsstrichc,

nahe in der Mitte mit einem den Vorrand nicht ganz erreichenden Quer-

flecke oder mit 2 Fleckchen, noch ein anderer Fleckchen nahe am Costal-

rande zwischen diesem und der schiefen Querbinde
;

Hinterflügel gerade

wie der Vorderflügel gefleckt, nur der Mittelfleck am Hinterrande in

einem kleinen Fleckchen reduciert und ein am Vorderrande liegenden

Fleckchen fehlend
;

bei einem fehlen mitteieren und innersten' Quer-

flecken. Beine blassgelblich, Coxen, Trochanter, Tarsaisegmente an jeder

Spitze und Klauenglicder dunkel
;
Klauen gelblich. Abdomen beim ^

lang, am Hinterrande des 2ten Segmentes mit einer hakenförmig gekrüm-

mten, an der Spitze abgerundeten Vorragung, welche mit einer zuge-

spitzten konischen Vorragung des 3ten Segmentes zusammen stossend

;

Zange lang, an der Spitze gelblichbraun, nahe der Basis innen mit einer

Vorragung, am letzten Segmente unten mit noch einem flachen zangenar-
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tigen Anhänge, welcher die Gabelbasis der echten Zange bedeckend.

Länge: £ 13, ^ 20 mm.
;

Flügel -q" ^ 15-17 mm.

Der Zeichnung und Form nach P. macrogaster M’ L. etwas ähnlich.

Fundorte: Korsakoff, Mauka, Chipsani, Tonnaitcha, Galkinowraskoe

und Todoroki, gesammelt in zahlreichen Exemplaren von Herren

3T. Oguma und B. Miyake.

T. N. : Karafuto-shiriagemvshi.

Neuroptera.

Sialidae.

31. Sialis frequens n. sp.

Sialis Sibiriens M’ L, ? Mats. Thous. Ins. Japan, vol.l. p.154, pl.X, fig.6,

(1904).

Körper sowie auch die sämtlichen Anhänge schwarz, sehr kurz dicht dun-

kelbräunlich behaart. Kopf so breit wie der Prothorax, Scheitel am

Hinterrande mit 2 gelbbräunlichen, die Mitte erreichenden Längsstriemen,

an den Seiten mit gleichfarbigen etwas erhabenen 14-16 Fleckchen

versehen
;
stark punktiert, einige davon körnig und runzelig sind

;
zwi-

schen den Antennen mit 2 rostfarbigen Flecken, Clypeus in der Mitte

des Vorderrandes gelbbräunlich, Labrum beim q in der Mitte tief rund-

lich, beim £ ein wenig ausgerandet, Mandibeln gelblichbraun. Palpen

dunkelbraun, innen gelblichbraun
;
Antennen ziemlich lang und dick.

Pronotum fein querrunzelig punktiert, Medialfurche beim ijl in der

Längsreihe mit 3 rostgelben Fleckchen und an den Seiten auch mit einem

ebensolchen, nahe am Hinterrande mit einer Querfurche, am Hinterrande

rostgelb. Scutellum sehr fein punktiert. Flügel subhyalin, dunkel

angeraucht, Nerven dunkel, Costalfeld mit 3-15 Quernerven
;
Pterostigma

mit 2 bis 3 Quernerven
;

Hinterflügel ein wenig rot bis grünlich irisie-

rend. Beine schwarz, Tarsen unten und Klauen gelblichbraun. Ab-

domen dunkelbraun, an der Spitze beim ^ mit 2 rundlichen blattartigen

gegen an einander stossenden Anhängen.

Länge: ^ ^ 9-14 mm. Vorderflügel
: ^ ^ 11-16 mm.

Fundort : Galkinowraskoe, gesammelt in einem £ Exemplare.
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S. F. : Sapporo (häufig).

T. N . : Semburi.

Chrysopidae.

32. Chrysopa inornata n. sp.

^ Blassgrünlich, Thorax in der Mitte mit einer breiten gelblichen Längs-

strieme. Antennen weisslichgelb, Pedicel an der Basis mit einem 'bräun-

lichen Fleckchen, der Schaft grün und breit. Clypeus querrunzelig,

Labrum und Maudibeln gclblichbraun
;
Kiefertaster dunkel, an der Basis

grünlich, Lippentaster blassgelblich, an der Spitze verbräunt. Pronotum

an den Seiten kurz spärlich schwärzlich behaart, nahe am Vorderecke je

mit einem bräunlichen Querfleckchen, nahe in der Mitte mit einer Quer-

furche
;
Mesonotum an den Seiten etwas verbräunt. Flügel subhyalin,

weisslich getrübt, Nerven grün, dunkelbräunlich kurz behaart, Costalfeld

mit 30 Querädern, von denen Basaläderchen etwas verbräunt
;
am Rande

gelblich dicht bewimpert. Beine grün, Schenkel und Tarsen gelblich,

kürz dunkelbräunlich behaart, Klauen gelblichbraun
;
Tibialsporne gelb,

an der Spitze verbräunt. Abdomen bräunlich und gelblich kurz behaart.

Genitalisegment breit, etwas konisch nach oben aufgerichtet, Genitalplatten

schmal, in der Mitte nicht zusammen schliessend.

Länge : ^ 1 6 mm.

Flügel: 21 mm.; Antennen 14 mm.

Fundort : Kimnai, gesammelt in einem Exemplare.

Der Grösse und Form nach C. bipundata Burm. etwas ähnlich.

T. N. : 3Iumon-kusakage.ro.

33. Chrysopa perla L. Syst. Nat. (X) p 549 (1758).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Japan (häufig), Europa.

T. N. : Kusakagero.

34. Chrysopa sachalinensis n. sp.

Grünlich. Kopf zuwischen den Antennen mit einem pechschwarzen Punk-

te
;

Palpen dunkel, jedes Segment an der Spitze weisslich, Labrum mit

2 bräunlichen Pünktchen, Mundtheil bräunlichgelb
;

unter den Augen
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jederseits mit einem pechschwarzen Fleckchen. Antennen gelblichweiss,

gegen die Spitze zn dunkel, der Schaft dick aber kurz. Pronotum mit

8 und Mesonotum mit 2 schwarzen Punkten, von denen des ersteren mit

3 je an den Seiten und 2 in der Mitte versehen. Flügel hyalin, Nerven

grün (im getrocknen Exemplare blassgelblich), Quernerven am den beiden

Enden vorwiegend dunkel, dunkelbräunlich behaart
;

Costalfeld mit 22

dunkelbraunen Querädern, ein wenig perlicht glänzend. Beine blassgrün-

lich, dunkel kurz behaart, Tarsen bräunlichgelb, Klauen gelb, an der

Basis dunkel. Abdomen dunkelbraun, an der Spitze weisslich behaart

;

Genitalsegment schmal konisch schief aufgerichtet, Genitalplatte schmal,

kurz, an der Spitze zusammen stossend, sodass in der Mitte einen schmalen

Spalt zurücklassend.

Länge : 9 mm.
;

Flügel 12 mm.
;

Antennen 10 mm.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem ^ Exemplare.

Der Form nach C. mierocephala Br. etwas ähnlich.

T. N. : Kamfuto-kusakegero.

Osmylidae.

35. Osmylus flavicornis M’L. Trans. Ent. Soc. Lond. p.179 (1875).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem £ Exemplare.

S. *F. : Japan (häufig).

T. N. : Hiroba-kegero.

Trichoptera.

Phryganidae.

36. Neuronia phalaenoides L., Faun. Suec. p.378 (1761).

Fundorte : Solowiyofka, Chipsani, gesammelt in 3 $ Exemplarn.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. N. : Karafuto-gomafu-tobikera.

37. Neuronia apicalis Mats.

Mats. Thous. Ins. Japan, vol.l, p.172, pl,XII, fig.ll (1904).

Schwarz. Scheitel gelblich, Frons schwärzlich behaart
;

Kiefertaster gelb-
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Hellbraun, das Basalglied und 2 Apiealglieder dunkelbraun, Lippentaster

schwarz, das Apicalglied dunkelbraun. Antennen dunkelbraun. Prono-

tum lang gelblich behaart, Mesonotum jederseits mit einer Längsreihe

von 3 grossen Punkten. Flügel subhyalin, gelblich getrübt, Flecken braun,

am Vorderrande des Vorderflügels an der Apicalhälfte mit 5 Flecken,

von denen der 2te am grössten, am Hinterrande gegen die Spitze mit 2

ebensolchen, sonst überall bräunlich reticuliert, beim Q. Reticulation nicht

stark, an der Spitze breit bräunlich, am Rande durch 2 oder 3 hellen

Flecken unterbrochen wird
;
Hinterflügel an der Basalhälfte hyalin, ohne

Reticulation, am Vorderrande nahe der Spitze mit 3 Flecken, von denen

das erste am grössten, an der Spitze weit ausgedehnt bräunlich, am

Hinterrande nahe der Mitte mit einem Flecke. Beine schwarz, Schenkel

an der Spitze, Tibien und Tarsen schmutziggelb, die letzteren an der

Spitze verbräunt
;
Klauen braun, an der Spitze gelblich. Abdomen kurz

gelblich behaart, beim ^ hinten breit, stumpf abgestutzt, Gcnitalfüsse

gelblichbraun, an der Basis dunkelbraun.

Länge : ^ 8, 1 2 mm.

Fundorte: Galkinowraskoe und Todoroki, gesammelt in 2 ^.)

Exemplaren.

T. N. : Hime-amimetobikera.

38. Neuronia clathrata Kolen. Gen. et Sp. Trieb, vol.l. p.82 (1848).

Fundort: Galkinowraskoe, gesammelt in* 2 Q Exemplaren.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. F. : Karafuto-amivie-tobikera

.

Limnophilidae.

39. Limnophilus afflnis Curt. Philos. Mag. p.123 (1834).

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in 2 ^ Exemplaren.

S. F. : Japan, Amur, Europa.

T. N. : Hime-mon-tobikera.

Sericostomidae.

40. Lithax karafutonis n. sp.

^ Gelblichbraun weissgelblich behaart. Antennen schmutziggelb, der
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Schaft dick, in der Mitte gebogen, an der Spitze etwas verdickt, kurz

und lang gelblich behaart, die längeren Haare an der Spitze grau, Pal-

pen schmal, sehr kurz anliegend behaart. Flügel subhyalin, grau an-

geraucht, nach gewisser Richtung purpur irisierend, kurz ziemlich dicht

goldengelb behaart
;
Hinterflügel spärlich behaart, noch stärker irisierend

als auf dem Vorderflügel
;
Fransen grau. Beine etwas heller als die Grund-

farbe, Coxen an der Spitze mit einem schwärzlichen Pünktchen, Sporne

und Dornen etwas tiefer in der Färbung. Abdomen etwas dunkler, jedes

Segment am Hinterrande heller. Genitalfüsse hellgelblich, lang, schmal

cylindriseh, etwas nach unten gebogen, Genitalplatte (untere Anhänge)

lang dreieckig, an der Spitze nicht zusammen schliessend.

Länge: 6 nun.; Flügel 9 mm.

Fundort : Chipsani, gesammelt in einem ^ Exemplare.

T. X . : Higebuto-ld-tobikera.

Leptoceridae.

41. Mystacides nigra L. Faun. Suec. p.225 (1746).

Fundort : Chipsani, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa.

T. N. : Kuro-higenaga-iobikera.

Molannidae.

42. Molanna mcesta Banks, Proc. Ent Soc. Wash, vol.7. p.110 (1906).

Fundort: Chipsani, gesammelt in einem ffl Exemplare.

S. F. : Japan (ein Q Exemplar aus Awomori).

T. N. : Hosobane-tobikera.

Corrodentia.

Psocidae.

Coecilinae.

43. CüBcilius oyamae Ender. Zool. Jahrb. Abt. f. Syst. XXIII. p.252, tab.

10. fig. 8.
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Fundort. : Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Hokkaido, Honshu.

T. N. : Oyama-chatatemvshi.

Rhynchota.

Homoptera.

Cicadidse.

44. Cicadetta (Melampsaltria) jezoensis Mats. Ann. Zool. Jap. Vol. IT.

p.17 (1898).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Hokkaido (Sapporo, häufig).

T. N. : Yezo-chitchi-jemi.

45. Lepyronia coleopterata L. Syst. Nat. V. p.708 (1747).

Fundort: Corsacoff, gesammelt in 2 Exemplaren (14. August, 1905)

von Herrn Y. llama (in der Sammlung von Herrn Y. Nawct).

S. F. : Amur, Europa.

Eine Varietät grossa Uhl. kommt in Japan häufig vor
;
die Stammform

aber bis jetzt in Japan unbekannt.

T. N. : Maru-awafuld.

Aphrophoridae.

46. Aphrophora alni Fall. Act. Holm, p.240 (1805).

Fundorte: Mauka, Solowiyofka, Galkinowraskoe, Shiraraka.

S. F. : Hokkaido, Siberia, Europa.

T. N. : Hannold-awafuki.

47. Aphrophora flavomaculata Mats. Ann. Zool. Jap. Vol.V. p.39 (1901).

Fundort : Soeowiyofka, gesammelt in 4 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido.

T. N. : Monlri-awafuki.

48. Aphrophora sachalinensis Mats. Ann. Zool. Jap. Vol.VI. p.109 (1907).

Fundort: Pilewo, gesammelt in einem Exemplare von Herrn Prof.

K. Miyabe.
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T. X. : jKarafuto-awafuki.

49. Sinophora maculosa Melich. Ann. Mag. Zool. St.-Petr. p.38 (1902).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Honshu, X. China.

T. X. : Kurofu-awafuki.

50. Ptyelus spumarius L. Faun. Suec. p.241 (1761).

Fundorte : Korsakoff, Solowiyofka, Todoroki.

S. F. : Hokkaido, Honshu, Siberia, A nmr, Europa, Africa, X. America.

T. X. : Aivafuki-mushi.

51. Ptyelus albipennis F. Syst. Rhyn. p.68 (1803).

Fundort : Corsacoff, gesammelt am 14. August, 1904 in 2 Exemplaren

von Herrn Y. Ikuma (in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

S. F. : Europa, Amur.

T. X. : Cliibi-awafuki.

52. Ptyelus nigritus n. sp.

Der Färbung nacli P. spumarius L. var. lencophthalmus L. sehr ähnlich, in

folgendem Charaktere aber verschieden :

1. Körper mit seinen Anhängen einfarbig ganz schwarz.

2. Körper deutlich viel flächer.

3. Scheitel länger, kaum behaart, am Uebergaug zur Stirn nicht gelblich

gefleckt wie bei leucophthafmus.

4. Stirn deutlich niedriger als bei leucophthalmus.

5. Elytren fast nackt, nicht sammetartig behaart.

Länge : 6.5 mm. (bis zur Spitze der Elytren).

Fundort: Corsakoff, Gesammelt in einem ijl Exemplare von Herrn

Y. Ikuma (in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

T. X. : Kuro-hirata-awafuki.

53. Peuceptyelus miyabei n. sp.

Der Zeichnung nach P. nigroscutellatus Mats, sehr ähnlich, er weicht aber

in folgenden Charakteren ab :

1. Scheitel breiter, stumpfiger, vorwiegend dunkelbräunlich, gelblich gefleckt,

tiefer und gröber punktiert.

2. Stirn kleiner, beim in der Mitte der Länge nach weisslich, beim £
an der Basis ziemlich weit ausgedehnt weisslich, die Querfurche deutlich
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noch tiefer punktiert.

3. Pronotum tiefer und dichter punktiert, der Mittelkiel am Hinterrande

weisslich, am Hinterrande deutlich viel seichter ausgerandet.

4. Scutellum schwarz, tief ausgehöhlt, mit 3 oder 4 Querleisten.

5. Elytren kurz, oval, weisslich, Längs-und Apicalnerven vorwiegend sch-

wäzlich.

Länge
: ^ 6, g 7.5 mm (bis zur Spitze der Elytren).

Fundort : Suzuyama, gesammelt in 6 (4
/£\ 2 g) Exemplaren von

Herrn Prof. K. Miyabc.

T. N. : JMJiyabe-miyama-awofuki.

Jassidae.

Tettigoninae.

54. Euacanthus nigricans n. sp.

Schwarz, hellgelblich behaart. Scheitel vorn dreieckig abgerundet, am

Hinter-und Augenrande gelblich, in der Mitte jederseits tief ausgehöhlt,

sodass den Mittelkiel hoch zurücklassend, Querleist gerade. Stirn gewölbt,

mit einem scharfen Mittelkiel. Wangen, Zügelrand, Antennen und Rost-

rum hellgelblich, das letztere oben und an der Spitze bräunlich. Pro-

notum am Vorderrande hellgelblich, oft in der Mitte verheilt. Scutellum

beim g am Vorderrande mit 2 hellgelblichen Flecken. Decken beim

^ viel länger, beim S. so lang wie das Abdomen, schwarz; Costalrand

und Mittellängsstreifen, die beiden an der Basis sich vereinigend, weit

ausgedehnt weisslich
;
Clavalrand weisslich bis gelblich gesäumt. Beine

gelblich bis rötlichgelb, Klauen schwärzlichbraun. Abdomen hellgelblich

bis schwärzlich.

Länge : 'g' g 6-7 mm.

Fundorte: Solowiyofka, Korsakolf, gesammelt in 4 g Exemplaren.

S. F. : Hokkaido (häufig).

Der Form nach JE. ßavonervosus Melich. aus China etwas ähnlich, aber bei

diesem sind die Nervatur wie die Flügel färbung.

T. N. : Kuro-kammuri-yoJcobai

.
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55. Euacanthus miyakei n. sp.

^ Oben glänzendschwarz, unten blassgelblich. Scheitel vorn abgrundet,

die Scheibe seicht ausgehöhlt, Mittelkiel hoch, Querleiste gerade, am

Aussenrande und die Ocellenregion hellgelblich. Stirn gewölbt, Mittelkiel

scharf und deutlich, die Querfurchen hellbräunlich/ Wangen nahe in der

Mitte hellbräunlich gefleckt. Antennen blassgelblich. Pronotum quer-

runzelig, am Hinterrande schmal hellgelblieh gerandet. Scutellum sch-

warz. Elytren so lang wie das Abdomen, schwarz, Vorderrand, Mittel-

streifen und Clavalrand weisslich, etwas rötlich einspielend, der Mittel-

streifen an der Basis sich mit dem Costalstreifen verschmolzend. Beine

weisslichgelb, Klauen schwärzlich. Abdomen an Rücken schwarz, am

Bauch blassgelblich. Genitalplatten an der Spitze schwärzlich.

Länge : "o' 6 mm.

Fundort : Korsakoff, gesammelt in nur einem ^ Exemplare von

Herrn B. Miyake.

Der Form nach E. nigricans m. etwas ähnlich, viel schmäler jedoch nnd

die Stirn bei diesem ganz hellgelblich.

T. X. : 3Ryake-kanivwri-yokobui.

56. Euacanthus ogumae n. sp.

Blassgelblich. Scheitel spitzdreieckig abgerundet, in der Mitte mit einem

trapezförmigen schwarzen Flecke, vorn am Uebergang zur Stirn mit 3

schwarzen Flecken. Augen schwarz. Stirn gewölbt, in der Mitte jeder-

scits mit einem hellbräuulichen Längsflecke, Mittelkiel schwach, hell-

bräunlich. Zügel, die Spitze ausgenommen dunkelbräunlich. Antennen

blassgelblich. Pronotum jederseits mit einem pilzartigen schwarzen Flecke,

quergestrichelt. Scutellum schwarz, matt. Elytren ein wenig länger als

das Abdomen, schwarz, Costalrand bis zum ersten Längsnerven weisslich,

die sämtlichen Nerven stark vortretend und rotgelblich gefärbt. Hinter-

flügel rauchbraun. Meso-und Metapleime dunkel. Abdomen am Rücken

schwarz, am Rande und Bauch sowie auch die Beine gelblichweiss, Klauen

bräunlich.

Länge : 6.5 mm. (bis zur Spitze der Elytren).

Fundort : Kusunnai, gesammelt in einem Q Exemplare.

Der Zeichnung des Flügels nach E. ßavonervosus Melich. sehr ähnlich, die



22 S. MATSUMURA.

schwarzen Zeiclmung des Körpers aber ganz anders.

T. N. : Oguma-Jcammuri-yokobai.

Epiacanthus Mats, (n.i.)

Term. Filzet. Budapest, p.353 (1902).

Der Form nach Tetligonia nahe verwandt. Scheitel vorn dreieckig abge-

rundet, etwas kürzer als das Pronotum. Ocellen fast in der Mitte, last

gleich weit von den Augen und der Mitte des Scheitels entfernt. Beim

Innerrande der Augen undeutlich gekielt, in der Mitte mit einer seichten

Längsfurche, am Hinterrande deutlich quergekielt. Stirn gewölbt, ohne

Mittelkiel, gegen den Clypeus etwas verschmälert. Pronotum hinten breit

stumpfig ausgerandet. Scutellum viel kürzer als der Scheitel, nahe in

der Mitte eine Querfurche. Elytron viel länger als das Abdomen, der

erste Sector nahe am Grunde gabelig getheilt, der äussere Art am Zwei-

drittel der Deeken abermals getheilt und die beiden Ader nahe in der

Mitte durch einen Quernerven verbunden sind, mit nur einer Reihe von

Endzeilen wie bei Tylozygus Fieb., am Costalrande nahe der Spitze mit

4 Queradern. Hinterflügel fast wie bei Tettigonia, aber bei dieser der

zweite Quernerv fast gerade.

Zu dieser Gattung gehören die folgenden zwei Arten :

1. Tettigonia guttiger

a

Uhl.

2. Tettigonia straminea Mötsch.

57. Epiacanthus straminea Mötsch. Etud. Ent. p.24 (1861).

Fundort : Kusunnai, gesammelt in einem -q Exemplare.

S. F. : Hokkaido, Honshu, Siberia, Amur.

T. N. : Futaten-togari-yolcobai.

58. Epiacanthus nigritus n. sp.

Der Form noch E. straminea Mötsch, ähnlich, aber etwas kleiner. Einfarbig

pechschwarz. Scheitel wie bei straminea conish zugespitzt, aber etwas

länger und nicht aufgerichtet Stirn in der Mitte der Länge nach grob

runzelig punktiert. Rostrum an der Spitze etwas heller. Pronotum und

Scutellum deutlich stärker quergerunzelt als bei straminea. Elytren pech-

schwarz, an der Spitze etwas heller
;
Clavus an der Basis querrunzelig.

Unten und Beine ganz schwarz. Letztes Bauchsegment in der Mitte des
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Hinterrandes nicht eingekerbt wie bei straminea.

Länge : ijl 8,5 mm (bis zur Spitze der Elytren).

Fundort : Corsacoff, gesammelt in einem Exemplare von Herrn Y.

Ikuma (in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

T. N. : Kuro-fogari-yokobai.

59. Tettigonia fusca n. sp.

ijl Einfarbig pechbraun. Der Form nach T. viridis etwas ähnlich, aber viel

kürzer. Scheitel vorn breit abgerundet, deutlich kürzer als der Abstand

zwischen den Augen. Stirn viel kürzer als bei viridis, der Clypeus aber

verhältnismässig länger. Pronotum kürzer als bei viridis. Elytren gelb-

lich brau tij die Nerven dunkelbraun, viel kürzer als bei viridis. Unten

und Beine einfarbig pechbraun
;

letztes Bauchsegment des Q in der Mitte

des Hinterrandes dreieckig ausgerandet.

Länge : 8,5 mm. (bis zur Spitze der Elytren).

Fundort : Corsacoff, gesammelt in einem SfL Exemplare von Herrn

Y. Ikuma (in der Sammlung von Herrn Y. Nmvti).

Bythoscopinse.

60. Bythoscopus rusfuculus Fieb., Verb. Z.-B. Ges. p.456 (1868).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in 3 ( 1
q"

,
2ifL) Exemplaren.

S F. : Japan, Europa.

T. N. : Hime-hirozu-yokobai.

61. Pediopsis costalis n. sp.

Blassgelblich. Scheitel am Hinterrande schmal schwarz, am Uebergang zur

Stirn am Gipfel mit 3 schwarzen Flecken, nahe der Basis mit noch 2

kleinern. Wangen in der Mitte mit einem ovalen schwarzen Flecke.

Pronotum am Hinterrande der Augen je mit einem schwarzen Flecke,

in der Mitte mit einem bräunlichen Längsflecke. Elytren rauchbraun,

Costalregion weisslich hyalin, bei den einigen Exemplaren die Nerven

grünlich, die Apicalnerven heller, Clavalrand schmal weisslich. Unten

und Beine gelblich, Hintertibien an der Basis mit einem bräunlichen

Fleckchen. Abdominalrücken schwärzlich, an den Segmenträndern

gelblich.

Genitalplatte weisslich, lang, nach oben gebogen, Afterröhre weisslich,
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A fterstielchen schwärzlich.

Q Genitalklappe spitzdreieckig, an der Spitze ein wenig eingekerbt.

Länge : ^ ^ 4-4.5 mm.

Fundorte : Tonnaitcha, Chipsani, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Aomori.

Der Form nach P. virescens F. var. nassata Germ, etwas ähnlich, viel

kleiner aber.

T. N. : Mayejiro-togari-hirozu-yohobai.

62. Idriocerus ikumse n. sp.

Gelblicholivenfarbig. Gesicht gelb, Scheitel am Uebergang zur Stirn mit

einem undeutlichen dunklen Wisch. Pronotum 3mal so lang wie der

Scheitel, in der Mitte mit einem undeutlichen M-fbrmigen dunklen Flecke

(unter dem Pronotum liegender Fleck des Mesonotums durchsichtbar).

Scutellum an der Basis jederseits mit einem bräunlichen Flecke. Elytreu

subhyalin, graulichgelb getrübt, Nerven braun, Costalnerv subhyalin,

Costa und Clavalrand gelblich. Unten und Beine blassgelblich.

Letztes Bauchsegment in der Mitte mit einer Vorragung, sodass an den

Seiten je mit einer seichten Ausrandung versehen, Genitalplatten säbelartig

aufwärts gebogen, den Hinterleib überragend, hinten etwas breiter wer-

dend, an der Spitze angeraucht.

Länge
: ^ 5 mm. (bis zur Spitze der Elytreu).

Fundort: Corsacoff, gesammelt in 2 'q Exemplaren von Herrn Y.

Ikuma (in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

Der Form und Färbung nach I. populi L. etwas ähnlich, etwas schmäler

aber.

T. N. : Karafuto-zukin-yokobai.

63. Idiocerus nigripectus n. sp.

Dunkelbraun. Scheitel an den Seiten weisslichgelb. Stirn gelb, in der Mit-

te mit einem rundlichen bräunlichen Flecke, nahe dem Clypeus jederseits

ein bräunliches Pünktchen. Pronotum am Vorderrande gelblich, schwärz-

lich punktiert, in der Mitte mit einer grauweisslichen Längslinie.

Scutellum an den Seiten und an der Spitze weisslich, beim U mit 2

schwärzlichen Dreiecke, und in der Mitte mit 2 gelblichen und 2 bräun-

lichen Flecken. Elytren hellbräunlich, Nerven bräunlich, N. brachiales
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mit 3 weisslichen Flecken, Clavalrand in der Mitte weisslieh gefleckt,

membran angeraucht, mit deutlichen bräunlichen Nerven. Brust vor-

wiegend schwarz, beim Q gelblich, nur an der Vorderbrust schwarz.

Beine gelblich, Klauen bräunlich, Hintertibien am Innenrande mit einer

bräunlichen Linie. Abdomen schwarz, an den Segmenträndern gelblich,

beim Q nur am Rücken schwarz. ^ Letztes Bauchsegment quadratisch

ausgerandet und in der Mitte mit einer kleinen Vorragung
;

Genital-

platten schmal, schief aufgebogen, gegen die Spitze hin mit langen weiss-

lichen Härchen.

Q Letztes Bauchsegment in der Mitte mit einem kleinen Ausbuchtung.

Länge 1

: 'g' IjL 4.5-5. mm.

Fundort : Tonnaiteha, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Gifu, Aomori (häufig auf Salix-Arten).

Der Form nach I. socialis Fieb. etwas ähnlich, aber die Färbung und

die Zeichnung: ganz anders.

T. N. : Munaguro-zukin-yolcobai.

Acocephalinae.

64. Acocephalus nervosus Sehr. Enum. Ins. Austr. p.252 (1801).

Fundort : CorsacofF, gesammelt in einem 'q' Exemplare von Herrn

Y. Ikuma (in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

S. F. : Europa, N. Afrika, Sibiria.

T. N. : Suji-saji-yolcobai.

Jassinse.

65. Athysanus ogumse n. sp.

Oben grauweisslich, unten schwarz. Scheitel vorn fast rechtwinkelig, ab-

gerundet, etwas kürzer als der Abstand zwischen den Augen, in der Mitte

jederseits mit einem comina-förmigen schwärzlichen Querflecke, am Ueber-

gang zur Stirn mit 4 schwarzen Punkten, von denen die seitlichen lang

und sich die rubinenroten Oeellen berührt. Stirn am Uebergang zum

Scheitel mit einem Bogenquer linie, an den Seiten je mit 6 oder 7 sch-

warzen Querstreifen, welche gegen die Spitze hin allmählig die Länge

abnehmend, an den Suturen der Wangen, Zügeln und des Clypeus schwarz.
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Clypeus in der Mitte mit einem schwarzen Längsflecke. Pronotum in

der Mitte mit 2 schwarzen paralellen Längslinien, an den Seiten schwärz-

lich gefleckt. Scutellum in der Mitte der ganzen Länge schwarz, jeder-

seits mit einem bräunlichen Dreiecke. Elytren viel länger als das Ab-

domen, subhyalin, grauweisslich getrübt; Nerven weisslich
;
die Zellen den

Nerven entlang mit feinen schwärzlichen Pünktchen besäet, welche am

Clavalrande und an der Basis der Area suprabrachiales deutlich vortretend

;

Costalrand bis zum Zweidrittel der Flügellänge weisslich. Beine blass-

gelblich, Coxen und Schenkel an der Basis und ein Mittelfleck der

Schenkel schwarz
;
Tibien aussen mit einer Reihe von schwarzen Fleckchen,

mit einer schwärzlichen Längslinie
;
Tarsen schwarz, das erste und zweite

an der Basis gelblich. Abdomen an den Seiten gelblich.

^ Genitalklappe kurzdreieckig, am Räude gelblich, Genitalplatten mehr

als 2mal so lang wie die Klappe, zusammen breit conisch zuschliessend,

an den Seiten und an der Basis gelblich.

Länge : o' 6 mm. (bis zur Spitze der Elytren).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem ^ Exemplare.

Der Form und Zeichnung nach Athysanus fusconervosus Mötsch, etwas

ähnlich, der Scheitel aber rechtwinkelig vorragend und sich die Gattung

Thamnotettix erinnern lässt und zwar steht er nahe A. striatellus Fall. an.

T. N. : Oguma-hiroyokobai.

66. Athysanus sachalinensis u. sp.

Gelblicholivenfarbig. Scheitel etwas kürzer als der Abstand zwischen den

Augen, in der Mitte mit 2 schwarzen Flecken, an der Basis der Anten-

nen je mit einem schwarzen Fleckchen, aus diesem zieht eine schmale

bräunlche in der Mitte undeutlich sichtbare Bogenlinie bis zum anderen

Fleckchen. Zügel an der ausseren Naht bräunlich. Pronotum nahe in

der Mitte mit 2 schwarzen rhombischen Flecken.

Elytren subhyalin, gelblich getrübt, Costal-und Clavalrand weisslichgelb,

den Clavalrand entlang läuft eine bräunliche Längsstrieme, welche die

Clavalspitze nicht erreicht, Längsnerven an der Basis mehr oder weniger

verbräunt, die Clavalnaht entlang schmal undeutlich verbräunt. Beine

gelblich, Hintertibien unten und an der Spitze dunkel. Abdomen sch-

warz, an den Seiten schmal gelblich. Letztes Bauclisegment in der Mitte
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und Genitalklappe sowie auch Genitallappe am Hinterrande gelblich
;

Genitalklappe etwa halb so lang wie der Genitallappe, der letztere breit

conisch zuschliessend, an den Seiten gelblich lang behaart.

Länge : 5 mm. (bis zur Spitze der Elytren).

Fundort: Corsacoff, gesammelt in 2 Q Exemplaren von Y. Ikuma

(in der Sammlung von Herrn Y Warna).

T. X. : Karafuto-hiroyokobai.

Der Form nach ähnelt er sich A. flavovarius H. S. und A. limbifcr Mats.

67. Athysanus brachyceps n. sp.

Hellschmutziggelb, ohne Zeichnungen. Scheitel etwas länger als die Hälfte

des Abstandes zwischen den Augen, in der Mitte etwas ausgehöhlt. Pro-

notum fast 2mal so lang wie der Scheitel, beim fp etwas kürzer. Elytren

wie die Grundfarbe, Nerven gelb, Costal-und Clavalrand weisslicbgelb,

beim ^ ein wenig und beim fpL viel kürzer als das Abdomen. Unten

und Beine wie die Grundfarbe, an den Bauchseiten schmal schwärzlich.

'O Letztes Bauchsegment breiter als das vorhergehende, Genitalklappe am

Hinterrande abgerundet, Genitallappe fast 2mal so lang wie der Genital-

klappe, breit conisch zusammenschliessend.

£ Letztes Bauchsegment in der Mitte am Hinterrande pechschwarz, Lege-

scheide an den Seiten schwärzlich, mehr als 3mal so lang wie das letzte

Bauchsegment.

Länge : 'g' 5 mm, 6 mm.

Fundort: Korsacoff, gesammelt in 2 ^ Q Exemplaren von Herrn

Y. Jhuma (in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

T. N. : Usuiro-hiroyokobai.

Der Form und Färbung nach A. obsoletus Kb. sehr ähnlich, der Kopf

und das Pronotum aber deutlich schmäler.

68. Athysanus plebejus Fall. Act. Holm, p.24 (1804).

Fundort : Corsacoff, gesammelt am 3. September (1905) in 2 Exem-

plaren von Herrn Y. Ikuma (in der Sammlung von Herrn

Y. Nawa).

S. F. : Amur, Sibiria, Europa, N. Afrika.

T. N. : Gomafu-hiroyokobai.

69. Athysanus striatellus Fall. Hem. Suec. II. p.45 (1826-29).
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Fundort: Galkinowraskoe, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Japan, Sibiria, Europa.

T. N. : Kurojima-hiroyoliobai

.

70. Thamnotettix ikumae n. sp.

Blassgelblich, ohne Zeichnungen. Scheitel vorn abgerundet, etwas kürzer

als der Abstand zwischen den Augen. Pronotum so lang wie der Ab-

stand zwischen den Augen. Elytren fast hyalin, etwas gelblich getrübt,

Nerven blassgelblich, viel langer als das Abdomen. Unten und Beine

blassgelblich
;
Dornen der Hintertibien je an der Basis bräunlich punktiert.

A Eetztes Bauchsegment deutlich länger als das vorhergehende, am Hinter-

rande seicht breit ausgerandet.

Länge : 5.5 mm.

Fundort : Korsakoff, gesammelt in 2 5L Exemplaren von Herrn Y.

Ilcuma (in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

T. X. : Usuiro-nagayoliobai.

Der Form nach Th. flaveola Boh. etwas ähnlich, das Pronotum des ikumce

aber etwas breiter und die Elytren des nicht farblos wie bei flaveola.

71. Thamnotettix infuscatus n. sp.

Pechbraun, ohne Zeichnungen. Scheitel fast halb so lang wie der Abstand

zwischen den Augen. Pronotum 2mal so lang wie der Scheitel. Elytren

gelblichbraun, subhyalin, deutlich länger als das Abdomen, Nerven sub-

hyalin. Unten und Beine pechbraun. Letztes Bauchsegment fast 2mal

so lang wie das vorhergehende, am Hinterrande gerade.

Länge
: Q 5-5.2 mm.

Fundort : Korsakoff, gesammelt in 2 Q Exemplaren von Herrn Y.

Ilcuma (in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

T. N. : Kuro-nagayokobai.

Der Form nach Th. frontalis H. S. etwas ähnlich.

72. Thamnotettix quadripunctatus F. Syst. Rhyn. p.78 (1803).

Fundort: Corsacoff, gesammelt am 3. September (1904), in 2 Exem-

plaren von Herrn Y. Ikuma (in der Sammlung von Herrn Y.

Nawa).

S. F. : Japan, Sibiria, Furopa, N. Afrika.

T. N. : Yotsuboshi-nagayokobai.
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73. Thamnotettix cruentata Panz. Faun. Germ, p.61, 15 (1793-1813).

Fundort: Corsacoff, gesammelt (am 3. September, 1904) in 4 Exem-

plaren von Herrn Y. Ikuma (in der Sammlung von Nerrn Y.

Nawa).

S. F. : Sibiria, Europa.

T. N. : Chiboshi^nagayoJcobai.

74. Thamnotettis karafutonis n. sp.

Der Form und Zeichnung nach Th. sulphurellus Zett. sehr ähnlich, er weicht

aber in folgendem ab :

ip J . Scheitel etwas länger, dreieckig spitziger, in der Scheibe etwas aus-

gehöhlt, am Aussenrande der Ocelle ein schwärzliches Pünktchen. Frons

grau, mit deutlichen gelblichen Quertreifen, am Saume schmal schwarz,

unter den Antennen fehlt schwarzen Fleck.

2. Pronot um deutlich schmäler.

3. Elytren etwas kürzer, matt, die Nerven nicht so deutlich wie bei

sulphurellus.

4. Brust und Abdomen vorwiegend schwärzlich, nur am Rande und an den

Segmenträndern grünlichgelb.

5. Letztes Bauchsegment grünlichgelb, am Hinterrande in der Mitte pech-

schwarz, mit einer pechschwarzen Mittelvorragung, welche an der Spitze

abgestutzt und daselbst in der Mitte ein wenig eingekerbt ist; Scheiden-

polster deutlich kürzer als bei sulphurellus ; Legescheide die Spitze aus-

genommen matt schwarz.

75. Deltocephalus ikumse n. sp.

Weisslichgrau. Scheitel spitzdreieckig vorragend, fast so lang wie der Ab-

stand zwischen den Augen, an der Spitze jederseits mit einem lang drei-

eckigen bräunlichen Flecke, hinter diesen Flecke befindet sich jederseits

auch ein bräunlicher Querfleck (oft in zwei geteilt wird), am Hinterrande

jederseits mit einem hakenartigen bräunlichen Flecke. Gesicht dunkel-

braun, in der Mitte mit ein® weisslichen Längslinie, jederseits mit 8-9

weisslicheu Querstreifen, welche gegen die Spitze allmäklig die Grösse

abnehmend
;
Zügelnaht und Clypeus in der Mitte bräunlich. Pronotum

in der Mitte jederseits mit einem bräunlichen Flecke, beim ig dieser

Fleck undeutlich, mit 5 weissen Längssstriemen. Scutellum an der Basis
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jederseits mit einem bräunlichen Flecke. Flytreu bald so lang und bald

länger als das Abdomen, weisslichgrau, die Clavalnerven entlang in der

Mitte laufen jederseits eine schmale dunkele Längslinie; Area suprabra-

chialis besonders an der Innenseite bräunlich stark ausgefüllt, sodass als

ein bräunlicher Fleck aussieht
;
Nerven bald weisslieh und bald jederseits

schmal bräunlich angesäumt. Unten dunkelbraun, gelblich gefleckt
;
Beine

blassgelblieh, Dornen dunkelbraun, gelblich gefleckt; Beine blassgelblich,

Dornen der Hintertibien je mit einem bräunlichen Fleckchen, Tarsen,

die Basis ausgenommen bräunlich.

Letztes Bauchsegment in der Mitte pechschwarz, am Hinterrande mit

einer pechschwarzen Vorragung, welche in der Mitte in zwei tief gespaltet.

Länge : 4-4.5 mm.

Fundort: Korsacoff, gesammelt in 8 Exemplaren von Herrn Y. Ikuma

(in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

Einige Exemplare fehlen fast ganz Zeichnung.

T. N. : Ikuma-togariyokobai.

Der Form nach D. yanonis Mats, etwas ähnlich.

76. Deltocephalus fusiformis n. sp.

Scheitel spitzdreieckig vorragend, so lang wie der Abstand zwischen den

Augen, am Uebergang zur Stirn jederseits mit einem bräunlichen schief-

gerichteten Strichelchen. Gesicht schmutziggelb, jederseits mit 7-8 gelb-

lichen Querstreifen, welche gegen die Spitze hin allmäh lig die Grösse

abnehmend. Pronotum etwas kürzer als der Scheitel. Elytreu so lang

oder etwas länger als das Abdomen, weisslich subhyalin, Nerven gelb,

ohne Zeichnung. Unten und Beine blassgelblich, Dornen der Hintertibien

je an tier Basis und Klauen bräunlich.

Q Letztes Bauchsegment am Hinterrande mit 2 pechschwarzen Fleckchen,

in der Mitte sehr schmal, ziemlich tief eingekerbt und an den Seiten

etwas ausgerandet.

Länge
: Q 3.5 mm.

Fundort : Korsakoff, gesammelt in 2 $ Exemplaren von Herrn Y.

Ikuma (in der Sammlung von Herrn Y Nawa).

T. N. : Karofuto-ki-togariyokobai.

Der Form und Zeichnung nach D. assimilis Fall, etwas ähnlich.



I

N

SEKTEN-FAUNA VON SACHALIN. 31

77. Cicadula 6-notatus Fall. Act. Holm, p.34 (1806).

Fundort : Tonnaitclia, gesammelt in einem ^ Exemplare.

S. F. : Japan, Cliina, Siberia, Europa, X. America.

T. X. : Mutsutcnyokobai.

78. Gnathodus (Balclutha) punctatus Thunb. Act, Ups 1. p.21 (1782).

Fundort : Corsacoff, gesammelt in zahlreichen Exemplaren von Herrn

Y. Ikurna (in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

S. F. : Japan, Amur, Sibiria, Europa, X. Afrika, X. Amerika,

Indien.

T. X. : Kasuri-yokobai.

Typhlocybinae.

79. Dicraneura sachalinensis n. sp.

Blassgelbhch. Scheitel spitzdreieckig abgerundet, am Uebergang zur Stirn

rötlich, ein wenig länger als der Abstand zwischen den Augen, die Scheibe

etwas aufgewölbt, Frons ohne Zeichnung. Pronotum viel länger als der

Scheitel. Scutellum an der Basis jederseits mit einem hellbräunlichen

Fleckchen. Elytren fast 2mal so lang wie das Abdomen, weisslich sub-

hyalin, Xerven undeutlich, Costa gelblich. Beine weisslichgelb, Klauen

hellbräunlich.

O- Letztes Bauchsegment quadratisch, an der Basis etwas breiter als an der

Spitze.

Länge : 3.5 mm. (bis zur Spitze der Elytren).

Fundort : Korsakoff, gesammelt in 4 Exemplaren von Herrn Y.

Ikuma (in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

T. X. : Karafuto-himeyokobai.

Der Form nach D. agnata Leth. etwas ähnlich.

Fulgoridae.

Issinae.

80. Ommatidiotus karafutonis n. sp.

Lehmgelb. Scheitel ein wenig länger als der Abstand zwischen den Augen,
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vorn abgerundet, in der Mitte mit einer seichten Längsfurche
; Gesicht

dunkelbraun, Mitte der Stirn, der Clypeus, die Seitenkiele sowie auch

Wangen gelblich. Antennen dunkelbraun, das erste und 2te an der Spitze

schmal gelblich. Pro-und Mesonotum je mit rötlichem Mittelkiel, die

seitlichen Kiele des Mesonotums deutlich. Elytren lehmgelb, ohne Längs-

streifen, Clavalrand gelblich. Beine lehmgelb, Schenkel, die Spitze

ausgenommen und die Hintertibien dunkelbraun. Hinterleib schwärz-

lichbraun, mit einem dreieckigen lichten Flecke in der Mitte und lichten

Segmenträndern .

Länge : g 4.5 mm.

Fundort: Korsakoff, gesammelt in 4 g Exemplaren von Herrn Y.

Ilcuma (in der Sammlung von Herrn Y. Nciwa).

T. N. : Ashinaga-unka.

Der Form und Zeichung nach O. fallen! Stal etwas ähnlich, beim letztem

aber Hinterschenkel und alle Schienen gelblich.

81. Ommatidiotus nigritus n. sp.

Schwarz. Scheitel fast so lang wie der Abstand zwischen den Augen, vorn

abgerundet, in der Mitte mit einer Längsfurche, welche gegen die Spitze

hin allmählig erweitert ist. Frons in der Mitte ein wenig ausgehöhlt.

Pronotum ohne Mittelkiel. Mesonotum mit 3 Kielen. Elytren einfarbig

pechbraun, der Mittelkiel niedrig. Unten und Beine einfarbig schwarz.

Länge : g 4.5 mm.

Fundort. Korsakoff, gesammelt in 4 g Exemplaren von Herrn Y.

Ilcuma, (in der Semmlung von Herrn Y. Nawa).

T. N. : Kuro-askinaga-unka.

Der Form nach O. karafutonis M. ähnlich, aber etwas schmäler.

Fulgorinse.

82. Cixius nervosus L. Faun. Suec. p.882 (1761).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem £ Exemplare.

S. F. : Japan (Hokkaido), Europa.

T. X. : 3Iadara-hishi-unka.
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Delphacinae.

83. Delphax yezoana n. sp.

Schwarz, beim £ oben vorwiegend lehmgelb. Scheitel etwas länger als

breit, die sämtlichen Kiele des Scheitels und der Stirn lehmgelb. Stirn

zwischen den Augen stark verschmälert. Pronotum beim 'q ganz sch-

warz, beim C. vorwiegend lehmgelb. Elytren subhyalin, lehmgelblich

getrübt, die Nerven bis zur Mitte von der Grundfarbe, von der Mitte

an bis zur Spitze dunkel. Beine lehmgelb, mit dunklen, Längstreifen.

Hinterleib schwarz, mit schmalen gelblichen Segmenträndern.

^ Genitalsegemnt etwa so hoch wie breit, unten am breitesten, oben mit

weit dreieckig ausgebuchtet, mit spitzwinkeligen Ecken, unten dreieckig,

in der Tiefe nochmals rundlich ausgebuchtet, die Seitenränder weit gerun-

det und etwas nach hinten divergierend
;
Griffel stark divergierend, lang,

gegen die Spitze hin zugespitzt, schwach S-förmig gebogen.

Länge :

1

o' £ 3.5-5 mm. (bis zur Spitze der Elytren).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem fjl Exemplare.

S. E. : Hokkaido (häufig), Aomori, Kyoto.

Der Form und Genitalien nach D. discolor Bohem. etwas ähnlich, die Seit-

enränder des Genitalsegmentes bei diesem jedoch etwas niedriger, unten

deutlich schmal dreieckig ausgebuchtet, die Griffel von unten gesehen

breiter und flächer.

T. N. : Yezo-tobi-unka.

Psyllidae.

84. Psylla försteri Flor. Bhyn. Liv. p.459 (18G1).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren von

Herren M. Oguma und T. Kömura.

S. E. : Hokkaido, Europa.

T. N. : Muhoslii-hanno-hizirami.

85. Psylla sachalinensis n. sp.

Der Form und Färbung nach P. nigriantennata Kuway. sehr ähnlich, sie

weicht aber in folgendem ab :

1. Antennalgeissel gegen die Basis zu heller.
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2. Stirnkegel etwas breiter und von der Grundfarbe.

3. Pronotum vorn nicht schwarz gesäumt.

4. Elytren hyalin und nicht weisslich getrübt wie bei nigriantennata.

5. Klauenglied und Klauen dunkelbraun.

6. Genitalplatten lang, fast 2ma! so lang wie die Zange, die erstere schmal,

aufrecht, an der Basis ein wenig breiter, kaum nach hinten gebogen, die

letztere fast gleich breit, an der Spitze abgestutzt.

Länge : 2.5 mm. (bis zur Spitze der Elytren 4 mm.).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem q~ Exemplare.

T. X. : Karafuto-lcizirami.

Heteroptera.

Pentatomidae.

86. Carpocoris purpureipennis Deg. Men. III. p.258, 1. 1 3, fig.15 (1752-1778).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Q Exemplare.

S. F. : Japan, Mongolia, Sibiria, Europa, Africa.

'1'. X. : Murasalci-Icamemushi.

87. Dolycoris baccarum L. Faun. Suec. p.249 (1761).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt, in 2 ^ Exemplaren.

S. F. : Japan Amur, Sibiria, Africa.

T. X. : Buchilrigc-kamemushi.

88. Carbula humerigera Uhl. Proc. Acad. Philad. p.223 (I860).

Fundort : Xaipntchi, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Hokkaido, Honshu.

T. X. : Toge-kamemushi.

89. Eurydema rugosum Mötsch. Etud. Ent. p.291 (1861).

Fundort : Shashi, Korsakoff, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Honshu.

T. X : Na-game.

90. Acanthosoma ziozankeanum n. sp.

Hellgrünliehgelb, Abdomen am Hinterrücken mennigrot, spärlich einges-

tochen schwarz punktiert. Antennen schwärzlich, Basalglied innen gelblich.

Die Schultervorragnung ziemlich lang, etwas nach hinten gebogen, gerötet.
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an der Spitze braun
;

zwei glatte Flecke vorn am Pronotum und der

Hinterrand gelblichbraun, beim ^ am Hinterrande mit 2 bräunlichen

rhombischen Flecken. Scutellum beim ^ grob spärlich, beim fein

schwarz punktiert. Elytren hellgrün, am Innenrande breit ausgedehnt

bräunlich, Membran rauchbraun. Unten und Beine blassgelblich, Klauen

an der Spitze schwarz. o' Letztes Bauchsegment hinten tief rundlich

ausgerandet, in der Mitte etwas vorragend und daselbst mit dichten hell-

bräunlichen Härchen, an den Seiten nahe an der Spitze auch mit dichter

hellbräunlicher Haarbürste
;

Griffel lang, schmal, an der Spitze nach

unten etwas hakenförmig schwach gekrümmt und daselbst pechschwarz.

Q Letztes Bauchsegement mennigrot, am Hinterrande rundlich, innen drei-

eckig, Hypopigydium fast scheibenförmig.

Länge : 'g' ^ 14-16 mm.

Fundort : Shashi, gesammelt in einem q' Exemplare von Herrn B.

Miyake.

S. F. : Hokkaido, (Sapporo).

Der Form nach A. expansion Horv. etwas ähnlich, viel grösser aber und

die Genitalien ganz anders.

T. X . : Ziozan-ushi-kamemushi.

91. Elasmostethus matsumurae Horv. Term. Fitzet. [>.367 (1898).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido.

T. N. : Benimon-kamtmushi.

Coreidse.

92. Syromastes marginatus F. Faun. Suee. p.248 (1761).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Sibiria, Europa.

T. X. : Heri-kamemushi.

Lygaeidae.

93. Nysius plebejus Dist. Trans. Ent. Soc. Lond. p.429 (1883).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in zehlreichen Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Honshu.
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T. X. : Hhne-heri-kamemiushi.

94. Drymus guttatus n. sp.

^ Schwaz. Kopf spitzkonisch, fein runzelig punktiert. Antennen schwarz,

am Gelenke heller. Rostrum keilbräunlich, an der Basis dunkelbraun.

Pronotum viereckig, am vorderen Ecke abgerundet, am hinteren fast recht -

winkelig, an der Seite gelblich, in der Mitte fein und am Hinterrande

grob spärlich punktiert. Hemelytren hellbräunlich, Corium am Hinter-

rande und an der Spitze dunkelbraun. Membran dunkelbraun, an der

Basis innen gelblich, aussen mit einem weisslichen Fleckchen. Enten

dunkelbraun, glänzend, gelblich behaart. Beine dunkelbraun, Tibien und

Tarsen bräunlichgelb, Coxen castanienbraun. Genitalsegment fast schei-

benförmig, in der Mitte gelblich und dicht fein behaart.

Länge : ß mm.

Fundort : Korsakoff, gesammelt in einem 'q Exemplare.

T. N. : Madara-gaita.

Der Form nach I). membrcmciceus Dist. etwas ähnlich, der Zeichnung nach

aber ganz anders.

Reduviidae.

95. Harpactor leucospilus Stal. Ofv. Vet. Ak. Förk. p.203 (1859).

Fundorte : Solowiyofka, Korsakoff, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Honshu, Sibiria.

T. X. : Monshiro-sashigame.

9ß. Reduviolus ferus L. Syst. Xat. (X) p.449 (1758).

Fundort : Todoroki, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Hokkaido, Honshu, Sibiria. Europa.

T. X. : Makiba-sashigame.

97. Lygus lucorum Mey. Rhvn. Schw. p.46, t.VI, fig.2 (1843).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in 5 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Honshu, Amur, Sibiria, Europa, X. America.

T. N. : Ao-mekura-game.

98. Lygus kalmi L. Syst. Xat. (X) p.448 (1758).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Honshu, Europ .



INSEKTEN-FAUNA VON SACHALIN. O'O i

T. N. : Makiba-mekuragamc.

99. Lygus flavoscutellata n. sp.

Schmutziggelb, fein grauweisslich behaart. Scheitel vorn mit einem bis zum

Schnabel reichenden pechschwarzen Längsflecke. Antennen dunkelbraun,

das Basalglied gelblich. Pronotum vorn hinter den Augen mit einem

schmalen gelblichen Querstreifen, Propleurse in der Mitte mit einem

dunklen Flecke, in der Mitte weit ausgedehnt schwarz, am Hinterrande

dunkelbraun. Scutellum blassgelb, an der Basis etwas verbräunt, in der

Mitte seicht quergestrichelt. Hemelytren am Clavus und an der Co-

riumspitze dunkel, am Vorderrande gelblich, aussen äusserst fein dunkel

gerandet, Cuneus blassgelb, an der Spitze bräunlich
;
Membran subhyalin,

grauweisslich getrübt, Nerven weisslichgelb, in der Mitte mit einem

dunklen Längsstreifen. Meso-und Metapleuren vorweigend dunkel. Bauch

gelblich, mit 3 Reihen von dunklen dreieckigen Fleckchen, welche an

der Wurzel deutlich sind. Beine blassgelblich, Klauenglied an der Spitze

und Klauen bräunlich, Tibien an der Basis aussen mit einem pechbraunen

Längsflecke.

Länge: 5 mm.

Fundorte: Tonnaitcha und Chipsani. gesammelt in 4 Exemplaren.

T. N. : Karafuto-makiba-mekuragame.

Der Form nach L. pratensis L. etwas ähnlich, der Zeichnung nach aber

ganz anders.

100. Dimorphocoris angustatus n. sp.

'q Einfarbig pechschwarz. Körper schmal. Scheitel queroval, in der

Mitte mit einer Längsfurche, am Vorderrande kaum vorragend. Anten-

nen lang, schwarz, das Basalglied an der Basalhälfte gelblich. Rostrum

blassgelblich, an der Basis unten und an der Spitze bräunlich. Pronotum

in der Mitte eingeschnurt, vorn mit zwei niedrigen Tuberkulen, nach

hinten zu staik divergierend. Scutellum etwas gewölbt und sehr fein

punktiert. Hemelytren schmal, subhyaliu, weisslich getrübt, Clavus und

die Apicalhälfte des Coriums verbräunt, Cuneus an der Spitze und die

Norven dunkel, Membran verbräunt. Beine gelb, Coxen weisslich, an

tier Basalhälfte schwärzlich, Klauenglieder an der Spitze und Klauen

hellbräunlich.
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Lange : 4 ram.

Fundort: Chipsani, gesammelt in einem ^ Exemplare.

Der Form nech D. schmidtii Fieb. etwas ähnlich, der Zeichnung nach aber

ganz anders.

T. N. : Hoso-mekuragame.

101. Capsus ater L. Syst. Nat. (X) p.447 (1758).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. . Japan, Sibiria, Europa, N. America.

T. X. : Kmshi-kuro-mekurogame.

102. Stenodema calcaratum Fall. Faun. Suec. p.131 (1818).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Japan, Amur, Sibiria, Europa, Africa.

T. N. : Mugi-no-mehuragame.

103. Plagiognathus viridulus Fall. Faun. Suec. p.104 (1818).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Sibiria, Europa, Africa.

T. X. : Kiku-mekuragame.

104. Lopus graeseri Autr. et Reut. Rev. d’ Ent VII. p.201 (1888).

Fundort : Kimunai, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Amur, Sibiria.

T. X. : Monki mekuragame .

105. Calocoris karafutonis n. sp.

^ Blassgriin, weisslieh mul schwärzlich fein kurz behaart. Scheitel zwischen

den Antennen schwärzlich behaart. Antennen dunkel, länger als der

Körper, das erste und die Basalhälfte des zweiten blassgrün, das dritte

und vierte an der Basis gelblich, beim q
- ganz gelblich. Rostrum am

Spitz nglied schwärzlich. Pronotum am Hinterrande in einer Reihe mit

2 ("o )
bis 4 ( üjl) pechschwarzen Flecken. Scutellum gelblich, mit 2

bräunlichen Fleckchen. Hemelytren blassgrünlich, Clavus und die Sutur

dunkel längsgestreift, Corium gegen die Spitze hin mit einem Längsdrei-

eckc, Cuneus an der äussersten Spitze schwarz
;
Membran dunkel, die

Xerven deutlich vortretend und von dunklerer Färbung. Beine blass-

gelblich, Tibien und Klauenglied an der Spitze sowie auch die Klauen

bräunlich, Hinterschenkel mit bräunlichen Pünktchen besäet. Abdome-
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nalriicken schwarz, Bauch blassgrün.

^ Letztes Bauohseginent in der ]\Iitte mit einem schwarzen Längsflecke.

Länge
: ^ £ 8-9 mm.

Fundorte: Galkinowraskoe und Solowivofka, gesammelt in 2 ("q £.)

Exemplaren.

S. F. : Hokkaido.

Der Form nach C. 4-punctatus F. etwas ähnlich.

T. X. : Futamon-mekuragame.

106. Calocoris pallens n. sp.

Gelblichweiss. Scheitel zwischen den Augen mit 2 hellbräunlichen und

zwischen den Antennen mit einem bräunlichen Pünktchen. Antennen

an der Basalhälfte gelblich, die uobrigen Glieder dunkelbraun. Rostrum

gelblich, an der Spitze pechschwarz. Pronotum an den Seiten je mit

einem dunklen quadratischen Flecke. Scutellum an der Seiten schmal

bräunlich. Hemelytren weisslich, nahe an der Spitze mit einem gelb-

lichen Fleckchen, Corium dunkel, Membran subhyalin, dunkel getrübt,

an der Basis aussen und das Geäder weisslieh. Unten gelblich, Bauch

grünlich einspielend
;

Legescheide gelb, an der Spitze schwarz. Beine

gelblich, Klauenglieder und Klauen bräunlich.

Länge: A 6 mm.; Breite 1.4 mm.

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in 2 £') Exemplaren.

Der Form nach C. Irivialis Costa etwas ähnlich.

T. N. : Usuiro-mckuragame.

107. Orthocephalus flavipes n. sp.

Ijl Schwarz, matt. Scheitel glänzend. Antennen schwarz, das 2te Glied

an der Spitze, das 3te ganz und das 4te an der Basalhälfte gelblich.

Pronotum fein quergestrichelt. Scutellum nahe an der Basis mit einer

Querfurche, spärlich sehr fein punktiert. Hemelytren ganz schwarz,

Clavus fein gekörnelt, spärlich und fein punktiert, Membran dunkel

angeraucht, die Nerven dunkler
;

Hinterflügel bläulich stark irisierend,

unten ganz schwarz. Beine gelblich, Schenkel an der Basalhälfte

schwärzlich, Tibien mit 2 Reihen von schwarzen Pünktchen, Klanen-

glieder an der Spitze und die Klauen bräunlich.

Dinge : 3 mm.
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Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form nach O. rhyparopus Fieb. etwas ähnlich.

T. N. : Kö-kuro-maru-mekuragame.
108. Chlamydatus eollaris n. sp.

Blassschmutziggelb, schwärzlich kurz behaart. Scheitel glänzend pech-

schwarz, am Hinterrande schmutziggelb. Antennen schwärzlich, das 3te

und 4te schmutziggelb. Pronotum an der Vorderhälfte pechschwarz.

Scutellum an der Basis etwas verbräunt, in der Mitte der Länge nach

sich etwas erhebt. Hemelytren schmal, von der Grundfarbe, subhyalin,

an der Basis verbräunt
;
schwärzlich kurz behaart

;
Membran rauchbraun,

Nerven weisslichgrau, rötlich und grünlich irisierend. Hinterflügel bläu-

lich. Unten pechbraun, Propleune in der Mitte gelblich. Beine gelb,

Schenkel an der Apicalhälfte mit bräunlichen Pünktchen besäet, Tibieu

mit 2 Reihen von schwärzlichen Pünktchen, Klauengleider an der

Apicalhälfte und die Klauen bräunlich.

Länge :
q* 4 mm.

;
Breite 1.2 mm.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in 5 (2 ^

,

2 Exemparen.

Der Form nach C. earirix Fall, etwas ähnlich, die Zeichnung und Färbung

aber anders.

T. N. : Kvbiwa-mehwragame.

109. Filophorus setulosus Horv. Ann. M. X. Hung, p.421 (1905).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare von T Kfhnura.

S. F. : Hokkaido.

T. X. : Shirajima-mehiragame.

Lepidoptera.

Rhopalocera.

Papilionidae.

HO. Papilio machaon L. Syst. Xat. (X) p.462 (1758).

var sacJialinensis n.

Der Form nnd Färbung nach var. hyppoerates Feld etwas ähnlich, er
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weicht aber wie folgt

:

£ 1. Körper viel kleiner: Exp.: 9,7 mm.

2. Die sämtlichen Flecken der Vorderflügel weisslichgelb
;
unten an der

Basis den Basaldrittel der Discoidal zelle ausgenommen schwarz.

3. Hinterflügel am Rande weisslichgelb, der Schwanz nur halbmal so breit

wie bei hyppocrates.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

T. X. : Ki-ageha.

111. Papilio xuthus L. Syst. Xat. (XII) p.751 (1767).

Fundort : Naiptchi, gesehen in einem Exemplare von Herrn M.

Oguma, aber nicht gefangen.

S. F. : Japan, Formosa, China, Corea.

T. X. : Ägeha.

112. Papilio bianor Cram. Pap. Exot. 11, t.103, fig. c. (1775-1785).

var. maacldi Men. Bull. Ak. Petr. XVII, p.212 (1859).

Fundort : Todoroki.

Herr M. Oguma hat diese Art leider nicht gefangen, sondern nur

sie gesehen, sodass ich nicht sicher sagen kann, ob er var. maaokii

war oder nicht.

S. F. : Japan, Corea, Amur, China.

T. X. : Kdrasu-ageha.

113. Parnassius stubbendorfii Men. Lehm, p.57, t.6, fig.2 (1848).

Fundort : Kimunai, gesammelt in zahlreichen Exemplaren von Herren

M. Oguma und T. Kümura.

S. F. : Hokkaido, Amur, Sibiria.

var. ätrinarius Mötsch. Bull. Mose. XXIX p.189 (1866).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Corea.

T. X. : Usuba-shirocho.

Pieridae.

114. Aporia crataegi L. Syst. Xat. (X) p.467 (1758).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Amur, Europa.
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T. N. : Yezo-shirocho.

115. Pieris rapae L. Syst. Nat. (X) p.468 (1758).

Fundort: Korsakoff', gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : fast cosmopolitan.

T. X. : Monshiro-cho.

116. Pieris napi L. Syst. Nat. (X) p.468 (1758).

Fundort: Mauka, gesammelt in einem q~ Exemplare.

S. F. : fast cosmopolitan.

T. X. : Suji-guroeho.

117. Pieris melete Men. Enum. p.113, t.10, fig. 1,2 (1855).

Fundort : Xaiptchi, gesammelt in 4 Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Corea, Amur, Ussuri, Himalaya.

T. X. : Usu-monshiro-cho.

118. Colias palaeno L. Faun. Succ. p.272 (1762).

var. europomme Och. vol. IV. p.157 (1816).

Fundorte : Tonnaitcha, Shiraraka, Chipsani.

S. F. : Honshu, Formosa, Amur, Europa.

T. X. : Yama-monki-cho.

Es ist ganz sonderbar dass diese Art in Sachalin sehr häufig ist, kommen

sie aber in Hokkaido gar nicht vor.

Nymphalidse.

Nymphalinae.

119. Pyrameis indica Hbst. Vol. VII. p.171, t.180, fig.1,2 (1794).

Fundort: Korakoff, gesammelt in einem U Exemplare.

S. F. : Japan, China, Corea, Amur, Indien.

T. X. : Alca-taieba.

120. Pyrameis cardui L. Syst. Nat. (X) p.475 (1758).

Fundort : Korsakoff, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : cosmopolitan.

T. X. : Hime-taieba.

121. Vanessa urticae L. Syst. Nat. (X) p.477 (1758).
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Fundorte : Solowiyofka, Korsakoff, gesammelt in zahlreischen Exem-

plaren von Herren M. Oguma und B. Miyake.

S. F. : fast cosmopolitan.

T. X. : Hime-hiodoshi.

122. Vanessa io L. Syst. Nat. (X) p.472 (1758).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 4 Exemplaren von Herren M.

Oguma, T. Kömura und B. Miyake.

S. F. : fast cosmopolitan.

T. N. : Kujaku-clio.

123. Vanessa antiopa L. Syst. Nat. (X) p.476 (1758).

Fundort : Mereya (von Herrn M. Oguma gesehen).

S. F. : fast cosmopolitan.

T. N. : Kiberi-tateba.

124. Araschnia levana L. Syst. Nat. (X) p.480 (1758).

var. porima Och. Vol.l. p.134 (1807).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 o' Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Corea, Amur, Siberien, Europa.

T. N. : Aka-madara.

125. Argynnis sachalinensis Mats. Ent. Zeit Stutt. p.158 (1908).

Fundorte : Tonnaitcha, Korsakoff, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Hokkaido (Ishikari, Kushiro).

T. N. : Karafuto-hyomon.

126. Argynnis there Hb. Schmett. p.571 (1785).

var. borealis Stgr. Stett. Ent. Zeit, p.351 (1861).

Fnndort : Korsakoff, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Amur, Sibirien, Kamtschatka.

T. N. : Hime-karafido-hyomon.

127. Argynnis daphne Schiff. S. V. p.177 (1776).

Fundort: Shiraraka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan, Corea, Amur, Europa.

T. N. : Hyomon-cho.

128. Argynnis aglaia L. Syst. Nat. (X) p.481 (1758).

var. sachalinensis n.

Sie unterschsidet sich von var. fortuna Jans, aus Japan durch die dunklen
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Fleckenreihe des Mittelfeldes von Hinterflügel unten.

(var. fortuna Jans, kommt in Japan, China, Corea und Ussuri vor).

Fundort : Tonnaitcha, Korsakoff, gesammelt in zahlreichen Exemplaren

von Herren M. Oguma und B. Miyake.

T. X. : Gimboshi-hyomon.

129. Argynnis paphia L. Syst. Nat. (X) p.481 (1758).

Fundort : Todoroki, gesehen von Herrn M. Oguma
,
aber nicht gefan-

gen.

S. F. : Japan, China, Corea, Amur, Ussuri, Sibirien Europa.

T. X. : Midori-hyomon.

130. Argynnis laodice Pall. Reis. 1. p.470 (1771).

Fundorte: Solowiyofka, Tonnaitcha, gesammelt in zahlreichen Exem-

plaren.

S. F. : Japan, Chirna, Corea, Ussuri, Europa.

T. X. : Uraginsvji-hyornon.

131. Argynnis adippe L. Syst. Xat. (XII) p.786 (1767).

var. vorax Butl. Trans. Ent. Soc. Lond. p.403 (1887).

Fundort : Toyohara, gesammelt in nur einem U Exemplare.

S. F. : China, Corea, Sibirien, Amur.

Diese Varietät kommt in Japan nicht vor, sondern ist von var. pallescens

vertrettet.

T. X. Uragin-hyomon.

Satylinae.

132. Erebia sedakovii Ev. Bull. Mose. 111. p.70, t.l. fig.5,6 (1875).

Fundorte: Korsakoff, Galkinowraskoe, Shiraraka, gesammelt in zahl-

reichen Exemplaren.

S. F. : Japan, Amur, Ussuri.

T. X. : Beni-hikage.

133. Pararge achine Scop. Ent. Carn. p.156 (1763).

var. achinoidcs Butl. Cist. Ent. 11. p.283 (1878).

Fundorte : Solowiyofka, Tonnaitcha und Korsakoff, gesammelt in zahl-

reichen Exemplaren.

Es ist sonderbar dass diese Art in Sachalin sehr häufig, dagegen in der
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benachbarten Insel Hokkaido sehr selten ist.

S. F. : Japan, Corea, Ussuri.

T. X. : Ura-janome.

134. Pararge deidamia Ev. Bull. Mose. 11. p.617 (1851).

var. saohalinensis n.

Sie unterscheidet sich von der Stammform wie folgendem :

1. Körper und Flügel viel dunkler.

2. Ocellen des Flügels viel grösser
;
beim Q Apicalocelle des Vorderflügels

mit breitem gelblichem Umring, deren innerer Fleck sowie auch ein

unterliegender gelblich, beim U diese Flecke undeutlich
;

Ocellen des

Hinterflügels auch mit breitem gelblichem Umring.

Fundorte: Solowiyofka, Tonnaitcha, Korsakoff, gesammelt in zahlrei-

chen Exemplaren.

T. X. : Tsumajiro-urojanome.

135. Lethe diana Butl. Journ. Linn. Soc. Zool. IX. p.55 (1866).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in 2 (U^r) Exemplaren von Her-

ren. M. Oguma und T. Kömura.

S. F. : Japan, Corea, China.

T. N. : Kuro-hikage.

136. Ccenonympha heros L. Faun. Suec. p.274 (1761).

var. perseis Ld. Verh. Z. b. Ges. Wien Vol.V. p.360 (1853).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Hokkaido (Sapporo, Tokachi)
;
Corea.

T. X. : Shiroobi-liime-hikage.

137. Neope goschkewitschii Men. Cat. Mus. Petr. 11. p.l 21, t. X, fig.4

(1855).

var. solowiyofkce n.

Sie weicht von Stammform in folgendem ab :

V 1. Körper viel kleiner, so auch die sämlichen Flecken kleiner.

2. Der Fleck auf der Zelle 1. in der Mitte ohne schwärzlichen Fleckchen,

der Fleck auf der Zelle 4. in den semiovalen Fleck reduziert, der Fleck

auf der Zelle 5. elliptisch, welcher in der Mitte mit undeutlichen Fleck-

chen versehen ist.

3. Discoidalzelle von der Grundfarbe, an der Spitze nicht gelblich gefleckt
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wie bei Stammform.

4. Schwärzlicher Saum des Vorderflügels unten schmäler, der Mittelfleck

der Discoidalzelle fast oval Hinterflügel unten an der äusseren Hälfte

ein wenig purpurn einspielend.

Exp : 60 mm.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

T. X. : Kimadara-liikage.

Lycaenidae.

138. Zephyrus taxila Brera. Lep. Ost.-Sib. p.26. t.3. fig.7 (1864).

h undort : Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. E. : Japan, Corea, Ussuri, Amur.

T. N. : JJidori-sJiijimi.

139. Lycaena optilete Enoch. Beitr. Insect. 1. p.76. t.5. fig.3.4 (1781).

var. Sibirien Stgr. Iris. V. p.317 (1892).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem q" Exemplare.

S. F. : Amur, Sibirien.

T. 1ST. : Karafuto-shijimi.

140. Lycaena astrarche Bgstr. Vom. III. p.4 t.49. fig.7,8 (1779).

var. allous Hb. p.990 (1785).

Fundorte: Chipsani, Tonnaitcha, Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen

Exemplaren.

S. F. : Amur, Europa.

T. V. : Hamabe-shijimi.

141. Lycaena euphemus Hb. Sehmett, p.257 (1785).

var. ogvmoe, Mats. Ent. Zeit. Stutt. XIII. p.221 (1910).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

Die Stammform verbreitet sich in Amur und Europa, während die Varie-

tät kazamoto in Japan zu Hause ist.

T. N. : Goma-shijimi.

142. Lycaena argus L. Syst Kat. (X) p.483 (1758).

var. insularis Leech. But. p.302 (1893).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan.
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Diese Stammform verbreitet sich ganz über die palsearetischen und orien-

talichen Regionen.

T. X. : Shijimi-cho.

143. Cyaniris argiolus L. Syst. Xat, (X) p.483 (1758).

var. levetti Butl. Ann. Mag. X. H. (5) XI. p.lll (1883).

Fundorte : Tonnaiteha, Korsakoff, Xaiptchi, gesammelt in 4 Exem-

plaren.

S. F. : Japan, China, Corea, Amur, Sibirien, Europa.

T. X. : Ruri-slnjimi.

Hesperidse.

144. Adopaea lineola Ochs. Sehmett. Europ. p.230 (1807).

Fundort : Korsakoff, gesammelt (am 3. September, 1905) in 2 Exem-

plaren von Herrn Y. Ucuma (in der Sammlung von Herrn Y.

Nawa.)

S. F. : Amur, Sibirien, Europa.

T. X. : Karafuto-seseri.

145. Augiades sylvanus Esp. Sehmett, p.36 (1777).

Fundorte : Tonnaiteha, Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exem-

plaren.

S. F. : Japan, China, Amur, Europa, Africa.

T. X. : Ko-kimadara-seseri .

116. Parnara pellucida Murr. Month. Mag. Yol.XL p.172 (1875).

Fundort : Galkinowraskoe, gesehen in einem Exmplare von Herrn

M. Oguma.

T. X. : O-chabane-seseri.

Heterocera.

Notodontidae

147. Pydna pallida Butl. Ann. Mag. X". H. (XX) p.473 (1877).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 (fö ijL) Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Honshu.
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T. N. : Usuki-shachihoJco.

Lymantridae.

148. Lymantria monacha L. Syst. Nat. (X) p.501 (1758).

Fundort : Nowoalexandloskoe, gesammelt in 2 'q Exemplaren.

S. F. Japan, Ussuri, Europa.

T. N. : Nbnne-maimai.
149. Dasychira albodentata Brem. Lep. Ost.-Sib. p.102, t,8 fig.13 (1864).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem Q schlecht bewahrten

Exemplare.

S. F. : Shirofu-dolcuga.

Lasiocampidae.

160. Cosmotriche potatoria L. Syst. Nat. (XII) p.814 (1767).

Fundort : Korsakoff, Tcnnaitcha, Nowoalexandloskoe, gesammelt in 3

(o' 'S' £) Exemplaren.

S. F. : Japan, Amur, Ussuri, Europa.

T. N. : Take-kareha.

Drepanidae.

151. Drepana curvatula Bkh. Nat. Eur. Schmett. 113. p.460 (1790).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Corea, Amur, Ussuri, Europa.

T. N. : Obi-lcagiba.

Noctuidae.

152. Diphthera alpium Osbeek, Wet. Sam. Handl. Westensk. Afd. p.52, t.l,

fig. 2 a, b (1778).

Fundort : Mereya, gesammelt in einem Q Exemplare.

S. F. : Japan, China, Ussuri.

T. N. : Goma-Jcemmon.

153. Panthea coenobita Esp. Schmett. Ill, p.37 (1785).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem £ Exemplare.

S. F. : Europa.
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T. N. : Karafuto-goma-kemmon .

154. Agrotis chardinyi Bois Ind. p.94 (1829).

Fundort : Shiraraka, gesammelt in einem IfL Exemplare von Herrn

T Kömura.

S. F. : Amur, Sibirien, Europa.

T. N. : Kishita-yaga.

155. Agrotis putris L. Faun. Suec. p.315 (1761).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan, Corea, Ussuri, Amur, Europa.

T. N. : Mokume-yaga.

156. Agrotis triangulum Hufn. Bers. Mag. 111, p.306 (1767).

Fundort : Korsakoff, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Japan, Europa, N. America.

T. X. : Halcobe-yaga.

157. Mamestra genistte Bkh. Xat. Eur. Schmett. Vol.IV. p.355 (1792).

Fundort : Xowoalexandloskce gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa, N. America.

T. N. : O-kammon-yoto.

158. Mamestra nebulosa Hufn. Bcrl. Mag. 111. p.418 (1767).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan, Europa, X. America.

T. X. : O-shirohoshi-yoto

.

159. Bryophila algae F. Syst. Ent. p.614 (1775).

Fundort: Xowoalexandloskce, gesammelt in 2 o' Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Europa.

T. X. : Kinoko-yoto.

160. Hadena amica Treifc. Schmett. V. p.332 (1825).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in einem Q Exemplare von Herrn

Prof. K. Miyabz.

S. F. : Amur, Europa.

T. X. : Hagata-yoto.

161. Hadena laterita Hufn. Bei l. Mag. 111. p.306 (1767).

Fundorte: Solowiyofka, Tonnaiteha, gesammelt in zahlreichen Exem-

plaren.
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S. F. : Japan, Europa.

T. N. : 0-aka-yoto.

162. Nephelodes datanidia Butl. Cist. Ent. Vol.III. p.132 (1885).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in 2 ijl) Exemplaren.

S. F. : Japan.

T. N. : Togari-yoto.

163. Leucania pallens L. Syst. Nat. (X) p.511 (1758).

Fundorte: Nowoalexandloskce, Kusunnai, gesammelt in zahlreichen

Exemplaren.

S. F. : Japan, Amur, Ussuri, Sibirien, Europa.

T. N. : Tampono-shiro-yoto.

164. Calymma pyralina View. Tab. Verb. II. p.87 (1789).

Fundort : Nowoalexandloskce, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan, Ussuri, Europa.

T. N. : Nashi-Jciriga.

165. Erastria uncula Clerck. Icon. Insect, t.3, fig.7 (1759).

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in einem iji Exemplare.

S. F. : Japan, Ussuri, Amur, Europa.

T. N. : Suge-koyaga.

166. Rivula sericealis Scop. Ent. Carn. p.242 (1763).

Fundort: Nowoalexandloskce, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Ussuri, Corea, Amur, Europa.

T. N. : Tenkuro-koyaga.

167. Plusia chrysitis L. Syst. Nat, (X) p.513 (1758).

Fundort : Korsakoff, gesammelt in einem 'q Exemplare.

S. F. : Japan, Corea, Ussuri, Europa.

T. N. : Hisago-kin-uwaha.

168. Plusia bractea F. Mant. p.161 (1771).

Fundorte : Solowiyofka, Nowoalexandloskce, gesammelt in 3 Exem-

plaren.

S. F. : Japan (Hokkaido), Europa.

T. N. : Ziozan-kin-uwaba.

169. Plusia gamma L. Syst. Nat. (X) p.513 (1758).

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in einem o' Exemplare.
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S. F. : Japan, China, Indien, Europa, N. America.

T. X. : Gama-gin-uwaba.

170. Toxocampa recta Brem. Lep. Ost.-Sib. p.98, t.8, fig.9 (1864).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem Q Exemplare.

S. F. : Japan, Corea, Amur.

T. N. : Hime-kubiguro-sedaka.

Geometric! ae.

171. Geometria papilionaria L. Syst. Xat. (X) p.522 (1758).

Fundort : Kusunnai, gesammelt in einem ^ Exemplare.

S. F. : Japan, Ussuri, Amur, Sibirien, Europa.

T. N. : O-shiroobi-aoshaJcu.

172. Acidalia latimarginata Warr. Xov. Zool. H. p.95 (1895).

Fundort : Solowiyofka gesammelt in einem O Exemplare von Herrn

T. Kömura.

S. F. : Japan, China.

T. N. : Hiroheri-beni-himeshaku.

173. Acidalia caricaria Reut. Lep. Faun, p.113 (1853).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Amur, China, Europa.

T. X. : Usurnon-shiro-himeshaJeu

.

174. Polythrena kindermanni Brem. Lep. Ost.-Sib. p.89, t.3 fig.9 (1864).

Fundorte : Kimunai, Korsakoff, Tonnaitcha, gesammelt in zahlreichen

Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Ussuri, Amur.

T. X. : Shirafu-shiroobi-kuroshaku.

175. Photoscotosia atrostrigata Brem. Lep. Ost.-Sib. p.87, t.7, fig.16 (1864).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in 3 Exemplaren von Herren B.

Miyake und M. Oguma.

S. F. : Japan, China, Ussuri.

T. X. : Neguro-vsubeni-namishaku.

176. Larentia consanguinea Butl. Ann. Mag. X. H. p.449 (1878).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in 3 Exemplaren von Herren M.

Oguma und Prof. K. Miyabe.
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S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. N. : ffingo-namishaku.

177. Larentia ferrugata Clerck. Icon. Insect, t.61, fig.15 (1759-64).

Fundort : Chipsani, gesammelt in 1 ^ Exemplare.

S. F. : Amur, Kamtchatka, Europa.

T. N. : Karafuto-namishaku.

178. Larentia 4-fasciaria Clerck. Icon. Insect, t.6, fig.4 (1759-64).

Fundort: Chipsani, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Corea, Ussuri, Amur, Sibirien, Europa.

T. X. : Yosuji-namishaku.

179. Larentia hastata E- Syst. Xat. (X) p.527 (1758).

Fundorte : Tonnaitcha, Kimunai, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Amur, Europa.

T. X. : O-shiroobi-Jcuroshaku.

180. Larentia sociata Bkh. Xat. Eur. Schmett. V. p.432 (1794).

var. supergressa Butl. 111. Het. III. p.216, t.54, fig. 11 (1879).

Fundorte : Tonnaitcha, Solowiyofka, gesammelt in 2 ^ Exemplaren.

S. F. : Japan, Amur, Ussuri.

T. X. : Futa-shirosuji-namishahu.

181. Larentia unangulata Haw. Lep. Br. p.332 (1803-29).

var. luctuosaria Obth. Diag. p.10 (1879).

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in 2 (^ ^-) Exemplaren.

S. F. : Japan, Amur, Corea, Ussuri.

T. X. : Hakobe-namishaku,

182. Larentia cineraria Butl. Ann. Mag. X. H. (5) p.451 (1878).

Fundort : Korsakoff, gesammelt in einem Exemplare von Herrn

B. Miyake.

S. F. : Japan, (Hokkaido, Honshu).

T. X. : Tsumajiro-namishaku.

183. Asthena candidata Schiff. S. Y. p.110 (1776).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem ^ Exemplare.

S. F. : Japan, Amur, Corea, Ussuri, Europa.

T. X. : Buna-namishalcu.

184. Hematurga atomaria L. Syst. Xat. (X) p.521 (1758).
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Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem q" Exemplare.

S. F. : Japan, Corea, Ussuri, Sibirien, Europa.

T. FT. : Gomafu-Ja-edashaJcu.

185. Arichanna melanaria L. Syst. Nat. (X) p.521 (1752).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem ^ Exemplare.

S. F. : Japan, Corea, Ussuri, Sibirien, Europa.

T. X". : Kishita-edashaku.

186. Abraxas sachalinensis n. sp. (PI. IL.fig.ll.)

Flügel weiss
;
Vorderflügel mit 5 Reiben von schwarzen Flecken; an der

Basis, die gelbliche Insertionsregion ausgenommen schwarz; die erste Reihe

von 2 Flecken gebildet, von denen der vordere streckt sich vom Costal-

rande bis über den Mittelnerven, der hintere am Innenrande und fast

rundlich ist
;
die 2te Reihe von 3 Flecken gebildet, von denen der Vor-

dere dehnt sicli vom Costalrande bis zur Mitte des Quernerven aus und

am Costalnerven am breitesten ist, der 2te Fleck auf dem Mittelnerven

klein und fast commaförmig, der 3te Fleck am Hinterrande, gross, halb-

eiförmig
;
die 3te Reihe von 5 Flecken gebildet, von denen 2 am Vorder-

und Hinterrande befindliche Flecke am grössten und die übrigen 3 Flecke

je auf 3tem, 4tem und 5tem Längsnerven sich befinden und klein sind
;

die 4te Reihe von 4 Flecken gebildet, von denen 2 in der Zelle 1. und

2. sicli befinden
;

die 5te Reihe bildet marginalflecke und zwar von 7

Fleckchen, von denen 2te, 3te und 4te sich in einen Längsfleck vereinigt
;

Fransen schwarz, teilweise weisslich. Hinterflügel am Vorderrande mit

3, am Innenrande mit 4 und am Aussenrande mit 6 schwarzen Flecken

versehen
;
Fransen weiss, teilweise schwarz. Unten wie bei oben gefleckt,

aber nicht so deutlich wie bei oben. Körper gelb, Scheitel dunkel
;

Kragen in der Mitte mit. einem schwarzen Flecke, Meso-und Metanotum

je mit 3 oder 4 schwarzen Flecken. Abdomen oben mit 2 Reihe von

schwarzen Flecken, an den Seiten je mit einer Reihe von (-förmigen

schwarzen Flecken versehen.

Exp. 37 mm.

Fundort : Korsakoff, gesammelt in (am 12. Juli) einem üjl Exem-

plare.

Der Form nach A. languidata Wk. etwas ähnlich.
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T. X. : Karafuto-shiro-edashaku.

187. Gonodonta bidentata Clerck. Icon. Insect, t.7, %.2 (1759-64).

Fundort: Kimunai, gesammelt in 2 (
7' fjl) Exemplaren.

S. F. : Japan, Ussuri, Amur, Sibirien, Europa.

T. N. : Usuguro-noJcobci-edashaJcu.

188. Angeronia prunaria L. Syst. Nat. (X) p.520 (1758).

Fundort : Korsakoff, Tonnaitcha, Solowiyofka, gesammelt in zahl-

reichen Exemplaren.

S. F. : Japan, Corea, Ussuri, Amur, Europa.

T. N. : Sumomo-edashaku.

189. Numeria pulveraria L. Syst. Nat. (X) p.521 (1758).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Corea, Ussuri, Amur, Sibirien, Europa.

T. N. : Konqfu-lci-edashaku.

Xandramella n. g.

Der Form nach Xandrames Moor, etwas ähnlich, sie weicht aber wie fol-

gendem ab :

1. Beim || Antennen borstenförmig, Palpen lang, aufgerichtet, das Apical-

glied klein, fast oval und nackt.

2. Nerven 7. des YOrderflügels fehlt, der Nerv 8. unten mit keinem Aest-

clien versehen.

3. Hintertibien stark verdickt, über 2mal so lang wie der Schenkel, sonst

wie bei Xandrames.

190. Xandramella marginata n. sp.

Flügel dunkelbraun
;
Vorderflügel am Apicaldrittel mit einer in der Zelle

4.

stark nach aussen gebogenen gelblichen Querbinde, welche von der

Mitte gegen den Hinterrand undeutlich werdend, und welche am Innen-

rande dunkel gesäumt
;
am Gostalrande gelblich fein quergestrichelt

;
am

Aussenrande ziemlich weit ausgedehnt gelblich, bräunlich punktiert.

Marginalbinde dunkel und schmal. Fransen gelblich, am Ende der

Nerven je schwärzlich punktiert
;
am Zellschluss mit einem dunklen

Flecke. Hinterflügel etwas lichter gefärbt wie beim vordem, am Apical-

drittel mit einer dunkleren Bogenbinde, welche am Innenrande gelblich
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gerandet, am Apicaldrittel gelblich, mit dunklen Fleckchen gesprenkelt

;

Fransen wie bei Vorderflügel. Unten des Vorderflügels dunkel, am

Apicaldrittel gelb, mit dunklen Fleckchen gesprenkelt
;

Hinterflügel

gelblich, am Zellschluss mit einem dunklen Flecke, aussen mit einer am

Nerven 4. winkelig gebrochenen schwarzen Querbinde, an der Aussenseite

klein und an der Innenseite grob dunkel gesprenkelt. Antennen und

Palpen gelblich. Beine dunkel, gelblieh punktiert.

Exp. : q 43 nun.

Fundort : Nowoalexandloskoe, gesammelt in 2 U Exemplaren.

S. F. : Hokkaido (3 aus Sapporo und eins aus Noboribetsu) und

Honshu (Nikko, gesammelt in einem £ Exemplare von Herrn

K. Takeda).

T. N. : Sotoki-kuro-zdashaku.

191. Bcarmia sachalinensis n. sp.

Weisslichgrau. Vorderflügel beim "q am Basaldrittel mit einen am Vorder-

rande gabelig getheilten schwarzen Schrägsbinde; Postmediallinie dun-

kel, aussen grünlichgrau gesäumt, am Nerven 5. und unter dem Nerven

2. nach aussen stark gebogen. Submarginal Wellenlinie welche an der

Zelle 5. dunkel, Marginallinie dunkel, an der Basis der Zelle 3. und 4.

mit einem schwarzen bimförmigen Flecke
;
am Costalrande und auf dem

Mittelfelde mit dunklen schmalen Querstrichelehen zerstreut. Hinter-

flügel am Basaldrittel mit einer schwarzen breiten Querbinde, in der

Mitte mit einer schwarzen Querbinde, welche mit dem Discalflecke eine

Gabel bildet
;

Submarginalwellenlinie wie b i Vordeiflügel weisslich, nur

etwas undeutlich, überall mit dunklen Pünktchen zerstreut. Unten hell-

gelblich, dunkel gefleckt. Antennen stark gefiedert. Thorax grau, lang

beschuppt. Tarsen dunkel, gelblich geringelt.

Weibchen unterscheidet sich vom ^ dadurch dass der Discalfleck des

Vorderflügels sich mit der Querbinde nicht gabelig vereinigt, und am

Zweidrittel des Flügels vorwiegend weisslich
;
Hinterflügel weisslich, mit

zahlreichen schwarzen Pünktchen gesprenkelt.

Exp.
: q 40-43 mm.

Fundorte : Solowiyofka und Galkinowraskoe, gesammelt in 3 Exem-

plaren.
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Der Zeichnung und Grösse nach B. secundaria Esp. etwas ähnlich.

T. N. : Karafuto-edasliaku.

192. Boarmia karafutonis n. sp.

O. Weisslichgrau
;
Flügel überall mit dunklen Pünktchen gesprenkelt, am

Costalrande gelblich quergestrichelt. Discalfleck des Vorderflügels dunkel,

durch welchen eine dunkle Querbinde kreuzt, und welche am Nerven 2.

nach innen ziemlich stark gebogen ist, aussen (gerade in der Mitte) weiss-

1 ich
,
am Apicaldrittcl vorwiegend dunkel, in der Mitte mit einem un-

deutlichen weissliehen Querstreifen. Hinterflügel in der Mitte dunkler;

Discalfleck als einer dunklen Punkte angedeutet
;
Submarginalbinde weiss-

lich
;

Marginalbinde dunkel. Unten heller
;
Vorderflügel mit bräun-

lichen Flecken, Hinterflügel einfarbig weisslieh, Discalfleck deutlich. Tarsen

dunkel, gelblich geringelt.

Exp. : £ 39 mm.

Fundort : Kimunai, gesammelt in einem Q Exemplare.

Diese Art steht nahe B. luridata Bkh. an.

T. N. : Konqfu-edashaJcu.

193. Spilosoma niveum Men. Bull. Ac. Petr. XVII. p.218 (1859).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 Q Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Corea, Ussuri, Amur.

T. N. : Shiro-hitori

194. Spilarctia lubricipeda D. Syst. Nat, (X) p.506 (1758).

Fundorte : Tonnaitcha, Korsakoff, gesammelt in zahlreichen Exem-

plaren.

S. F. : Japan, China, Corea, Amur, Europa.

T. N. : Kimadara-hitori.

195. Parasemia plantaginis L. Syst. Nat. (X) p.501 (1758).

Fundorte : Tonnaitcha, Korsakoff, gesammelt in zahlreichen Exem-

plaren.

S. F. : Japan, Amur, Kamtchakka, Sibirien, Mongolia, Europa.

T. N. : Hime-benishita-hitori.

196. Aretia caja L. Syst. Nat. (X) p.500 ( k 758).

Fundorte : Toyohara, Solowiyofka, gesammelt in 4 Exemplaren von

Herren M. Oguma, T. Kömura und B. Miyake.
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S. F. : Japan, Coroa, Amur, Ussuri, Europa.

T. X. : Odoriko-ga.

197. Lithosia griseola Hb. Schmett. p.97 (1785).

Fundorte : Korsakoff, Tokompo, gesammelt in 3 Exemplaren von

Herrn B. Miyake.

S. F. : Japan, Corea, Europa, Indien, Afrika.

T. X. : Kishita-hosoba.

Pyralidae.

198. Crambus angustatus n. sp.

o' Vorderflügel schmal, grau, etwas rötlich einspielend, dicht nahe am

Vorderrande von der Basis bis zur Spitze zieht ein weisslicher Längs-

streifen hin, welcher gegen die Spitze hin allmählig schmäler werdend, am

Costalrande schmal dunkel, Apiealnerven verbräunt, am Aussenrande

schmal abgerundet. Hinterflügel weisslicligrau, am Rande etwas verdun-

kelt. Palpen 3mal so lang wrie der Kopf, mit weisszugespitzten grauen

Schüppchen dicht bedeckt. Körper weisslicligrau
;
Beine weisslich, Tibien

und Tarsen grau. Genitalplatten lang, lanzettlich zugespitzt, nahe an der

Basis mit kurzen gelblichen Haarbürsten versehen.

Exp. : 26 mm.

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in einem 'q Exemplare.

Der Form nach C. deliellus Hb. und der Zeichnung nach Etiella zinekcnella

Trcit. etwas ähnlich.

T. X. : Shirosuji-hoso-tsutoga.

199. Crambus purellus Leech. Entom. XXII. p.108 Pl.V, flg.7 (1889).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido (häufig auf Wiesen).

T. X. : Shiro-tsutoga.

200. Platytes obscurella n. sp.

Vorderflügel grau, mit dunkelen Schüppchen gesprenkelt, der Aussenrand

von der Spitze bis zum 3ten Xerven fast gerade und dann bis zum

Hinterrand« 1 schief abgeschnitten
;
Xerven 3«. und 4. am Ende je mit

einem dunklen Pünktchen. Hinterflügel weisslicligrau, am Rande etwas

verdunkelt. Körper grau
;
Palpen fast 3 mal so lang wie der Kopf, mit
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langen weissen und dunklen Schüppchen bedeckt
;
Antennen gelblich.

Exp. : if. 26 mm.

Fundort : Korsakoff, gesammelt in einem Exemplare von Herrn

B. Miyake.

Der Form nach Chilo simplex etwas ähnlich.

T. N. : Mdga-modolci.

201. Eurrhypara urticata L. Faun. Suec. p.340 (1761).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : China, Amur, Europa.

T. N. : Irakusa-nomeiga.

202. Glyphodes 4-maculalis Brem. Lep. Ost.-Sib. p.70, t.6, fig.10 (1864).

Fundort : Nowoalexandloskoe, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Ussuri, Amur, China.

T. N. : Yotsuboshi-nomeiga

.

203. Sylepta maculalis Leech. Entom. XXII. p.67. PI.TU, fig.ll (1889).

Fundort: Nowoalexandloskoe, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, China.

T. X. : Yotsuboshi-buro-nomeiga.

204. Phlyctaenodes palealis Schill. Syst. Verz. p.123 (1776).

Fundort: Shiraraka, gesammelt in einem ijt Exemplare von Herrn

T. Kömura.

S. F. : Japan, Amur, China, Indien, Europa.

T. N. : Uragui'o-shiro-nomeiga.

Pterophoridse.

205. Ällicita (Aciptilia) vilis Butl. Trans. Ent. Soc. Lond. p.594 (1881).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem q
x Exemplare.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu), Sibirien.

T. N. : Madara-toriba.

206. Platyptilia sachalinensis n. sp.

^ Ochergelb. Vorderflügel den Costalrand entlang die Schüppchen vor-

wiegend weisslich, in der Mitte 2 weissliche Flecke, von denen eins in

der Mitte des Hinterrandes und viel kleiner als anderer ist; gegen den

A ussenrand heller, am Rande dunkler, Fransen gelblichweiss, an der
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äussersten Spitze des Vorder-und Hinterwinkels bräunlich, die Fransen

des Hinterrandes in der Mitte dunkel. Hinterflügel etwas dunkler, die

Fransen von der Grundfarbe. Antennen schmutziggelb, weisslich gerin-

gelt. Frons gelblich lang beschuppt. Beine ochergelb, Tibien an der

Basalhälfte weisslich, Tarsen das Basalglied des Hintertarsen ausgenommen

weisslich.

Exp. : -£19 mm.

Fundort: Chipsani, gesammelt in 2 £ Exemplaren.

Der Form nach P. i.sodaetyla Zell, etwas ähnlich.

T. N. : Karafuto-toriha.

Tortricidae.

207. Archips ingentana Christ. Bull. Mose, p.641 (1881).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem ^ Exemplare.

S. F. : Japan, China, Ussuri, Amur, Indien.

T. N. : 0-atoki-liamaki.

208. Argyloploce urticana Hb. Schmett. p.65 (1685).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in 2 £ Exemplaren von Herrn B.

Miyake.

S. F. : Japan und Europa.

T. N. : Irakusa-hamaki.

209. Ancylis (Grapholitha) karafutonis n. sp.

Weisslichgrau, mit dunklen und gelblich» n Flecken massig gesprenkelt.

Vorderflügel am Costalrande in einer Reihe mit etwas 15 bräunlichen

aneinander fast gleich entfernten Fleckchen versehen
;

Discoidainerven

und Nerven 7. verbräunt, unter dem Zellschluss ein etwas erhabener

bräunlicher Fleck
;
am Aussenrande nahe der Spitze mit einem undeut-

lichen bräunlichen Flecke. Hinterflügel an der Basalhälfte etwas heller

und ein wenig bleifarbig einspielend. Palpen blassgelblich, an den Seiten

mit bräunlichen Schüppchen verschmischt. Antennen dunkel, gelbweiss-

lich geringelt. Beine von der Grundfarbe, Coxen weisslich beschuppt.

Exp. : £ Q. 16 mm.

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in 2 (£ ^) Exemplaren von Herrn

T. Kömura.
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Dpt Form und Zeichnung nach A. siculana Hb. etwas ähnlich.

r

l\ N. : Kikobu-hamaki.

Diptera.

Culicidae.

210. Culex pipiens L. Syst. Nat. p.602 (1758).

Fundort: Shiraraka, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan, Europa.

T. N. : Aka-ha.

211. Culex bicolor Meig. ? Syst. Bescli. 1. p.9 (1818).

Fundort : Korsakoff, gesammelt in einem schlecht bewahrten Exem-

plare.

S. F. : Europa.

T. N. : Kibara-ka.

Chironomidce.

212. Ceratopogon yezcensis n. sp.

Graulichbraun. Antennen und Palpen blassgelblich. Rückenschild grau,

ohne längsstriemen, nahe Vorderrande jederseits mit einem Grübchen.

Kopf schwarz, Rostrum bräunlich. Flügel subhyalin, weisslieh getrübt,

dritte Längsader durch eine Querader mit der ersten nicht verbunden,

Unterrandzelle daher einfach, Randmal bräunlich, vor und hinter diesem

je mit einem undeutlichen weissliehen Fleckchen, Unterrandzelle die

Mitte des Flügels erreicht, dritter Längsnerv weit hinter der Flügelspitze

mündend. Halters weisslich. Beine weisslichgelb, Schenkel an der Spitze

etwas bräunlich. Abdomen bräunlich, unten etwas heller.

Länge : 1 mm.

Fundort: Korsakoff, gesammelt in 3 Exemplaren von Herrn Y.

1/cuma (in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

S. F. : Hokkaido (häufig).

T. N. : Nukaka.

Der Färbung nach C. bicolor Pz. etwas ähnlich.
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213. Chironomus karafutonis n. sp.

Q Blassgelblich, im Leben wahrscheinlich grünlich einspielend. Kopf

schmutziggelb, Palpen und Antennen etwas dunkler, die letzteren 6 glied-

rig, letztes Glied schmal, etwa so lang wie die vorhergehenden 3 zusam-

men. Pronotum mit 3 pechschwarzen breiten Längsstriemen, von denen

der mittlere beginnt kurz hinter dem Vorderrande und endet nahe in der

Mitte des Thorax, während die seitlichen 2 weit hinter dem Vorder-

rande beginnen und enden vor dem Scutellum
;
Hinterrücken schwärz-

lich, Brust dunkel. Flügel punktlos, weisslich hyalin, Schwinger

weisslach. Abdomen am Rücken dunkel, an den Segmenträndern schmal

weisslich, Bauch gelblich. Beine weisslich, an der Spitze des Schenkels,

an den beiden Enden der Tibia und die Tarsen 'vorwiegend dunkel,

Hintertarsen schmutziggelb, an den Spitzen der Segmenten dunkel, Vorder-

metatarsus viel kürzer als die Tibien.

Länge : ^ 2.5 nun.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form nach steht nahe C. pallidicollis Staeg. an.

T. N. : Ashimadara-yusurika.

Mycetophilidae.

214. Platyura sachalinensis n. sp.

Q Hellbräunlichgelb, schwärzlich behaart. Scheitel in der Mitte mit einem

bräunlichen Flecke. Antennen dunkelbraun, an der Basis gelblich.

Pronotum mit 3 ziemlich breiten hellbräunlichen Längsstriemen, ziemlich

dicht behaart
;

Scutellum heller. Flügel gelblich getrübt, die Nerven

hellbräunlich, Discoidal-und Analader schwach und heller gefärbt
;
obere

Zinke der Gabel der dritten Längsader in den Vorderrand mündet und

da mit einem undeutlichen hellbräunlichen Querflecke versehen, Analader

nicht abgekürzt. Schwinger von der Grundfarbe, an der Spitze greulich.

Hinterleib gegen die Spitze hin etwas dunkler, an der Basis des 3ten,

4ten, 5ten und 6ten Segmentes dunkelbraun, gabelförmige Analanhänge

weisslich. Unten und Beine hellgelblich, Tarsen dunkel.

Länge : 6 mm.

Fundort : Galkinowraskce, gesammelt in einem y. Exemplare.
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Do- Färbung nach stellt nahe P. flava Macq. an, bei diesem aber viel

grösser.

T. N. : Kiiro-hinohobai.

Bibionidae.

21-5. Bibio Johannis L. Syst. Nat. (XII) p.976 (1766).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in 2 Exemplaren von Herrn B.

Miyake.

S. F. : Japan (Sapporo, häufig), Sibirien, Europa.

T. N. : Kuroboshi-kebai.

Simuliidae.

216. Simulium columbatczensis Schin. Faun. Austr. p.367 (1864).

Fundort : Korsakoff, gesammelt in 3 Exemplaren von Herrn Y. Ikuma

(in der Sammlung von Herrn Y. Nawa).

S. F. : Japan, Europa.

T. X. : Ashimadara-buyu.

Diese Art kommt auch in Japan besonders in Hokkaido hiufig vor.

Tipulidae.

217. Xiphusa macra Löw. Besch. Eur. Dipt. III. p.2 (1873).

Fundort: Solowiyof’ka, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Sapporo, Sibirien.

T. N. : Seguro-kushihige-gagambo.

218. Tipula paludosa Meig. ? Syst. Besch. 1. p.289 (1818).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in einem schlecht bewahrten Exem-

plare.

S. F. : Europa.

T. N. : Karafuto-gagambo.

219. Pachyrhina annulicornis Meig. Syst. Besch. VI. p.289 (1830).

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Europa.

T. X. : Higemadara-gagambo.



I

N

SEKTEN-FAUNA VON SACHALIN. 63

Limnobiidae.

220. Limnobia sachalinensis n. sp.

Aschgrau. Kopf in der Mitte der Länge nach dunkel gestreift, an den

Seiten schwärzlich ziemlich lang behaart. Palpen und Antennen dunkel-

braun, die letzteren am Basaldrittel gelblich, das 3te Glied so lang wie

die folgenden zusammen. Pronotum am Hinterrande mit 3 seichten

Ausschnitten. Mesonotum mit 6 bräunlichen Längsstriemen, von denen

die mittleren zwei länger und deutlicher, die Querfurche ziemlich tief.

Scutellum und Metanotum etwas heller, in der Mitte je mit einer dun-

kelbräunlichen Längsstrieme. Flügel grauweisslich subhyalin, Nerven

schmutziggelblichbraun, Bandmal ziemlich gross und bräunlich, innen

auf der Gabel des 2ten Längsnerven mit einem kleinen bräunlichen

Flecke. Gabel der vordersten aus der Discoiclalzelle ausstrahlenden Ader

lang gestielt, der Stiel deutlich kürzer als die Zinken. Schwinger weiss-

lieh, die Keule graulich, an der Spitze weisslich. Abdomen dunkelbraun,

an der Basis (etwa ein Drittel) am Rücken schmutziggelb
;
Pygidium

und Ovipositor gelblichbraun. Beine schmutziggelb., Schenkel an der

Spitze und Tarsen vorwiegend dunkelbraun.

Länge : Q. 16 mm.
;

Flügel 15 mm.

Fundort: Tonnajtcha, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form nach L. didymci Meig. etwas ähnlich.

T. N: : Musuji-hosogagctmbo.

221. Metalimnobia (n. g.) vittata n. sp.

Hellgelblichbraun. Kopf klein, gelblich und bräunlich behaart; Rostrum

schwärzlich, kürzer als der Kopf, Palpen dunkelbraun. Antennen gelb-

lich. Pronotum oben glänzend dunkelbraun, am Hinterrande mit einer

pechschwarzen Querbinde. Mesonotum in der Mitte mit 2 pechschwarzen

Längsstriemen, jederseits an derem Ende je mit einem schwarzen Fleck-

chen
;
hinter diesem auch mit 2 schwarzen Längsfleeken. Flügel gelblich,

hyalin, Nerven bräunlich, an der Basis gelblich, die sämtlichen Querner-

ven dunkel oder dunkel gesäumt
;
Randmal und 2 unter dem liegende

Flecke dunkelbraun. Schwinger weisslich, an der Spitze verbräunt.

Hinterleib kurz gelblich behaart, am Rücken an der Basalhälfte mit
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einer schwärzlichen Mittelstrieme, die vorletzten 2 Bauchsegmente auch

schwärzlich
;
Haftlappen an der Spitze bräunlich. Beine lang, Schenkel

an der Spitze bräunlich, Klauenglied und Klauen dunkelbraun.

Länge: ^ 12 mm.; Flügel 10 mm.

Fundort : Naiptchi, gesammelt in einem Exemplare.

T. N. : Kurosvji-bekko-gagambo.

Metalimnobia n. sp.

Der Form nach Dicranoptyclia Ost. ähnlich. Kopf klein, Rostrum viel

kürzer als der Kopf, Palpen dick. Antennen 10 gliedrig, an der Spitze

sehr schmal und undeutlich gegliedert. Flügel lang, ziemlich breit, die

erste Längsader mündet kurz vor dem Randmal in Costalrand und nahe

am Ende sich durch eine schiefe Querader mit 2ter Längsader verbunden
;

die zweite Längsader nahe in der Mitte gegabelt, die untere Gabel an

der Basis fast queraderartig
;
die Axillarader lang, am Ende ein wenig

abgebogen. Schienen ohne Spornen, Klauen an der Basis deutlich

gekämmt, sonst wie bei Diermioptycha.

Tabanidse.

222. Tabanus luridus F.

Fundorte: Solowiyofka, Shimizu, Ushoro, Galkinowraskce gesammelt

in Anzahl.

S. F. : Japan, Europa.

T. N. : Kiboshi-abu.

223. Tabanus karafutonis n. sp. jy 14\

Dunkelbraun. Scheitel gelblich, kurz dicht gelblich behaart, ober den

Fühlern gelblich braun. Antennen rötlichgelb, an der Basis gelblich und

schwärzlich behaart. Palpen gelb, goldengelb kurz dicht und schwärzlich

spärlich behaart
;
Rüssel dunkelbraun, gelblich behaart. Augen grünlich-

schwarz, mit 3 purpuren Querbinden, sehr kurz, graulich behaart.

Thorax an den Seiten ziemlich lang goldengelb dicht behaart. Flügel

gelblich getrübt, Nerven hellgelblichbraun, die am Hinterrande liegenden

Nerven vorwiegend dunkelbraun. Schwinger gelblich, die Keule bräun-

lich, an der Spitze heller. Abdomen breit, nicht kegelförmig zugespitzt,

das 2te Segment an den Seiten gelblich gefleckt, am Hinterrande des
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jeden Segmentrandes schmutziggelb, goldengelb dicht behaart, gegen das

Pygidium hin dichter werdend. Bauch wie beim Rücken, aber weniger

behaart. Beine rötlichgelb
;
Schenkel an der Basalhälfte und Coxen

bräunlich
;
Klauen an der Spitze schwarz, an der Basis rötlichgelb.

Länge : 14.5-16 mm.

Fundorte: Solowiyofka, Tonnaitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

Der Form nach T. chrysurus Löw etwas ähnlich, aber viel kleiner.

T. X. : Karafuto-akaabu.

224. Tabanus sachalinensis n. sp.

Dunkelbraun. Scheitel in der Mitte mit einer schwarzen Längsstrieme,

welche am Vorderende verbreitert ist. Antennen schwärzlich, das 3te

Glied oben nur wenig ausgeschnitten, an der Basis etwas heller, das erste

und 2te Glied an der Innenseite schmutziggelb. Untergesicht schmutzig-

gelb, grünlich beschattet, bräunlich und gelblich behaart. Palpen gelb,

schwärzlich behaart
;
Mittelleib am Rücken mit 5 hellgrauen Längsstr-

iemen, welche das Scutellum nicht erreichend, mit gelblichen und sehr

spärlich bräunlich vermengten Behaarung. Flügel hyalin, graulich, beson-

ders den Nerven entlang getrübt, Nerven dunkelbraun
;
Randmal lang

und von brauner Färbung, der erste Längsnerven gelblich. Schwinger

gelblich, die Keule bräunlich, an der Spitze etwas heller. Alurae schmut-

ziggelb. Abdomen breit, an der Spitze nicht kegelförmig verschmälert,

fein quernadelrissig, mit gelblichen und bräunlichen Behaarung, jedes

Segment am Hinterrande schmal gelb und gelblich behaart, das 4te und

5te Segment am Hinterrande je mit einem gelblichen Dreiecke. Bauch

wie beim Rücken gefärbt, ziemlich dicht gelblich behaart. Beine schwärz-

lich, Schenkel an der Spitze, Tibien und Tarsen schmutziggelbbraun,

Tarsen schwärzlich bahaart, Klauen schwärzlich.

Länge: 16 mm.

Fundort : Todoroki, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form nach T. luridus Fall, sehr ähnlich, bei diesem aber fehlen die

Seitenflecke des Abdomen.

T. N. : Karafuto-kuro-abu.

225. Tabanus komurae n. sp.

Dunkelschwarz. Kopf grau, Scheitel in der Mitte der Länge nach schmal
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schwärzlich, an den Seiten etwas bräunlich, Höckerchen pechschwarz und

fast bimförmig. Untergesicht gelblich behaart. Antennen rötlichgelb, an

der Basis und Spitze etwas verbräunt
;
Palpen schmutziggelb, schwärzlich

fein behaart. Augen deutlich kurz und fein graulich behaart, mit 3

undeutlichen purpuren Querstreifen. Rückenschild mit 2 undeutlichen

grauen Längsstriemen, mit bräunlichen, gelblich untermengten kurzen

Härchen, an den Seiten ziemlich dicht behaart. Flügel hyalin, am Cos-

talrande gelblieh kaum bräunlich getrübt, Nerven hellbräunlich, Randmal

braun und lang. Schuppen hellschmutziggelb, Schwinger dunkelbraun,

an der Basis schmutziggelb. Abdomen so breit wie der Mittelleib, an

der Spitze nicht konisch zugespitzt, jedes Segment am Hinterrande schmal

grauweisslich gerandet, in der Mitte des 2ten Segmentes mit einem weiss-

grauliehen dreieckigen Flecke. Unten graulich bestäubt, am Hinter-

rande jedes Segmentes weissgraulieh gerandet wie bei obn, weisslich kurz

behaart . Beine schwärzlich, Schenkel an der Spitze, Ti bien an der Basis

bräunlich.

Länge : S. 1 1 mm.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare von Herrn

T. Kömura.

Der Form und Zeichnung nach T. plebejus Fall, etwas ähnlich.

T. IST. : Komura-abu.

226. Chrysops nigricornis n. sp.

Schwarz. Kopf gelblich, Scheitel vorn und hinten je mit einem pcch-

schwaren Schwielenflecke; Untergesicht unter dem Antennen und am

Vorderrande je mit einem ebensolchen, welcher sich durch schwarze Striche

aneinander verbunden sind. Antennen schwarz, lang, das erste Glied

etwa so lang wie die folgenden 2 Glieder zusammen, schwärzlich behaart.

Palpen und Rostrum schwärzlich. Mittelleib in der Mitte mit 2 gelb-

grauen, an den Seiten je mit einer ziemlich breiten gelblichen Längs-

strieme, an den Seiten dicht und in der Mitte spärlich gelb behaart.

Flügel weisslich hyalin, Basis, Costa, eine breite Querbinde in der Mitte

und ein Fleck nahe an der Spitze am Costa schwarz. Schwinger schwarz,

an der Spitze etwas bräunlich einspielend. Abdomen etwas breiter als der

Mittelleib, das erste Segment gell), in der Mitte mit einem breiten
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X-förmigen schwarzen Fleck, die folgenden Segmente je am Hinterrande

schmal gelblich und daselbst in der Mitte je mit einem gelblichen Drei-

ecke, welches gegen die Spitze hin allmählich undeutlich werdend. Bauch

wie beim Rücken gefleckt, fehlen aber dreieckige Flecke. Beine schwarz,

Schenkel gelblich lang behaart.

Länge : 10 mm.

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form nach. C. relidus Meig. sehr ähnlich, bei diesem aber Antennen

und Beine ganz schwarz.

T. N. : K'arafuto-meguraahu.

227. Haematopota tristis Big. Mem. Soc. Zool. Fr. V. p.628 (1892).

Fundorte: Solowiyofka, Ushoro, Galkinowraskoe, gesammelt in zahl-

reichen Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. X. : Gomofu-abu.

Empidae.

228. Rliamphomyia flavipes n. sp.

Glänzend schwarz, etwas grünlich beschattet. Antennen länger als der

Kopf, dunkel, drittes Glied etwas länger als die 2 Basalglieder zusammen,

Endarista kurz. Rostrum dunkel, Epipharynx (Stechborste) gelblich.

Mittelleib mit grauen und deutlichen Rückenstriemen, fast kugelig.

Flügel hyalin, an der Costa und Basis gelblich grau angeraucht, Nerven

dunkel, die Basis und der erste Längsnerv gelblich. Schwinger weiss-

lichgelb. Abdomen pechschwarz, am Hinterrande jedes Segmentes schmal

graulich, die oberen Genitalplatten zusammen kegelförmig, aufgerichtet,

die unteren an der Spitze zusammen stossend und einen Ring bildet.

Beine horniggelb
;

Trochanter an der Spitze schwarz punktiert, Tibien

an der Spitze und Tarsen pechschwarz, Metatarsus breit, zusammen-

gedrückt, kaum kürzer als die folgenden 4 Glieder zusammen.

Fundort : Mauka, gesammelt in einem 'q Exemplare.

Der Form nach diese Art steht nahe R. plumipes Fall, an, aber viel

grösser.

T. N. : Riashi-odorikobai.
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Leptidae.

229. Leptis costalis n. sp.

o' Dunkelschwarz. Untergesicht weisslichgrau
;
Antennen dunkelbraun,

Endborste fast 2mal so lang wie die 3 Glieder zusammen. Taster und

Rostrum dunkel, gelblich lang behaart. Rückenschild mit 2 grauen

Längsstriemen, an den Seiten graulich bereift. Scutellum bräunlich.

Flügel hyalin, an der Costa ziemlich weit ausgedehnt von der Basis bis

zum 2ten Längsnerven gelblich, Nerven gelblich, ohne Randmal. Schwin-

ger gelblich, an der Spitze blässer. Abdomen dunkel, erstes Segment

an den Seiten gelblich gefleckt, am Hinterrande jedes Segmentes schmal

gelblich gerandet. Genitalgritfel gelblich. Beine gelblich, Coxen und

Trochanter schwärzlich, die ersten weisslich bereift, Tarsen an den Spit-

zenliä 1fte dunkel

.

Länge : 'q' 8.5 mm.

Fundort: Kusunnai, gesammelt in einem ^ Exemplare.

Der Zeichnung nach L. annulata Deg. etwas ähnlich.

T. N. : Mayeki-shigibai.

230. Chrysopila komurae n. sp.

Schmutziggelb. Kopf dunkel, Untergesicht schmutziggelb bestäubt, Epis-

toma, Rostrum und Palpen gelblich. Antennen gelblich, letztes Glied

queroval, dunkelbraun, mit dunkelbräunlicher langer Endborste. Mittel-

leib in der Mitte der Länge nach mit einer breiten bräunlichen Längs-

strieme, an der Seite auch je mit 2 bräunlichen Flecken, dicht kurz

golden behaart. Flügel hyalin, gelblich getrübt, an der Spitze und am

Hinterrande heller. Schuppen und Schwinger hellgelblich, der letztere

an der Spitze bräunlich. Abdomen an der Spitze etwas verbräunt, dicht

weisslichgelb behaart. Beine wie die Grundfarbe, Tibien und Tarsen

dnrcli die kurzen schwarzen Behaarung etwas verdunkelt anscheinend,

Klauen braun, an der Basis gelb.

Länge : ^.10 mm.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Q Exemplare von Herrn

T. Kumura.

Der Form nach C. nebecula Fall, etwas ähnlich.
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T. X. : Kiiro-shigibai.

Bombyliidae.

231. Anthrax limbata Ccq. Proc. Kat. Mus. Ü. S. A. p.318 (1896).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Hokkaido, Honshu,

T. N. : Suhiba-tsuriabu.

Asilidse.

232. Laphria sapporensis n. sp.

Schwarz. Frons mit langen schwärzlichen und weisslichen Haaren bedeckt.

Antennen dunkelbraun, das Basalglied und Rostrum pechschwarz, an der

Basis sowie auch das Untergesicht lang weisslich behaart. Rückenschild

in der Mitte mit 2 bräunlichen undeutlichen Längsstriemen, schwärzlich

behaart. Flügel hyalin, Nerven dunkelbraun, den Nerven entlang

ziemlich weit ausgedehnt dunkler angeraucht, erste Unterrandzelle durch

eine Querader nicht getheilt. Schwinger schmutziggelb, an der Basis

dunkel. Abdomen oben, die Basis und Genitalsegment ausgenommen

vorwiegend schmutziggelb und dicht goldengelblich behaart, Genital-

segment beim ^ mit 4 langen hornartigen Anhängen. Unten und Beine

schwärzlich und weisslich lang behaart, Haftläppchen schmutziggelb.

Länge
: Q 19-22 mm.

Fundorte : Mauka, Shimizu, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Sapporo, gesammelt in 2 'q Exemplaren vom Verfasser.

Dei - Form und Färbung nach X. macrocana F. etwas ähnlich.

T. N. : Kin-ishiabu.

233. Laphria mitsukurii Coq. Proc. Kat. Mus. U. S. A. p316 (1896).

Fundort : Shimizu, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Hokkaido, Honshu.

T. X. : O-ishiabu.

234. Laphria ogumae n. sp.

Schwarz. Scheitel vor den Antennen jederseits mit einem langen silber-

weissen Haarpinsel, in der Mitte lang schwärzlich behaart, Untergesicht

lang weisslich behaart. Antennen dunkelbräunlich, das Basalglied pecli-
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schwarz. Rostrum pechschwarz, zusammen gedrückt. Riickensehild selir

fein kurz gelblich behaart, mit spärlichen schwärzlichen langen Härchen

untermengt, Schulterbeule weisslich bestäubt. Flügel an der Basis, fast

in der Mitte und die Flügelzelle hyalin, schmutziggelb gestäubt, Nerven

bräunlich. Schwinger schmutziggelb, an der Basis dunkel. Hinterleib

so breit wie das Rückenschild, 4 erste Segmente fein kurz gelblich behaart,

vom 5ten Segmente an kurz schwärzlich behaart. Unten pechschwarz,

spärlich grau behaart. Beine schwarz, Hinterschenkel und Tarsen, die

Spitze ausgenommen rötlichgelb, weisslich behaart, mit schwarzen Härchen

untermengt.

Länge: ^ 11-14.5 mm.

Fundorte: Otasashi, Galkinowraskoe, gesammelt in 5 Exemplaren.

Der Form nach L. rufipes Loew etwas ähnlich.

T. N. : Akashi-ishiabu.

235. Laphria komurae n. sp. (Taf. II. tig.13).

Schwarz, am Rückenschilde grünlichschwarz, und daselbst mit dicht gelb-

lichen Behaarung. Kopf hinten etwas bläulich einspielend, Antennen

lang, das 3te Glied deutlich länger als die vorgehenden 2 Glieder zusam-

men, njesserfbrmig zusammengedrückt. Frons an den Seiten mit silber-

weissen Härchen dicht bedeckt, Knebelbart schwarz; Rostrum und der

Vorderrand der Augen weisslich lang behaart. Mittelleib an der Schulter

und an den Seiten graulich bestäubt
;

Scutcllum auch gelblich dicht

behaart. Flügel hyalin, dunkel getrübt, Nerven dunkelbraun, Hinter-

randzelle in der Ali tte etwas heller, Randmal bräunlich angedeutet.

Schwinger blassgelblich, an der Basis etwas verbräunt. Abdomen glän-

zend schwarz, gegen die Basis zu etwas grünlich einspielend, das 3te,

4te und 5te Segment am breitesten, in der Ali tte kurz schwärzlich und

an den Seiten blassgelblich lang behaart
;

unten blassgelblich spärlich

behaart. Beine pechschwarz, schwärzlich, an der Basalhälfte der Schenkel

weisslich behaart.

Länge: ^ 12 mm.

Fundort : Kusunnai, gesammelt in einem ^ Exemplare von Herrn

T. Kömura.

Der Form nach L. mpporensis m. (n. 1.) sehr ähnlich, aber viel kleiner.
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T. N. : Komura-mushihikiabu.

236. Asilus angusticornis Löw Wien. Ent. Monatsch. p.106 (1858).

Fundorte: Tonnaitclia, Galkinowraskoe, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. X. : Mushih ild-abu.

237. Asilus nebulosus n. sp.

Schwatz. Scheitel graulich, vorn gelblich leidenschimmernd, Untergesicht

graulich, Knebelbart schwarz. Rostrum schwarz, an der Spitze gelblich.

Antennen schwarz, Endborste so lang wie das vorhergehende Glied.

Rückenschild dunkelbraun, in der Mitte mit einer breiten pechschwarzen

Längsstrieme, welche durch schmale graue Längslinie in 2 gestellt, Brust-

seiten, Schulterbeule gelbgraulich bestäubt. Elytren hyalin, dunkel

angeraucht, an der Basalhälfte farblos, Nerven dunkel, die am Rande

sich befindlichen Zellen in der Mitte etwas heller. Schwinger gelblich,

an der Spitze dunkel. Abdomen am Hinterrande jedes Segmentes schmal

grau, an den Seiten graulich bestäubt, mit hellgelblichen Härchen spärlich

bedeckt, am Spitzendrittel die Behaarung kurz und schwärzlich. Beine

schwarz, Ti bien dunkle Spitze ausgenommen gelb
;

Tarsalsegmente und

Klauen je an der Basis gelblich.

Länge : C. 14 mm.

Fundort : Kusunnai, gesammelt in einem Exemplare.

Der Färbung nach A. cmgusüeornis Löw sehr ähnlich, bei diesem aber die

Flügel dunkel angeraucht.

T. N. : Susuba-mmh i./iiki.

238. Asilus karafutonis n. sp.

ifL Schwarz. Untergesicht gelblich, mit schwarzem, etwas gelblich vermen-

gtem Knebelbart. Rostrum schwärzlich, Stechborste gelblich. Wangen

stark gelblich, Occiput ziemlich stark schwärzlich behaart. Antennen

lang, drittes Glied etwas länger als die vorhergehenden 2 Glieder zusam-

men, Endgriffel von 3 Glieder gebildet, von denen das erste sehr kurz

und das 3te sehr schmal und fein ist. Rückenschild in der Mitte mit 3

undeutlichen tiefschwarzen Längsstriemen, Schulterbeule und die Brust-

seiten weissgraulich bestäubt. Flügel hyalin, gelblich getrübt, am

Spitzenviertel und am Vorderande die Basalhälfte und der Hinterrand
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des Basalviertels ausgenommen verdunkelt. Schwinger gelblich. Hinter-

leib querrunzelig, an der Seite gelblich, unten schwärzlich lang behaart,

letztes Segment pechschwarz, unten gelblich, zusammengedrückt. Beine

pechschwarz, Tibien bräunlichgelb, an der Spitze innen dunkel, Tarsal-

segment und Klauen je an der Basis bräunlichgelb.

Länge: Q 19 mm.

Fundort: Mauka, gesammelt in eimem £ Exemplare.

Der Fbrm nach A. nebulosus m. etwas ähnlich, aber viel grösser.

T. N. : Karafuto-mushihihi .

Syrphidae.

239. Chrysotoxum grandis n. sp. (Taf. II. fig.8).

Schwarz. Kopf safrangelb, beim in der IMitte des Scheitels mit drei-

eckigem schwarzen Flecke, Stirnhöcker beim £ schwärzlich und die Mit-

telstrieme des Untergesichtes schmutziggelb, unter den Augen je mit

einem bräunlichen Flecke. Antennen dunkelbraun, 2tes Glied an der

Spitze schmutziggelb, 3tes Glied so lang wie die vorhergehenden 2 Glieder

zusammen, Bückenborste gelb, an der Spitze verbräunt. Rückenschild

erzglänzend, in der Mitte mit 2 gelbgraulichen die Mitte erreichenden

Längsstriemen, an den Seiten sich befindlichen 2 Höckerchen und Schul-

terbeule gelblich, rötlichgelb kurz ziemlich dicht behaart. Scutellum

gelblichbraun, in der Mitte und an den Seiten etwas verdunkelt. Flügel

hyalin, gelblich getrübt, am Costalrande mit einem ziemlich breiten

bräunlichgelben Wisch, an der Spitze etwas verbräunt, Nerven vorwiegend

bräunlichgelb. Schwinger gelblich, an der Spitze etwas verbräunt. Ab-

domen rötlichgelb kurz behaart, ziemlich hoch gewölbt, in der Mitte

viel breiter als an der Basis, 2tes, 3tes und 4tes Segment je mit einer in

der IMitte unterbrochenen gelblichen Bogenbinde, welche gegen die Spitze

hin allmählich breiter werdend, drittes und 4tes Segment je am Hinter-

rande gelblich, letzteres ziemlich breit und sich mit der Bogenbinde fast

vereinigt, 5tes Segment ganz gelb, beim Q. mit 2 an der Basis aneinander

stossenden schwärzlichen Längslinien
;
unten schwarz, jedes Bauchsegment

am Hinterrande gelblich, 4tes Segement mit 2 gelblichen Flecken, 6tes

Segment beim IjL ganz gelb. Beine gelb, Schenkel etwas verbräunt,
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Klauen an der Spitze schwarz.

Länge: ^ <2- 18-19 mm.

Fundort : Chibesani, gesammelt in einem Exemplere.

S. F. : Sapporo, gesammelt in 3 (^, Q Exemplaren vom Verfasser.

T. X. : O-higenaga-hanaabu.

240. Chrysotoxum sachalinertsis n. sp. (Taf. II. fig.9).

V Schwarz. Kopf safrangelb, Scheitel schwarz, mit 2 schmutzighellgclben

Flecken, Stirnhöcker und eine spindelförmige Mittelstrieme pechschwarz,

Hinterkopf weisslichgrau. Antennen matt schwarz, drittes Glied so lang

wie die vorhergehenden 2 Glieder zusammen, Rückenborste gelb, an der

Spitze kaum verbräunt. Mittelleib in der Mitte mit 2 undeutlichen

bis zur Mitte reichenden grauen Längsstriemen, 2 seitliche Flecke und

Schulterbeule sowie der Vorderrand des Seutellums safrangelb, mit gelb-

lichen und schwärzlichen Härchen bedeckt. Flügel hyalin, fast farblos,

an der Apicalhälfte des Costalrandes ziemlich weit ausgedehnt dunkel-

braun, die Nerven bräunlichgelb, der 2te Längsnerv etwas verbräunt.

Schwinger rötlichgelb. Hinterleib ziemlich hoch gewölbt, vom 2ten bis

letzten Segmente je mit einer in der Mitte unterbrochenen schmutzighell-

gelben Bogenbinde, drittes, 4tes und 5tes Segment je am Hinterrande

gelblich
;
blassgelblich ziemlich dicht kurz behaart. Unten stark glänzend,

am Hinterrande jedes Segmentes gelblich, diese Färbung je in der Mitte

viel schmäler werdend. Beine safrangelb, Schenkel an der Basis verbräunt,

Klauen an der Spitze schwarz.

Länge : 18 mm.

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form nach C grandis in. sehr ähnlich, viel schmäler aber und die

Färbung der Behaarung ganz anders.

T. X. : Karafuio-Mgmaga-hanaabu.

241. Chrysotoxum biguttatum n. sp. (Taf. II. fig.10).

Schwarz. Scheitel in der Mitte mit 2 grauen Flecken, Stirnhöcker pech-

schwarz. Untergesicht safrangelb, in der Mitte mit einer pechschwarzen

Längsstrieme, unter den Augen je mit einem schwarzen Flecke, Occiput

graulich bestäubt. Antennen schwarz, letztes Glied etwas kürzer als die

vorhergehenden 2 Glieder zusammen. Mitteleib sehr kurz schwärzlich
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behaart, in der Mitte mit 2 undeutlichen bis zur Mitte reichenden,

grauen Längsstriemen
;
eine je an der Seite sich befindliche, in der Mitte

unterbrochene Längsstrieme, die Schulterbeule und der Hinterrand des

Scutellums safrangelb. Flügel hyalin, fast farblos, an der Apiealhälfte

des Costalrandes ziemlich weit ausgedehnt dunkel, an der Basalhälfte

fast schmutziggelb. Schwinger gelblich, Schuppen weisslieh. Abdomen

vom 2ten bis 5ten Segmente je mit einer in der Mitte unterbrochenes

Bogenbinde, von denen die erste am breitesten und etwas convex, bei einem

Exemplare diese Binde weisslich ist, die 2te am schmälsten, die 3te in

der Mitte nicht unterbrochen und am Hinterrande mit einem schmalen

gelblichen Rand
;

weissgelblich und schwärzlich behaart
;

unten in der

Mitte mit einer breiten gelben Querbinde. Beine safrangelb, Schenkel

die Spitze ausgenommen dunkelbraun, Tarsen dunkel, Klauenglied gelb,

Klauen schwarz, an der Basis gelb.

Länge
: q 13 mm.

Fundorte : Shiraraka, Chipsani, geasmmelt in 3 Exemplaren.

Der Form nach C. karafutonis m. etwas ähnlich, aber viel kleiner.

T. X. : Karafuto-ko-higenaga-hanacibu.

242. Sericomyia borealis Fall. Dipt. Scand. Syrph. p.20 (1-3 lß).

Fundorte: Korsakoff, Solowiyofka, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido, häufig), Europa.

T. X. : O-shima-hanaabu.

243. Melesia undulata Voll. Versl. Med. Ak. Wet. Afk. Xaturk. XV. p.12

(
1863).

Fundorte : Korsakoff, Otasan, Galkinowraskoe, Chipsani, Tonnaitcha,

gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido (häufig), Honshu), Europa.

T. X. : Shirosuji-naga-hanaabu.

244. Xylota femorata L. Faun. Suec. Xos. 1824 (1761).

Fundort : Mauka, gesammelt in einem Eexmplare.

S. F. : Sapporo, gesammelt in 5 Exemplaren von Herrn 3/ Ishida

und vom Verfasser.

T. X. : Momoaka-naga-hanaabu.

245. Xylota basalis n. sp. (Taf. II. fig.12).
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Schwarz, nach gewisser Richtung etwas purpur beschattet. Scheitel vorn und

Untergesicht gelblich grau bestäubt, etwas golden glänzend. Antennen

schwarz, 3tes Glied fast rundlich, etwas bräunlich, Rückenborste schwarz.

Mittelleib schwarz, an der Schulter weissgraulich bestäubt, in der Mitte

graulich kurz, an den Seiten und am Scutellum weisslich lang behaart.

Flügel hyalin, etwas graulich getrübt, Nerven dunkelbraun, Randmal

helldunkelbraun. Schwinger blassgelb, Schuppen weisslichgrau. Abdomen

schwarz, beim das 2te und 3te, das letztere den Hinterrand ausge-

nommen rötlichgelb, beim ^ schmal, das 2te an den Seiten je mit einem

rotgelblichen F lecke und das 3te an der Basis von gleicher Färbung
;

unten fast wie bei oben. Beine schwarz, Tibien und Tarsen schmutzig-

gelb, die ersteren in der Mitte verbräunt, Schenkel beim o' ziemlich

dick, oben weisslich behaart
;

Trochanter unten mit einem hakenartigen

Vorragung.

Länge: 13-15 mm.

Fundorte: Solowiyofka, Kusunnai, gesammelt in 1 Exemplare.

Der Form nach X. femorata L. sehr ähnlich, bei diesem aber der Schenkel

nicht rötlichgelb gefärbt
;
auch C. pigra F. etwas ähnlich.

T. N. : Haraaka-nagahanaabu.

246. Helophilus pendulus L. Faun. Suec. Xos.1795 (1761).

var. sapporensis. n.

Von der Stammform weicht dadurch ab, dass die Antennen bei dieser Art

ganz rötlich gelb, nur am Rücken bräunlich.

Fundort : Xaiptchi, gesammelt in einem ff Exemplare.

S. F. : Sapporo, gesammelt in 2 Exemplaren vom Verfasser.

Die Stammform kommt in Europa sehr häufig vor.

T. N. : Hoshi-momobuto-hanaabu.

247. Eristalis incisuralis Löw Wien. Ent. Monat, p.108 (1858).

Fundorte : Mauka, Chipsani, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan (häufig).

T. N. : 11ana-abu.

248. Eristalis toyoharae n. sp.

Gelblichgrau. Untergesicht grau, beim Q gelblichgrau, mit einer schwarzen

Mittelstrieme. Antennen schwärzliehbraun, beim if am Stirnhöckerehen
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schmutziggelb, die Rückenborste spärlich gefiedert und beim gelblich.

Rostrum schwärzlichbraun, Palpen schmutziggelb, an der Spitze bräunlich.

Mittelleib beim 'q glänzend, beim ^ matt, gelblich behaart, vorn gelb-

lichgrau, mit 3 undeutlichen dunklen Längsstriemen, in der Mitte schwarz;

Scutellum schmutziggetb, beim ^ gelb, beim ijl hellgelblich lang behaart.

Flügel hyalin; Randmal dunkelbraun, unter diesem mit einem Nebelwisch
;

Nerven dunkelbraun, an der Basis gelblich. Schuppen schmutzighellgelb
;

Schwinger hellgelb, mit dunklem Knopfe. Abdomen schwarz, gelbgraulich

bestäubt, an den Seiten und an der Spitze gelblich lang behaart, beim £
an der Basis jeclerseits mit einem gelblichen Haarenflecke. Beine schwarz,

graulich bestäubt, beim Schenkel an der Spitze und Tibicn an der

Basalhälfte weisslieh, Klauen schwarz, an der Basis blassgelb.

Länge: ^ 12-13 mm.

Fundorte : Solowiyofka, Toyohara, Chipsani, gesammelt in 4 Exem-

plaren.

Der Form nach JE. intricarius L. etwas ähnlich.

T. N. : Seguro-hana-abu.

249. Eristalis cliipsanii n. sp. (Taf. II. fig.ll).

Glänzend schwarz. Scheitel vorn und Untergesicht graulich bestäubt, hinter

den Antennen mit einem schwarzen Querflecke. Antennen dunkelbraun,

der Basalhöcker an der Spitze rötlichgelb, Rückenborste sehr fein ge-

fiedert. Palpen schmutziggelb. Augen blassgelblich behaart, Mittelleib

schwärzlich behaart, hie und da gelbliche Haaren untermengt, vorn etwas

graulich bestäubt, an den Seiten blassgelblich lang behaart. Flügel

hyalin, Nerven dunkelbraun, Randmal gelblich, unter welchem mit einem

undeutlichen Nebelwisch. Schuppen weisslich, am Rande hellgelblich;

Schwinger schmutzighellgelb, an der äussersten Spitze verbräunt. Ab-

domen in der Mitte breit, blassgelblich, an den Seiten lang und in der

Mitte kurz behaart, an der Basalhälfte graulich bestäubt. Beine schwarz,

Schenkel an der Spitze und Tibien an der Basalhälfte schmutziggelb,

Tarsen unten goldengelb kurz dicht behaart.

Länge: ^ 10-11 mm.

Fundort: Chipsani, gesemmelt in 2 Exemplaren.

Der Form nach JE. toyoharce etwas ähnlich, viel kleiner aber und nicht
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gelblich gefärbt, wie bei jenem.

T. X. : Chipsan-hanactbu.

250. Chaemosyrphus miyakae n. sp.

Schwarz. Scheitel beim ^ gelb, mit einer bräunlichen Längsstrieme,

Hinterkopf beim Q graulich bestäubt, blassgelblich, am Backen silberweiss

behaart; Untergesicht weissliehgelb, sammet schimmernd, in der Mitte mit

einer bräunlichen, beim 'q gelblichen Mittelstrieine. Antennen dunkel-

braun, Höcker pechschwarz, Rückenborste sehr fein gefiedert. Mittelleib

oben beim V dunkelgrau, grünlich beschattet, blassgelblich behaart, in

der Mitte mit 3 grauen, den Hinterrand nicht erreichenden Längsstriemen,

beim q* ganz schwarz
;
an der Schulter je mit einem weissgrauen Flecke,

unten weisslichgrau bestäubt
;

Scutellum am Hinterrande grau, etwas

bläulich einspielend, beim "q ganz gelb. Flügel hyalin, Randmal und

Xerven dunkelbräunlich, der 5te Längsnerv gelblich. Schuppen und

Schwinger blassgelblich, der letztere an der Basis etwas verdunkelt.

Abdomen lang, schwärzlich, auf den Querbiuden weisslieh kurz be-

haart, in der Mitte etwas breiter als der Mittelleib, das 2te Segment an

der Basis mit einer breiten in der Mitte sehr schmal unterbrochenen,

beim $ weissliehen, beim blau weissliehen Qnerbinde, das 3te und 4te

an der Basis je mit einer in der Mitte ziemlich weit unterbrochenen

blauweisslichen Querbinde
;

unten beim £ an der Basalhälfte blassgelb-

lieh, das 3te und 4te Segment je mit weisslicher Querbinde, beim das

2te, 3te und 4te an der Basis gelblich. Beine schwarz, beim Vorder-und

Mittelschenkel an der Spitze und dieselbe Tarsen an der Basalhälfte sowie

auch die sämtlichen Klauen schmutziggelb, die lezteren an der Spitze

schwärzlich, beim ^ Vorder-und Mittelschenkel an der Apicalhälfte,

Hinterschenkel nur an der Spitze sowie auch ganze Tibieu und Tarsen

gelblich.

Länge : 11-12 mm.

Fundorte: Korsakoff, Mauka, gesammelt in 2 (q Q) Exemplaren

von Herren B. Miyake und M. Oguma.

T. X. : Koshiaki-hirataabu.

251. Syrphus balteatus Heg. Ins. VI. p.116 (1776).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in ein SL Exemplare von Herrn
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T. Kömura.

S. F. : Japan, China, Formosa, India, Java, Borneo, Europa.

T. N. : Hirata-abu.

252. Syrphus 4-guttulus n. sp.

ip Grünlichschwarz, erzglänzend. Scheitel bräunlich behaart, pechschwarz,

bräunlich behaart, glänzend, in der Mitte mit einem graulichen Flecke
;

Untergesicht grau bestäubt, der Mittelhöcker pechschwarz. Antennen

gelb, das erste und 2tc sowie auch das 3te am Rücken bräunlich, Riieken-

borste gelb, an der Spitze kaum verbräunt. Rostrum gelbbräunlich.

Augen nackt, Backen weisslich behaart, Mittelleib und Schildchen blassgelb

behaart, ohne Zeichnung. Flügel hyalin, kaum dunkel getrübt, Randmal

lang und blassgelblich, Nerven bräunlich. Schwinger schmutziggelb, mit

etwas verbräuntem Knopfe, Schuppen weisslieh, am Rande gelblich.

Abdomen schwarz, etwas bräunlich einspielend, an der Basis graulich

bestäubt, das 3te und 4te Segment an der Basis je mit 2 gelblichen Flecken,

von denen die letzteren etwas kleiner sind
;

unten ganz blassgelblich, an

der Basis und Spitze graulich bestäubt. Beine dunkelbraun, Schenkel an

der Spitzenhälfte und die Tibien bräunlichgelb; Klauen schwarz, an der

Basis gelb.

Länge: Q 11 mm.

Fundort : Galkinowraskoe, gesammelt in einem Exemplare.

T. X. : Yotmboslä-lirataabu.

253. Didea fasciata Macq. Suit, ä Buffon. 1. p.508, pl.ll, lig.lü (1834).

Fundort: Ghipsani, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Europa.

T. N. : Mai•u-hirataabu.

254. Volucella japonica Bigot. Ann. Soc. Ent. Fr. p.473 (1875).

Fundort : Solowyiofka, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Japan (Hokkaido und Honshu nicht selten).

T. X. : Koshiaki-bskko-hanaabii.

255. Priomerus jesoensis n. sp.

Kopf pechschwarz, beim weisslich sammet glänzend
;
Untergesicht stark

konisch vorgestreckt. Antennen gelb, das Iste und 2te Glied etwas

verbräunt, Rückenbor.ste gelb; beim ^ bräunlich, das 3te und Rücken-
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börste je an der Basis gelblich. Rückenschild schrautziggelb, gleichfarbig

dicht behaart, in der Mitte mit 2 dicht aneinander stehenden grauen

Längsstriemen, an den Seiten zwischen den Flügelinsertionen je mit einer

vorn unterbrochenen, grauen Längsstrieme. Scutellum lang dicht gelblich

behaart. Flügel hyalin, an der Basalhälfte gelblich, an der Spitze dunkel

getrübt, Nerven gelblich, an der Spitze dunkelbraun. Schuppen und

Schwinger schmutziggelb. Abdomen dunkel, graulich bestäubt, sammet

glänzend, das 2te Segment an den Seiten dicht gelblich behaart, bei

gewisser Richtung das 2te und 4tc Segment am Hinterrande dunkler.

Beine dunkelbraun, Schenkel an der Spitze, Schienen an beiden Enden

und Tarsen braun
;
beim 'q Schenkel stark verdickt.

Länge
. ^ 23, ijü. 19 mm.

Fundort : Kusunnai, gesammelt in einem ^ Exemplare.

S. F. : Sapporo, gesammelt in 3 (^, üji) Exemplaren vom Verfasser.

T. N. : O-momobuto-hanaabu.

256. Cheilosia kusunaii n. sp.

Glänzend grünlichschwarz. Kopf pechschwarz. Untergesicht an den Seiten

sehr kurz weisslieh behaart. Antennen schwarz, beim <jl 3tes Glied

dunkelbraun, Rückenborste sehr fein gefiedert, an der Spitze heller, beim

^ 3tes Glied sowie auch Rückenborste gelblichbraun
;

Scheitel gelblich.

Hinterkopf schwärzlich, Backen weisslich kurz behaart. Pronotum gelb-

lich spärlich behaart. Scutellum mit 6 schwarzen Längsborsten. Flügel

hyalin, an der Basis und Costa gelblich getrübt, Nerven gelb, an der

Spitze dunkelbraun. Schuppen und Schwinger hellgelblich. Abdomen

gelblich, an den Seiten blassgelblich behaart. Beine schwarz, Schenkel

an der Spitze, Tibicn an beiden Enden, Tarsenglieder je an der Basis

gelblichbraun.

Länge : 8-10 mm.

Fundorte: Chipsani, Kusunnai, gesammelt in 3 ('0',^. £) Exemplaren.

T. N. : Ko-kuro-hanaabu.

257. Cheilosia chipsanii n. sp.

Bläulichschwarz. Untergesicht pechschwarz, an den Seiten weisslich kurz

behaart und bestäubt, in der Mitte sehr kurz und fein gelblich behaart.

Augen graulich sehr fein behaart. Antennen schwarz, 3tcs Glied an der
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Spitze heller. Scheitel lang, schwärzlich, Augenleisten gelblich behaart.

Rostrum schwarz, Palpen bräunlich. Rückenschild und Scutellum ziem-

lich lang dicht schwärzlich behaart. Flügel hyalin, dunkel getrübt,

Xerven braun, Randmal schmutziggelb. Schuppen graulich, Schwinger

schmutziggelb, am Knopfe verbräunt. Abdomen schmal, oben quernadel-

rissig, mit gelblichen, schwärzlich untermengten Behaarung. Beine

schwarz, Knie gelblichbraun.

Länge: q“ 10-11 mm.

Fundorte : Chipsani, Tonnaitcha, gesammelt in 2 q" Exemplaren.

Der Vorm nach C. kusunnaii m. etwas ähnlich, aber viel grösser und die

Behaarung des Rückenschildes ganz anders.

T. N. : Chipsan-kurohanaabu.

2-38. Cheilosia scutellaris n. sp.

ijl Grünlichschwarz, glänzend. Scheitel schwärzlich, in der Mitte graulich

behaart, Untergesicht unten an den Seiten je mit einem schmutziggelb-

liehen Flecke, an den Seiten weisslich lein, kurz behaart und bestäubt.

Antennen dunkelbraun, 3tes Glied an der Basis heller, Rückenborste

schwarz und sehr fein gefiedert. Rückenschieid sehr kurz gelblich behaart

;

Scutellum am Hinterrande schmutziggelb, mit 5 schwärzlichen Längsbor-

. sten. Flügel livalin, graulich getrübt, Xerven braun, an der Basis und

der Randmal schmutziggelb. Schuppen und Schwinger blassgelblich.

Abdomen gelblich, unten blassgelblich behaart. Beine schwarz, an den

Knieen gelblichbraun, Tibien am Basaldrittel blassgelblich.

Länge: 7.5 mm.

Fundort : Chipsani, gesammelt in einem £ Exemplare.

Der Form nach C. kusunnaii ra. sehr ähnlich, durch die hellere Färbung

des Schildchens aber unterscheidet sich ganz wohl.

T. X. : Monki-kuro-hanaabu.

259. Conops niponensis Voll. Vend. Med. Aksd. Wei. Afd. Xat. XV. p.10

(1863).

Fundort: Shiraraka, gesammelt in einem Q Exemplare.

S. F. Japan (Honshu, Hokkaido).

T. X. : Ilachi-modokibai.
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Muscidae.

260. Echinomyia mikado Kby. Ann. Mag. N. H. p.457 (1884).

Fundort : Shimizu, gesammelt in einem <jL Exemplare.

S. F. : Japan (häufig).

T. N. : Sesuji-haribai.

261. Polidea abdominalis n. sp.

Bräunlichgrau. Scheitel in der Mitte mit einer dunkelbräunlichen Längs-

strieme, an den Seiten spärlich beborstet. Antennen gelblichbräun, 3tes

Glied dunkler und graulich bestäubt, 2mal so lang wie 2 vorhergehende

Glieder zusammen. Untergesicht weissgraulich bestäubt, am Vorderecke

mit einer langen Borste. Palpen gelb, Rostrum castanienbraun. Rücken-

schild mit 4 dunklen Längsstriemen, von denen die mittleren 2 deutlich,

mit schwarzen Borsten
;

Schulterbeule gelblichbraun. Scutellum gelb-

lichbraun, am Rande mit 8 Borsten. Flügel hyalin, Nerven dunkelbraun,

an der Basis gelblich. Schuppen und Schwinger hellschmutziggelb.

Abdomen gelb, oval, in der Mitte und an den Seiten sowie auch am

Pygidium lang und überall kurz beborstet
;
3tes Segment am Hinterrande

an der Basis bräunlich gefleckt. Beine gelb, Tarsen dunkelbraun. Brust

weissgraulich bestäubt.

Länge: 8 mm.

Fundort : Tonnaiteha, gesammelt in 2 (^j %.) Exemplaren.

T. N. : Kibara-haribai.

262. Exorista dubia Fall. Dipt, Suec. p.29 (1820).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem V Exemplare.

S. F. : Europa.

T. N. : Hoshi-haribai.

263. Calliphora lata Coq. Proe. Nat. Mus. U. S. A. p.334 (1896).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Japan (häufig).

T. N. : Kurobai.

264. Calliphora chrysorrhcea Meig. Syst. Besch. Europ. Dip. V. p.60 (1826).

Fundort : Tonnaiteha, gesammelt in 4 Exemplaren.

S. F. : Europa.
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T. N. Karafuto-kurobai.

265. Pollenia basalis n. sp.

Dunkelschwarz. Scheitel in der Mitte schwarz und daselbst längsgefurcht,

an den Seiten silberschimmernd und beborstet. Untergesicht fast nackt,

Epistoma am Ecke mit Borsten, von denen eins auffallend lang und

daselbst gelblichbraun ist. Antennen dunkel, erstes und 2tes Glieder gelb-

lichbraun, 3tes lang, etwas gebogen, fast 4 mal so lang wie 2 vorher-

gebende Segmente zusammen, Rückenborste ziemlich lang gefiedert. Rost-

rum dunkelbraun. . Palpen gelb, an der Basis etwas verbräunt. Rücken-

schild vorn und hinten wcisslich bestäubt, mit 4 undeutlichen dunkleren

Längsstriemen, überall spärlich lang beborstet. Scutellum graulich bes-

täubt, mit 6 langen Borsten. Elügel hyalin, graulich getrübt, an der

Basis und den Nerven entlang schmutziggelb. Schuppen und Schwinger

blassgelblich, die Keule nahe in der Mitte mit einem bräunlichen Fleck-

chen. Abdomen grünlichschwarz, weisslich bestäubt, überall kurz bebor-

stet, nur am Hinterrande des 3ten Segmentes mit Macrochsetse. Beine

schwarz.

Länge : Q 10 mm.

Fundort: Kusunnai, gesammelt in einem Exemplare.

T. N. : Aurafuto-neki-lcurobai.

266. Aricia marmorata Zett. Dipt. Scand. XIV. 6197 (I860).

Fundort: Chipsani, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Europa.

T. N. : Ko-kibane-kurobai.

267. Ophyra nigra Wied. Auss. Eur. Zweifl. 11. p432 (1830).

Fundort: Chipsani, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Japan (häufig), Formosa, China, Malay.

T. N. : Hime-kurobcii.

268. Coenosia sachalinensis n. sp.

Dunkel, dicht grau bestäubt. Untergesicht weisslichgelb, ohne Stirnstrieme,

über den Antennen gelblich, 3tes Glied der Antennen etwas länger als

das vordergebende, Rückenborste nicht gefiedert. Rostrum an der Spitze

schmutziggelb, Palpen dunkelbraun. Rückenschild mit Borstenreihen,

mit 3 undeutlichen dunkleren Längsstriemen
;

Scutellum an der Spitze
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mit 2 langen Borsten. Flügel hyalin, ein wenig grau getrübt, purpur

irisirend, Nerven braun. Schuppen und Schwinger hellschmutziggelb.

Hinterleib ungefleckt, After beim ^ kolbig, unten an der Basalhälfte

hellgelblich. Beine dunkel, Klauen schwarz, au der Basis gelblich.

Länge : 5-6 mm.

Fundorte : Kusunnai, Korsakoff, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

Der Form nach C. remotella Zett. etwas ähnlich.

T. N. : Karafuto-hamabai.

369. Helomyza costalis n. sp.

Hellschmutziggelb. Scheitel gelb, eine Strieme vor den Ocellen tiefgelb
;

Untergesicht weisslichgelb, sammet schimmernd, an den Seiten sehr kurz

schwärzlich behaart. Antennen tiefgelb, 3tes Glied etwas länger als 2

vorhergende zusammen, etwas konisch zugespitzt, Rückenborste schwarz,

lang gefiedert. Rostrum schmutziggelb, Palpen weisslichgelb. Rücken-

schild mit 6 hellbräunlichen Längsstriemen, von denen die mittleren 2

breiter und am längsten, schwärzlich kurz behaart, an den Seiten und

am Hinterrande lang beborstet
;
Scutellum mit 4 Borsten. Flügel sub-

hyalin, licllschmutziggelb getrübt, Nerven gelblich braun, am Costalrande

die Basis ausgenommen dunkel, Quernerven sowie auch Längsnerven mehr

oder weniger dunkel gesäumt. Schuppen und Schwinger blassgelblich.

Hinterleib in der Mitte jedes Segmentes verbräunt, unten dunkler, ziemlich

dicht schwärzlich behaart. Beine heller, Hinterschenkel an der Spitze je

mit einem hellbräunlichen Flecke, Klauenglieder und Klauen dunkelbraun.

Länge : 7 mm.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form nach II. ruf

a

etwas ähnlich.

T. N. Maycguro-lcibai.

270. Psila rosse F. Ent. Syst. IV. p.356 (1794).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Europa.

T. N. : Narafuto-lcibane-himcbai.
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Hymenoptera.

Siricidae.

271. Sirex matsumurai Rohw.

Proc. Nat. Mus. p.102, 1901. (Taf. II. fig.l).

£ Dunkelbraun. Antennen, Palpen, Labrum, iHinterkopf, Pronotum,

Flügel, Caudaldorn und Beine gelb. Kopf hellbräunlicli behaart, sehr

grob körnig punktiert. Mandibeln brämiliehgelb, an der Spitzenhälfte

dunkelbraun. Antennen 18 gliedrig, am Spitzendrittel dunkelbraun

;

Hinterkopf in der Mitte der Länge nach gefurcht und daselbst bräunlich

ist. Pronotum grob gekörnt, in der Mitte bräunlich, Mesonotum grob

punktiert, eine auf dem Seutellum liegende Querfurche ziemlich tief und

glatt, überall spärlich bräunlich behaart. Seutellum bei einigen Exem-

plare dunkelbraun. Flügel hyalin, am Costalrande verbräunt, am Rand-

mal etwas tiefer gefärbt, Nerven gelblichbraun. Abdomen gelb, in der

Mitte breit dunkelbraun (vom 3ten bis 6ten), das 7te und 8te Segment

am Hinterrande sowie auch an der Basis des Pygidium dunkelbraun.

Legeborer fast körperlang, gelblichbraun. Beine an den Schenkel, die

beiden Enden ausgenommen dunkelbraun.

Länge : ff. 22-30 mm. (excl. Dorn und Ovipositor).

Fundort: Suzuyama, gesammelt in 2 Exemplaren von Herrn B.

Miyake.

S. F. : Sapporo, gesammelt in zahlreichen Exemplaren auf Abies

sachalinensis vom Verfasser.

T. N. : Matsu-ö-kibachi.

272. Sirex gigas L. Syst. Nat. (N) p.560 (1758).

Fundorte: Korsakoff, Kimnai, Shiraraka, gesammelt in 3 V Exem-

plaren von den Herren Prof. K. Miyabc, und 31. Oguma.

S. F. : Europa.

T. N. : Karafuto-kibachi

.

273. Sirex juvencus L. Syst. Nat. (X) p.560 (1758).

Fundort : Todoroki, gesammelt in einem ^ Exemplare.

S. F. : Europa.

T. N. : Ko-ruri-kibachi.
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274. Sirex ogumae n. sp.

Schwarz, Hinterleib bläulich beschattend. Kopf grob punktiert, sch-

wärzlich behaart, Scheitel mit 2 Längsfurchen, hinter den Augen je mit

einem ovalen weisslichen Flecke. Antennen 20-gliedrig, von denen das

llte und 12te ganz und die beiden benachbarten Glieder mehr oder

weniger weisslieh. Palpen gelblichbraun. Mittelleib grob körnig punk-

tiert, hinter dem Scutellum mit 2 weisslichen Fleckchen. Flügel sub-

hyalin, rauch gestaubt, Nerven schmutziggelb; Randmal dunkel. Abdomen

sehr fein chagriniert punktiert, das 7te Segment an den Seiten je mit

einem weisslichen Flecke, Pygidium glatt, glänzend, fein längsgefurcht,

Caudaldorn breit, an den Seiten besägt, Legeborer so lang wie der

Hinterleib. Beine schwarz, Sei Kinkel und Tibien an der Basis vom Drittel

bis zur Hälfte ausgedehnt weisslieh
;
Klauen gelblichbraun. Beim q~

Antennen gelbliehweiss, am Basalviertel und an der äusserste Spitze

dunkelbraun
;
Abdomen an den Seiten mit einer Reihe von weissen Fle-

cken
;
Beine an der Basis der Schenkel und Tibien ein wenig ausgedehnt

weisslich.

Länge : 'g' 15 mm.

Fundorte : Kusunnai, Tocloroki, gesammelt in 2 "q 2. Exemplaren.

Der Form nach S. juvencus L. etwas ähnlich, aber viel kleiner.

T. N. : Higeshiro-lco-kibachi.

275. Xiphydria buyssoni Konow, Zeit. Hym.Dipt. 111. p.105 (1903).

(Taf. II. fig.2).

Der Form und Zeichnung nach X cborata Konow, sehr ähnlich, sic unter-

scheidet sich in folgendem ab :

1. Antennen ganz schwarz.

2. Scheitel mit 4 weissgelblionen Längsstriemen, von denen die seitlichen 2

schmal, sogar bei einigen Exempleren undeutlich sind.

3. Pronotnm an den Seiten je mit 2 weisslichen Flecken.

4. Schenkel und Tarsen dunkelbraun.

5. Legescheide oben rötlichbraun.

Länge: q
- 15- 22 mm.

Fundort: Otasan, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Hokkaido (häufig).
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Duse Art wurde erst von Herrn C. hawahami zu Hiyama gefangen und mir

als ein schädliches Insekt für Seidenraupe hergescl lickt. Zwar fresst diese

Art im Felde verschiedene Raupen und ist nützlich für den Ackerbau.

Tenth red inidae.

276. Cimbex tonnaitchana n. sp. (Taf. II. fig.3)

Q Schwarz, glänzend. Antennen gelb, die ersten 3 Glieder, jedes die

Spitze ausgenommen dunkelbraun, die Keule eingliedrig, aber mit- 2

Segmentähnlichen Erhabungen versehen. Clypeus am Vorderrande in

der Mitte rundlich ausgerandet, so dass an den Seiten mit 2 Vorragungen

versehen. Mandibeln glatt, pechbraun, flach, an der Basis grob punktiert,

Palpen blassgelblich, Scheitel und Backen spärlich fein punktiert. Meso-

notum deutlich gröber punktiert als auf dem Prouotum, vor dem Scutel-

lum sehr tief quergefurcht. Flügel hyalin, gelblich, getrübt, Randmal

dunkelbraun, erste Cubitalzelle und Flügelrand verdunkelt, Nerven vor-

wiegend dunkelbraun, Costal-und Basal-Nerven gelblichbraun. Hinter-

flügel an der Spitze etwas verdunkelt. Abdomen viel breiter als der

Mittelleib, die Basalmenbran weisslichgrau, gegen die Spitze hin all-

mählich dichter sehr fein gelblich behaart. Legescheide an der Spitze

rötlichbraun. Beine schwarz, etwas bläulich einspielend, Tibien sch-

mutziggelb, Tarsen blassgelblich, Klauen schmutziggelb, an der Spitze

verbräunt.

Länge : 19 mm.

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in einem §. Exemplare.

Der Form und Färbung nach C. femorata L. ähnlich, aber viel kleiner.

T. N. : Karafuto-momobuto-habachi.

277. Trichosoma sachalinensis n. sp. (Taf, II. fig.4)

Schwärzlichbraun, weissgraulich dicht behaart. Scheitel und Backen sehr

fein punktiert, dunkel behaart, Hinterkopf etwas weissliche Haare unter-

mengt. Antennen dunkelbraun, beim 'q' 2tes an der Spitze, 3tes an

beiden Enden, 4tes und 5tes ganz bräunlich gelb, beim V von der Mitte

des 3ten Gliedes an bis zur Keule bräunlichgelb
;

Keule deutlich 2

gliedrig. Labrum scheibenförmig, impunktiert, am Vorderrande etwas

vorspringend und daselbst der Länge nach flach ausgehölt. Mandibeln
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an der Spitzenhälfte rötlichbraun, hakenförmig gekrümmt, an der Basis

spärlich punktiert. Mesonotum ziemlich dicht fein punktiert. Flügel

hyalin, bräunlichgelb getrübt, an der aüssersten Basis und das Randmal

pechbraun, Nerven gelblich, Radial-und Cubitalnerven vorwiegend schmal

dunkelbraun
;
am Spitzenrande verbräunt. Abdomen beim ^ einfarbig

schwärzlichbraun, beim Q erstes Segment schmutzigweiss und an den

Seiten und an der Spitze sowie auch unten rötlichgelb
;
sehr fein weiss-

graulich behaart. Beine bräunlichgelb, Tarsen und Klauen blassgelblich,

die letzteren je an der Spitze bräunlich.

Länge: 17-^ 20 mm.

Fundorte : Solowiyofka, Otasan, gesammelt in 2 Exemplaren.

T. N. : Kiberi-momofuto-habachi.

278. Hylotoma zonalis n. sp.

Schwarz, erzglänzend. Antennen gelb, 2 Basalglieder und die äusserste

Basis des 3ten Segmentes schwärzlich, beim '£• schwärzlich dicht behaart.

Zwischen den Antennen mit einem keilförmigen Längsfurche, darunten

mit einem Mittelkiel und daroben auch ziemlich tief ausgehöhlt
;

fein,

auf Scheitel spärlich punktiert. Clypeus in der Mitte seicht ausgerandet.

Mandibeln dunkelbraun, Palpen beim o' gelblich, beim £ gelblichbraun.

Mittelleib kaum punktiert, Mesopleurse dicht weisslich behaart. Flügel

schwärzlich kurz behaart, hyalin, gelblich getrübt, nahe in der Mitte mit

i einer breiten blauschwärzlichen Querbinde, Nerven dunkelbraun. Hin-

terleib stark erzgläuzend, an den Seiten und an der Spitze weisslich kurz

fein behaart. Beine wie die Grundfarbe, Schenkel an der Spitze, beim

^ an der A picalhälfte, Tibien und Tarsen der Vorderbeine vorwiegend

schmutziggelb, an der Basalhälfte der Tibien der Mittel-und Hinterbeine
' t

weisslich, Klauen gelblichbraun
;
beim Q Tibien und Tarsen der Mittel-

und Hinterbeine vorwiegend schmutziggelb.

Länge
: ^ fff-8-9 mm.

Fundorte : Chipsani, Kusunnai, gesammelt in 2 Exemplaren.

Der Form nach H. mali m. Cat. injur, ins. Jap. p.81 (1908) etwas ähnlich.

T. N. : Obi-böhige-habachi.

279. Hylotoma solowiyofkum n. sp.

Der Form und Zeichnung nach H. zonalis m. sehr ähnlich, es unterscheidet
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sich jedoch wie folgendem :

1. Körper viel grösser : 10.5 mm.

2. Antennen ganz schwarz.

3. Kopf bläulichschwarz. Frontalfurche deutlich tiefer, an den Seiten viel

tiefer ausgehöhlt und daselbst viel gröber punktiert, Clypeus am Vorder-

rande etwas tiefer ausgerandet.

4. Tibien ganz weisslich, nur bei den vorderen etwas gelblich einspielend,

Hintertibien an der Spitze dunkel.

5. Flügelquerbinde etwas breiter und stärkere bläuliche Färbung reflek-

tierend.

6. Abdomen bläulich einspielend.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplar.

T. N. : O-obi-böhige-habachi.

280. Tenthredo adusta Mötsch. Bull. Soc. Nat. Mose, p.182 (1866).

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in 2 (£ £) Exemplaren.

S. F. : Japan, Sibirien.

T. N. Usu-tsumaguro-habachi.

281. Tenthredo fagi Panz. Faun. Ins. Germ, p.52, t.14 (1798).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Europa.

T. N. : Shina-habaohi.

282. Tenthredo (Rhogogastera) viridis L. Syst. Nat. (X) p.557 (1758).

Fundort: Sorowivofka, gesammelt in einem £ Exemplare.

S. F. : Japan, Europa.

T. X. : Shima-habctchi.

283. Tenthredo sachalinensis n. sp. (Taf. II. fig.5).

Q Bräunlichgelb. Kopf gelb, Scheitel bräunlichgelb, Clypeus am Vorder-

rande seicht ausgerandet, Labrum fast scheibenförmig
;
Mandibeln an der

Spitze braun. Antennen lang, bräunlichgelb, unten etwas heller. Pro-

notum weisslichgelb, Mesonotum in der Mitte mit einer schmalen dunklen

Längsstrieme
;

Scutellum und Postscuteilum blassgelblich, das erstcre

dunkel umgerandet. Flügel hyalin, ein wenig gelblich getrübt
;
Randmal

braun, innen blassgelblich
;
Nerven dunkelbraun, Apicalquernerven vor-

wiegend weisslieh, Costal-und Basalnerven gelblich. Abdomen an der
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Basis etwas heller, das 5te Segment am breitesten, das 2te am Vorder-

rande mit 2 bräunlichen Fleckchen. Legescheide an der Spitze braun.

Sternum und Pleurae vorwiegend schmal schwärzlich umgerandet. Beine

an den Trochanter, Coxen und Tarsen heller, die ersten beiden an der

Basis schwärzlich
;
Klauen gelb, an der Spitze verbräunt.

Länge : 9.5 mm.

Fundort : Mereya, gesammelt in einem Exemplare.

T. N. : Karafuto-kuro-habachi.

284. Tomostethus flavipes n. sp.

Schwarz. Scheitel grau kurz behaart. Antennen kurz, dunkel behaart,

das 3te Glied fast so lang wie die vorhergehenden 2 Glieder zusammen.

Labrum gelblich kurz behaart. Palpen blassgelblich. Mittelleib glatt,

glänzend, Mesonotum in der Mitte mit einer sehr schmalen Längsfurche.

Flügel subhyalin, dunkel getrübt, sehr fein kurz behaart, Costalrand die

Basis ausgenommen bis zum Randmal und das letztere dunkelbraun

;

Nerven dunkelbraun, am Spitzenfelde schmutziggelb. Hinterflügel an

der Costa schmutziggelb. Abdomen oblong, flach, glatt, glänzend, an den

Seiten fein kurz graugelblich behaart
;

Genitalanhänge gelblichbraun.

Beine einfarbig blassgelblich, Schenkel an der Basis, Trochanter und Coxen

dunkel.

Länge : 5 mm.

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem Exemplare.

T. N. : Kiashi-chibi-kuro-hcibachi.

285. Lyda sachalinensis n. sp.

Schwarz. Kopf sehr grob runzelig punktiert. Hinterrand des Kopfes, 2

Flecke auf dem Scheitel, ein Fleck je zwischen den Antennen und Augen

und T-förmiger Fleck auf dem Clypeus gelb. Antennen und Palpen

bräunlichgelb, der Schaft am Rücken mit einem langen bräunlichen Fle-

cke, an der Spitze verbräunt, beim ^ dunkelbraun, nur am 2t < n Gliede

bräunlichgelb. Mandibeln beim q' dunkelbraun, beim bräunliehgelb,

mit einem dunklen Flecke. Pronotum am Hinterrandc gelb, in der

Mitte dunkel, Mesonotum vorn mit einem gelblichen, in der Mitte sehr

fein unterbrochenen (beim ^ in 2 Flecke reduzierten) dreieckigen Flecke,

cutellum und Postscutellum auch gelb, vor dem Postscutellum mit 2
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schmutziggelben Erhebungen. Flügel subhyalin, schmutziggelb getrübt,

Randmal dunkelbraun, Nerven helldunkelbraun, an der Basis gelblich,

an der Spitze schmal dunkel angeraucht. Abdomen oblong, flach, beim

schmal, beim ijl ziemlich weit ausgedehnt am Rande gelblich, am

Hinterrande jedes Segmentrandes heller, unten wie bei oben, aber nicht

so glänzend. Brust schwarz, gelblich kurz behaart. Beine bräunlichgelb,

Schenkel an der Basalhälfte, Trochanter und Coxen vorwiegend dunkel,

Schenkel an der Spitze heller
;
Klauen an der Spitze ein wenig verbräunt

;

bein o' Schenkel die äusserste Spitze ausgenommen schwarz, Tibien mit

einem bräunlichen Längsflecke.

Länge : 10-13 mm,

Fundorte : Otasan, Chipsani, gesammelt in 4 (1 Pr,3 q) Exemplaren.

T. N. : Karafuto-hirata-habachi.

286. Emphytus karafutonis n. sp.

Schwarz. Graulich kurz behaart. Antennen schwarz, vom 5ten Gliede an

gelblichbraun. Labrum fast fächerförmig, weiss, am Vorderrande äusserst

fein verbräunt und gelblich behaart
;

Clypeus tief rundlich ausgerandet.

Palpen blassgelblich, sehr lang. Mittelleib fein, aber deutlich punktiert.

Flügel hyalin, unter dem Rand ein wenig angeraucht, Randmal dunkel-

braun, innen hellgelb, Nerven braun, Costalrandnerv gelblich
;

rötlich,

purpur und grünlich irisierend
;

sehr kurz dunkel behaart. Hinterleib

schwarz, schmal, das erste und 5te Segment am Hinterrande weisslich.

Bei ne schmutziggelb, Coxen und Trochanter vorwiegend weisslich, Mittel-

schenkel an der Basis dunkelbraun, Hintcrschenkel etwas heller, Hinter-

tibien an der Apicalhälfte oben, sowie auch die Tarsen dunkelbraun, die

letzteren an der Basis jedes Gliedes gelblich, das 4te und 5te, sowie auch

die Klauen bräunlichgelb.

Länge : ^ 7 mm.

Fundort : Chipsani, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form nach E. albisternus And. aus Sibirien etwas ähnlich.

T. N. Karafuto-lioso-habachi.

Ichneumonidse.

287. Ichnenmon (Stenichneumon) naiptehiana u. sp.
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Schwarz. Antennen bräunlichschwarz, der Schaft unten gelb. Untergesicht

und an der innen Seite der Auge gelb
;
grob dicht punktiert. Clypeus

mit 4 bräunlichen Flecken, von denen die seitlichen zwei deutlich kleiner

und eingestochen sind. Mandibeln gelb, an der Basis schwarz, an der

Spitze gelblichbraun. Palpen gelb, Basalglied etwas verbräunt. Pro-

notum in der Mitte und am Hinterwinkel gelb, hinten in der Mitte etwas

ausgerandet. Teguke, ein darunten liegendes Fleckchen sowie auch

Scutellum gelb. Flügel subhyalin, mit den Nerven hellbräuulichgelb,

fein kurz bräunlich behaart, Randmal gelb, Costalader an der Spitze

bräunlich. Beine gelb, Coxen, vordere Trochanter, Hinterschenkel ganz,

Vorder-und Mittelschenkel an der Basis schwarz, Hintertibien an der

Spitze verbräunt. Abdomen schwarz, das 2te und 3te Segment ganz,

das 4te und 5te nur am schmalen Hinterrande gelblich.

Länge : 'q 18 mm.

Fundort : Naiptchi, gesammelt in einem 'q Exemplare.

Der Zeichnung nach I. sapporoensis Ash. sehr ähnlich.

T. N. : Karafuto-hosohime-bachi.

288. Ichneumon (Stenichnenmon) sapporoensis Ash. Proc. N. M. U. S.

A. p.170 (1906).

Fundorte: Korsakoff, Tonnaitcha, Naiptchi, gesammelt in 4 Exem-

plaren.

S. F. : Hokkaido.

T. X. : Tsumcigura-hosohimebachi.

289. Ichneumon intrudens Sm. Trans. Ent. Soc. p.391 (1874).

Fundorte: Korsakoff, Mereya, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Honshu.

T. X. : Tsumaboshi-himebachi.

290. Hoplimenus fluvipes n. sp.

Schwarz. Untergesicht gelb, oben in der Mitte mit einem schwarzen Fleck-

chen, Clypeus an den Seiten je mit einem eingestochenen Punkte

;

Mandibeln gelb, an der Basis schwarz, an der Spitze braun. Antennen

schwarz, der Schaft unten gelb. Palpen gelb, am Basalgliede schwarz.

Tegulse bräunlichgelb, ein darunten liegender Strich und ein äusserstes

Fleckchen am Hinterwinkel des Pronotums, sowie auch Scutellum in der
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Mitte gelb. Flügel hyalin, gelblich getrübt, Nerven bräunlichgelb,

Randmal gelb. Beine bräunlichgelb, Tibien und Tarsen etwas heller.

Klauen an der Spitze braun, Hinterklauenglieder an der Spitze verbräunt,

Coxen und erstere Trochanter schwarz, Vorder-und Mittelcoxen an der

Spitze innenseits je mit einem gelblichen Flecke. Abdomen schwarz,

matt, fein dicht punktiert, das 3te Glied an der Basis rötlichbraun.

Länge: ^ 16 mm.

Fundort : Galkinowraskce, gesammelt in einem ^ Exemplare.

T. N. : Karafuto-kiashi-Jrimebachi.

291. Rhyssolabus purpurescens n. sp.

Schwarz, Abdomen purpur einspielend, grob dicht punktiert. Antennen

dunkelbraun, unten hellbraun. Untergesicht concav, am Rande halboblong,

ungeleistet, die Leiste an den Seiten gelblieh, oben gerade, in der Mitte

mit einer dreieckigen gelblichen aufgerichteten Vorragung. Maxillar-

palpen an der Spitze keulenförmig stark verdickt, Labialpalpen an der

Spitze gelblichbraun. Mittelleib sehr grob punktiert, fein kurz graulich

behaart. Scutellum an den Seiten hoch gekielt, am Hinterwinkel scharf

zugepitzt, hinten gerade abgestutzt. Flügel hyalin, bräunlich angeraucht,

am Costalrande nahe der Spitze mit einem Rauchwisch, Nerven braun;

Randmal dunkelbraun, innen weissgraulich gerandet. Abdomen am Hin-

terrande des ersten, 2ten und 3ten Segmentes jederseits mit einem gelb-

lichen Flecke, am Hinterrande des oten Segmentes mit einem gelblichen

Ringe. Beine pechschwarz
;
Tibien bräunlichgelb, an den Spitzen und

der Basis, sowie auch Tarsen vorwiegend dunkolbräunlieh, Vordier-und

MittelSchenkel unten an der Spitze gelblichbraun.

Länge
: ^ 13 mm.

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem Exemplare.

T. N. : Ruri-hiobi-himebaclii.

292. Corynephanes sachalinensis n. sp.

Schwarz. Kopf, der Scheitel in der Mitte, die Mittelstrieme und die

Clypealflecken ausgenommen gelb
;

Backen schwarz, Aussenränder der

Augen schmal gelb. Clypeus mit 3 schwärzlichen Flecken, von denen

der Mitteldeck am Vorderrande in 2 getheilt. Palpen gelb, das 4te

Glied der Maxillar-und Labialpalpen beilförmig und mit dem kleinen
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5ten Glied dunkelbraun. Antennen oben dunkelbraun, unten gelb.

Scheitel hinter den Antennen mit einem liornartigen gelblichen Flecke.

Mittelleib am Vorderecke je mit einem breiten C-fürmigen gelblichen

Flecke. Teguke bräunlichgelb, ein darunten liegender Strich und ein

breiter Fleck am Vorderrande der Mittelpleurse, sowie auch das Scutellum

gelblich, das letztere an der Basis schwarz und an der Spitze verbräunt,

Postscutellum rötlichgelb. Flügel hyalin, blassgelblich getrübt, Nerven

und Randmal gelblichbraun, der letztere innen gelblich gerandet. Beine

bräunlichgelb, bei den Vorder-und Mittelbeinen etwas heller, Hintercoxen

schwarz, an der Spitze rötlichgelb, Trochanter an der Basis braun, Vorder-

und Mittelcoxen aussen gelb, Hintertibien an der Spitze verbräunt, Klau-

englied und Klauen braun. Abdomen schwarz, das 2te, 3te und 4te je

einen seitlichen bräunlichen Basalfleck ausgenommen gelb, am Hinterrande

des 5ten und 6ten Segmentes je mit einem grauen Querflecke
;
Abdomen

von der Seite gesehen keulenförmig.

Länge: 14 mm.

Fundort : Mercya, gesammelt in 5 Q Exemplaren.

T. N. Karafido-hatamon-Inmebaeln.

293. Ichnus karafutonis n. sp.

Glänzend schwarz. Antennen dunkelbraun, der Schaft schwarz
;
Unter-

gesicht oben zwischen den Antennen mit einem kleinen Tuberkel
;
Scheitel

am Hinterecke der Augen je mit einem kleinen gelblichen Flecke. Mund-

theil rötlichbraun, Maxillarpalpen gelb, die 2 Basalsegmente, sowie

auch die Labialpalpen dunkelbraun. Mittelleib sehr fein punktiert und

sehr fein kurz grau behaart. Pronotum an der äussersten Spitze des

Hinterwinkels mit einem gelblichen Flecke. Tcgulse gelb, in der Mitte

braun. Flügel hyalin, gelblich getrübt, Randmal und Nerven braun,

das erstere innen gelblich, die letzteren hie und da weisslichgrau, Rand-

nerven heller. Abdomen schwarz, ohne Zeichnung, das erste Segment in

der Mitte der Länge nach gefurcht, die Basis des 2tcn Segmentes

fein runzelig punktiert, überall mit kurzen grauen Härchen bedeckt.

Beine schwarz, Schenkel, Vorder-und Mitteltibien und Tarsen gelblich,

die letzten an der Spitze verbräunt.

Länge : Q 10 mm.
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Fundort : Chipsani, gesammelt in iji Exemplare.

T. IS . : Karafuto-momoki-himebachi.

294. Aneuchus solowiyofkae n. sp.

Schwarz. Antennen gegen die Spitze hin dunkelbraun. Mundtbeil mit

dem Clypeus gelb, Mandibeln an der Spitze braun, Palpen blassgelblich.

Ivopf sehr fein punktiert, weisslichgrau kurz behaart. Hintereck des

Pronotums, Flügelbasis und Scutellum gelb, Teguke und Postscutellum

bräunlichgelb. Flügel hyalin, gelblich getrübt, Randmal schwarz, Nerven

dunkelbraun, an der Basis gelblich
;
die Nerven des Hinterflügels an der

Spitze gelblich. Beine bräunlichgelb, Hintertibien und Tarsen schwarz,

die ersten mit einem blassgelblichen Theil nahe der Besis. Abdomen

weisslieh kurz behaart, das erste Segment oben mit einer Längsfurche
;

Legeborer bräunlichgelb, Legescheide kurz und dunkelbraun.

Länge : 9 mm.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem £ Exemplare.

T. N. : Kiguclii-himebaehi.

295. Ctenochares pedestris n. sp.

Schwarz. Gesicht kurz silberweisslich behaart. Antennen dunkelbraun.

Mandibeln an der Spitze gelb. Palpen schmutziggelb, an der Basis und

Spitze bräunlich, Backen grauweisslieh kurz behaart. Mittelleib sehr

fein punktiert, Metanotum fein körnig punktiert, ohne Zeichnung. Flügel

hyalin, kaum gelb getrübt, fein kurz schwärzlich behaart, Rand mal und

Nerven braun, Apicalnerven gelblich. Beine schwarz, Vorderbeine vor-

wiegend safrangelb, Mittelknie, Tibien und Tarsen gelb, Hintertibien in

der Mitte weit ausgedehnt, an der Spitze und die Sporen schmutziggelb.

Abdomen schwarz, das 3te und 4te Segment rötlich, das 2te unten

safrangelb, letztes Segment breit conisch zugespitzt, Legescheide etwa 8

mm. lang, an der Basis rötlich.

Länge : 9 mm.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Q Exemplare.

T. N. : Nakaaka-hirata-Jdmebachi.

296. Colpognathus miyakae n. sp.

Q Schwarz. Kopf weissgrau behaart, grob punktiert. Antennen dunkel-

braun, an den ersten 6 Segmenten rötlichgelb, das 9te bis llte weisslichgelb,
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Palpen blassgelblich. Mandibeln rötlichbraun. Mittelleib glänzend sch-

warz, ohne Zeichnung, grob punktiert wie beim Kopf. Tegulse pechbraun;

Flügel subhyalin, ein wenig dunkel getrübt. Randmal und Nerven braun,

5-eckige Spiegelzelle etwas heller. Beine rötlichbraun, Hinterschenkel an

der Spitze, Coxen an der Basis und die Klauenglieder braun. Abdomen

rötlichbraun, 3 Apicalsegmente pechschwarz, sehr fein punktiert, Lege-

scheide kurz.

Länge : üjl 8 mm.

Fundort : Korsakoff, gesammelt in einem fp Exemplare von Herrn

B. Miyake.

T. N. : Miyake-Jco-himebaehi.

297. Plectocryptus miyabei n. sp.

Schwarz. Weisslichgrau behaart. Mandibeln gelblichbraun. Palpen

schmutziggelb. Antennen dunkelbraun, der Schaft und Pedicel an der

Spitze schmal weissgelblich gerandet. Mittelleib ohne Zeichnung, fein

punktiert, Hinterrücken körnig punktiert. Teguke hellschmutziggelb.

Flügel hyalin, an der Basis gelb, etwas gelblich getrübt, fein schwärzlich

kurz behaart
;
Randmal und Nerven schmutziggelb. Beine gelb, Coxen,

erstere Trochanter, Hintertibien an der Spitze und die Hintertarsen

an der Spitze jedes Segmentes dunkelbraun, alle Schenkel tiefer in der

Färbung. Abdomen schwarz, glänzend, microscopisch punktiert, an der

Spitze breit und fast abgestutzt, unten gelb, mit 4 pechschwarzen Quer-

binden. Legescheide 5 mm. lang.

Länge : £ 7 mm.

Fundort : Korsakoff, gesammelt in einem ^ Exemplare von Herrn

i Prof. K. Miyabe.

T. N. : Miyabc-himebachi.

298. Cryptus (?) sachalinensis n. sp.

Schwarz, fast matt, fein punktiert. Kopf grauweisslich behaart, Palpen

am Spitzenglied gelblichbraun. Mandibeln grob punktiert. Antennen

schmal und lang, das 3te Glied fast 1 fmal so lang wie das folgende.

Mesonotum fein dicht punktiert, in der Mitte mit 2 Längsfurchen ; Scutel-

lum ziemlich hoch, Metanotum ohne Leisten, körnig punktiert, am

Hinterwinkel scharf zugespitzt. Teguke schwarz; Flügel hyalin, bräun-
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lieh angeraucht, Randmal und Nerven bräunlich, der äussere Nerv der

Spiegelzelle und die benachbarten Nerven hie und da weisslieh. Beine

rötlichbraun, Coxen und Trochanter dunkelbraun, Klauen an der Spitze

braun. Abdomen spindelförmig, sehr fein chagriniert, spärlich punktiert,

Legescheide 6. mm. lau«'.

Länge: 9 11 mm.

Da vor mir liegende Material fehlt leider Antennen, so kann ich die nähere

Gattung nicht sicher bestimmen. Noch an deren Charakteren ähnelt sie

sich Cyanocryptus Cam., mit dieser aber passt nicht gang und zwar

vielleicht einer neuen Gattung gehören könne.

T. N. : Karafuto-ö-kiashi-Mmebachi.

299. Habronyx japonicum Kriech. Sitzb. Nat. Ges. Leip. p.128 (1895).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Q Exemplare.

S. F. : Japan.

T. N. : Kombo-amebachi

300. Theronia japonica Ash. proc. U. S. N. M. vol.30 p.18'1 (1906).

Fundort : Korsakoff, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu), ein Schmarotzer von Aporia

cratagi.

T. N. : Yezoshiro-hirata-himebachi.

301. Lytarmes sapporensis n. sp. (Taf. II. fig.6).

Schwarz. Gesicht mit 2 gelblichen Längsflecke, Labrum gelblichbraun.

Antennen dunkelbraun, der Schaft unten und die folgenden 4 Segmente

oben ausgenommen bräunlichgelb, fast so lang wie der Körper
;

sehr

spärlich punktiert und grau behaart. Mesonotum deutlich fein punktiert,

Scutellum ziemlich hoch gewölbt, Mesonotum mit 2 Längsleisten, hinten

in der Mitte mit einem safrangelben Fleckchen
;
Tegulse und Flügelbasis

gelb; Flügel hyalin, gelblich getrübt, Nerven dunkelbraun, Randmal

schmutziggelb, Apicalnerven heller, Spiegelzelle darunten liegender Quer-

nerven weisslieh gefleckt. Beine gelb, Coxen und Hinterschenkel die

beiden Enden ausgenommen pechschwarz, Hintertibien an der Spitze

verbräunt. Abdomen pechbraun, erste 3 Segmente je am Hinterrande

bräunlichgelb, von denen die 2 letzten am äussersten Rande schmal

gelblich, 4. 5. 6. und 7te Segment je am Hinterrande safrangelb
;

letztes
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Segment coniscli zugespitzt, unten gelblich gerandet, mit 2 gelblichen

Palpen. Legescheide castanienbraun, 17 mm. lang.

Länge : 16-20 mm.

Fundort: Kusunnai, gesammelt in einem £ Exemplare.

S. F. : Hokkaido (häufig).

T. N. : Kombo-onctga-himebachi.

302. Lytarmes chipsanii n. sp.

Schwarz, glänzend, dunkel behaart. Antennen kürzer als der Körper,

dunkelbraun, Pedicel rötlichbraun. Mandibeln und Palpen gelblichbraun,

die ersten an der Spitze, die letzteren an der Basis verbräunt; Backen

schwärzlich behaart. Mesonotum fein, Scutellum spärlich punktiert, rund-

lich gewölbt, Metanotum körnig punktiert, an den Seiten je mit 2

Längsleisten. Flügel hyalin, gelblich getrübt; Randmal und Nerven

dunkelbraun, das erste in der Mitte schmal hellbraun, innen gelblich

gerandet. Teguke castanicnbraun. Beine pechbraun, Vorder-und Mitte-

lbeine den Coxen und Trochanter ausgenommen gelblichbraun
;
Hinter-

tibien unten mit einer gelbbraunliehen Längsstrieme, Hintertarsen an der

Spitzenhälfte bräunlich, Klauen gelb, an der Spitze verbräunt. Abdomen

schwärzlich, jedes Segment an den Seiten je mit einem bräunlichen

Flecken, letztes Segment etwas entenschnabelförmig; Legescheide 11 mm.

lang.

Fundorte : Chipsani Kimnai, gesammelt in 2 Exemplaren.

T. N. . Karafuto-Jcornbo-onagabachi.

303. Ephialtes antifurealis Thom. Op sc. Ent, Feec. 8. p.741 (1777).

Fundort : Kimnai, gesammelt in einem Q Exemplare.

S. F. : Sapporo, häufig.

T. N. : Fushi-onagcibachi.

304. Epirrhysa karafutonis n. sp.

Glänzend schwarz. Kopf fast impunktiert, weissgraulich behaart. Antennen

dunkelbraun, an der Basis gelblichbraun, die Mitte des Abdomen er-

reichend. Palpen hellgelb, an der Basis kaum verbräunt. Labrum pech-

braun. Mesonotum in der Mitte first impunktiert, an den Seiten querrun-

zelig grob punktiert
;

Scutellum rundlich gewölbt
;

Metanotum fein

runzelig punktiert, in der Mitte mit 2 Längsfurchen. Flügel hyalin,
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gelblich getrübt
;
Randmal und Nerven castanienbraun, das erste innen

gelblich gerandet, an der Spitze purpur und grünlich stark irisierend.

Abdomen dunkelbraun, das 7te Segment am Hinterrande weissgraulich

schmal gerandet
;
untere Genitalplatte bräunlich, schmal zugespitzt

;
Lege-

scheide 9 mm. lang. Beine gelb, Hintertibien und Tarsen dunkelbraun,

die ersten an der Basis etwas heller.

Länge: 12 mm.

Fundort : Chipsani, gesammelt in einem ^ Exemplare.

T. X. : Hoso-onaga-hmebaclri.

305. Stenolabis sachalinensis n. sp.

Schwarz. Ei^ Fleckchen am Hinterwinkel der Augen, Labrum, Mandibeln,

Palpen, ein Längsstrich am seitlichen Vorderrande des Mesonotums,

Tegulse, 2 darunten liegende Fleckchen bräunlichgelb. Hinterkopf in der

Mitte tief ausgehöhlt
;

Stirn zwischen den Augen und Antennen je mit

einer Längsleiste
;
Untergesicht in der Mitte niedrig längsgekielt, überall

sehr fein punktiert. Antennen schwärzlich, an der Spitze gelblichbraun.

Mesonotum in der Mitte mit 2 niedrigen Längsleisten
;
Scutellum mässig

gewölbt, fein punktiert
;
Metanotnm fein punktiert, in der Mitte grob

querrunzelig, darunten halb ringsweise quergelcistet. Flügel hyalin,

gelblich getrübt, an der Basis gelb, Randmal schmutziggelb, Nerven

bräunlich. Beine bräunlichgelb
;

Hintertrochanter und Schenkel oben,

Hintertibien und Tarsen vorwiegend bräunlich. Abdomen etwas länger

als der Mittelleib, unten schmutziggelb, sehr fein ehagriniert, weissgraulich

kurz behaart
;

Legescheide ziemlich dick, mit schwärzlichen Härchen

bewimpert, 5.5 mm. lang.

Länge : 9 mm.

Fundorte : Solowiyofka und Galkinowraskce, gesammelt in 2 Exem-

plaren von Herren M. Oguma und T Kömura.

T. N. : Karafuto-futo-ö-onagabachi.

Cynipidae.

306. Ibalia sachalinensis n. sp.

Schwarz, kurz grau behaart. Antennen lang, der Schaft dick, etwas kürzer
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als das 3te Segment. Kopf hinter den Augen seliief und zwischen den

Augen vor den Antennen quer grobrunzelig. Mandibeln bräunlich an

der Basis. Pronotum fein querrunzelig, am Hinterrande in der Mitte

eingekerbt. Mesonotum stark querrunzelig, mit 3 Längsfurchen, von

denen die mittlere vorn verkürzt ist, an den Seiten je mit einer kurzen

Längsleiste
;
Scutellum grob runzelig, hinten in der Mitte seicht eingekerbt.

Flügel hyalin, an der Spitze angeraucht, Nerven und Randmal dunkel-

braun. Abdomen messerförmig, glanzend schwarz, glatt, Ventralkiel und

Legescheide bräunlichgelb. Beine schwarz behaart, Tibien längsgefurcht,

Hinterbeine dick und verlängert, Klauen gelb, an der Spitze verbräunt.

Länge
: ^ 13 mm.

Fundort: Mauka, gesammelt in einem iji Exemplare.

T. N. : Kuro-hirata-fushibachi.

Formicidse.

307. Camponotus ligniperda Latr. Hist. Nat. Fourm. p.88 (1802).

var. obscurip ?s Mayr. Verb. Z-b. Ges. Wien, p.645 (1878).

Fundorte: Solowiyofka, Kimnai, gesammelt in 4 Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Sibirien, Europa.

T. N. : 0-ctri.

308. Camponotus japonicus May. Verb. b.-Z. Ges. p.885 (1866).

Fundorte : Korsakoff, Tonnaitcha, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Indien.

T. N. : Kuma-ari.

309. Formica rufa L. Rajus. Hist. Insect, p.69 (1710).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in 2 fff Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Corea, Sibirien, Europa.

T. N. : Aka-ari.

Pompilidae.

310. Pompilus ogumae n. sp.

Schwarz. Kopf fein spärlich punktiert, Backen glänzend, schwärzlich be-

haart
;
Mandibeln an der Spitze bräunlich, an der Spitze jedes Gliedes der

Palpen heller. Antennen vom 5. Glied an kurz grau behaart. Pronotum
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an den Seitenlappen dunkelbräunlich
;
Mesonotum mit 3 in der Mitte

undeutlicher und an den Seiten deutlichen Längsfurchen
;
Scutellum flach

vorgewölbt
;
Metanotum hinten ziemlich scharf abschüssig. Flügel sub-

hvalin, Nerven hellbraun, Randmal und 2 Vordernerven schwärzlichbraun;

den Nerven entlang ziemlich weit ausgedehnt bräunlich getrübt. Ab-

domen schwarz, ein grosser Fleck je auf dem ersten und 2ten und ein

in der Mitte eingeschnürter schmaler Fleck auf dem 3ten Segmente röt-

lichgelb
;
schwärzlich spärlich punktiert. Beine schwarz, Tibialsporen

bräunlich, Hinterschenkel an der Apicalhälfte rötlichgelb, Tarsen an der

Spitze bräunlich, Klauen an der Spitze gelblich.

Länge : 10 mm.

Fundort : Galkinowraskoe, gesammelt in einem fjl Exemplare.

Der Zeichnung nach P. propinqua Sm. etwas ähnlich.

T. N. : Oguma-bcblcobachi.

311. Pompilus karafutonis n. sp.

Schwarz. Kopf am Innenrande der Augen mit einer schmalen weissgelb-

lichen Länsggtrieme, spärlich punktiert und lang behaart. Antennen

dick und kurz, an der Spitze ein wenig heller
;
Mandibeln an der Spitze

gelblichbraun
;
Palpen dunkelbraun, jedes Segment an der Spitze heller.

Thorax ein wenig weisslich bestäubt. Pronotum schwärzlich behaart,

vorn weissgraulich beschuppt. Mesonotum kurz weisslichgrau behaart,

an den Seiten schmal längsgefurcht, Scutellum flach gewölbt, Metanotum

weisslich beschuppt. Tegulre dunkelbraun, Flügel an der Basis mit einem

gelblichen Fleckchen. Flügel hyalin, an der Spitze subhyalin und ver-

dunkelt, Randmal und 2 Vorderneven dunkelbraun, Costalnerv an der

Basis schmutziggelb
;
Nerven hellbraun, Apical-und Medialquerader dunk-

ler
;

Cubitalzelleregion angeraucht. Abdomen .schmal, Segment dicht

anliegend dunkel behaart, 2tes nahe an der Basis jederseits mit einem

kleinen und 3tes an der Basis mit einem langen gelblichen Querflecke

versehen, an der Spitze oben weisslichgrau. Beine schwarz, Vorder-und

Mittelschenkel sowie auch Tibien an der Spitze gelblichbraun, Hinter-

schenkel an der Spitze unten, Hintertibien vorwiegend gelblichbraun,

Tibialsporen dunkelbraun

.

Länge
: V 8 nun.
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Fundort. : Chipsani, gesammelt in einem Exemplare.

Der Zeichnung nach P. erebus Sm. etwas ähnlich.

T. N. : Yotsuboshi-chibi-bekkobachi.

Sphegidae.

312. Ammophila solowiyofkas n. sp.

Schwarz. Kopf vorn kurz silberweisslich behaart, Scheitel grob punktiert,

Hinterkopf fast impunktiert, weisslichgrau behaart. Antennen an der

Spitze etwas bräunlich. Mandibeln an der Spitze gelblichbraun, Palpen

dunkelbraun, jedes Segment an der Spitze heller, die 2 Basalglieder an

der äussersten Spitze weisslichgrau. Pronotum spärlich punktiert, Meso-

notum grob punktiert, vorn etwas querrunzelig, in der Mitte mit 3

undeutlichen Längsfurchen
;
Scutellum niedrig, spärlich punktiert, Meta-

notum stark dicht körnig punktiert, mit einer breiten V-förmigen Längs-

leiste, an den Seiten lang grau behaart. Flügel hyalin, gelblich getrübt,

Randmal und Costalnerv dunkelbraun, Nerven vorwiegend gelbliehbraun.

Abdomen schwarz, schmal, erstes Segment an der Spitze schmal rötlich-

braun, 2tes und 3tes rötlichgelb, das erstere an der Basis und ein Strich

oben pechschwarz, das letztere in der Mitte oben mit einem kurzen bräun-

lichen Längsstriche. Beine schwarz, sehr fein kurz weissgrau behaart,

Tibicn und Tarsen gelblich gedornt, Tibialsporen an der Spitze gelb.

Länge: g 16-19 mm.

Fundorte : Solowiyofka, Galkinowraskce, gesammelt in 2 Exemplaren.

Der Zeichnung nach P. sabulosa L. etwas ähnlich.

T. N. : Karafuto-jigabachi.

313. Crabro rubropictus n. sp.

Schwarz. Kopf sehr fein punktiert, Scheitel in der Mitte mit 3 seichten

Längsfurchen, Clypeus, Labrum und Innenseite der Augen silberweiss

dicht behaart. Mandibeln gelb, an der Basis und Spitze pechschwarz.

Antennen schwarz, der Schaft gelb
;
Palpen dunkelbraun. Pronotum am

Hinterrande mit 2 gelblichen Fleckchen. Mesonotum an der Vorder-

hälfte fein quer, an der Hinterhälfte und an den Seiten längsnadelrissig,

in der Mitte am Vorderrande mit 3 sehr schmalen Längsleisten
;
Scutel-

lum längsnadelrisseg und punktiert
;
Metanotum mit zahlreichen Längs-
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leisteten, von denen die mittleren 2 quergestrichelt sind. Flügel hyalin,

hellbräunlich getrübt
;
Randmal und Nerven hellbräun, von den letzteren

einige etwas dunkler. Tegulse dunkelbraun. Abdomen glänzend schwarz,

an den Seiten spärlich, an der Spitze ziemlich dicht gelbgraulich behaart,

2tes bis 5tes Segmente an den Seiten je mit einem rotgelblichen Flecken,

von denen die am 2ten sich befindlichen Flecke grösser und tiefer in

der Färbung
;

Pygidium grob punktiert und am Ende spitzkonisch

zugespitzt. Beine schwarz, ein dreieckiger Fleck unten an der Spitze der

Mittelschenkel, ein Fleckchen oben nahe an der Basis der Vorder-und

Mitteltibien gelb; Tarsen, Vorder-und Mitteltibien an den Spitzen, Hinter-

tibien oben vorwiegend schmutziggelb, Tarsen an der Spitze verbräunt.

Länge : Q 15 mm.

Fundort: Chipsani, gesammelt in einem Exemplare.

T. N. : AJcamon-ginguehi-hachi.

314. Crabro chipsanii n. sp.

Schwarz. Clypeus und Innenränder der Augen dicht goldengelb behaart,

Mandibeln blassgelb, an den beiden Enden schwarz. Aussenränder der

Augen dicht silberweiss behaart. Antennen sch wäzlich braun, der Schaft

und das Basalgeisselglied unten gelb
;
Palpen dunkelbraun. Scheitel in

der Mitte mit einer schmalen Längsfurche. Pronotum am Hinterrande

in einer Querreihe mit zwei blassgelblichen Längsflecken. Mcsonotum

dicht fein punktiert, etwas längsnadelrissig, in der Mitte mit 5 schmalen

Längsleisten, von denen die seitlichen zwei vorn verkürzt sind. Scutellum

längsnadelrissig, Postscutellum etwas herzförmig, mit zahlreichen schief-

gerichten Längsleistchen, von denen die mittleren 2 gerade, der Zwischen-

raum deutlich gefurcht und quergestrichelt sind. Flügel subhyalin,

schmutziggelb getrübt, Randmal und Nerven schmutzig, Randnerv, Basis

und Tegulse dunkelbraun. Abdomen glänzend schwarz, jedes Segment

an den Seiten mit einem langen gelblichen Querflecken, von denen 2

Flecken am ersten Segmente klein und sich fast in der Mitte befinden,

2 Flecke am 2ten Segmente am grössten und etwas rötlich einspielend
;

Pygidium dicht gelblich behaart. Beine schwarz, Tibien und Tarsen

gelb, Vorder-und Mitteltarsen unten schwarz, Hintertibien unten, Spitze

sowie auch ein Fleckchen innen bräunlich, 2-4 Glieder der Tarsen braun,
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Klauenglieder dunkel, Klauen pechbraun.

Länge: 12 mm.

Fundort : Chipsani, gesammelt in einem Exemplare.

T. N. : Karafuto-ginguchibachi.

315. Crabro lineatotarsis n. sp.

Schwarz. Clypeus und Innenränder der Augen dicht silberweiss behaart.

Mandibeln scliwarz. Palpen schmutziggelb. Antennen schwarz, der

Schaft sowie auch 4 ersten Geisselglieder unten gelb, Geisselglieder vom

5ten bis lOten schmutziggelb, lltes dunkelbraun; am Scheitel dunkel-

bräunlich, am Backen grau behaart, dicht fein behaart. Pronotum am

Hinterrande mit 2 schmalen gelblichen Querfleckchen. Mesonotum sehr

fein dicht punktiert, in der Mitte am Vorderrande mit 3 schmalen

undeutlichen Längsleisten. Scutellum fein punktiert, hinten längsnadel-

rissig, Metanotum grob etwas netzartig geleistet. Abdomen schwarz,

weissgraulich kurz behaart, am 2ten bis 4ten Segmente jederseits mit

einem rotgelblichen Querflecke, von denen 2 auf dem 2ten Segmente

liegenden Flecke am grössten und tiefer in der Färbung, 5tes und 6tes

Segment am Hinterrande rötlichbraun. Beine schwarz, Vorderschenkel

und Tibien oben und unten je mit einer gelblichen Längsstrieme, Tarsen

gelb, Klauenglieder, Hintertarsen oben und Klauen bräunlich.

Länge : 10 mm.

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 §. Exemplaren.

T. X. : Koahamon-ginguchibachi.

316. Crabro inornatus n. sp.

Schwarz, ohne Zeichnung. Clypeus und Innenränder der Augen ober den

Antennen silberweiss behaart. Palpen dunkelbraun. Mandibeln und

Antennen an der Spitze gelblichbraun
;
Scheitel sehr fein punktiert, vorn

glatt, tief ausgehöhlt, Backen kurz weisslich behaart. Pronotum kaum,

Mesonotum und Scutellum sehr fein dicht punktiert, Mesonotum am Vor-

derrande mit 3 seichten Längsfurchen
;
Postscutellum fast herzförmig, in

der Mitte mit einer breiten glatten Längsfurche
;
Metanotum weisslich

kurz behaart, in der Mitte vorn mit einer tiefen Längsfurche. Thorax

an den Seiten weisslich kurz behaart. Teguhe castanienbraun, Flügel

subhyaliu, ein wenig dunkel getrübt, Randmal und Costalnerv dunkel-
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braun, Nerven hellbraun, 2 untere Randnerven undeutlich, rötlich und

grünlich irisierend. Abdomen glänzend schwarz, erstes Segment schmal,

jedes Segment am Hinterrande schmal gelblichbraun, hinten grau kurz

behaart. Beine schwarz, Tarsen dunkelbraun, Schenkel an der äussersten

Spitez und die hinteren Tibialsporen gelblichbraun. Klauen gelb, an der

Spitez bräunlich.

Länge: 8 mm.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem ^ Exemplare.

T. N. : Kuro-gingußhibachi.

Vespidse.

317. Vespa rufa L. rar. sibirica Andrö Sp. Hym. Eur. 11. p.20 (1884).

Fundort : Korsakoff, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan (Sapporo), Sibirien.

T. N. : Eiobi-Jcuro-suzumebachi.

318. Vespa japonica Sauss. Rev. et. Mag. Zool. X. p.261 (1858).

Fundorte : Korsakoff, Kimnai, Shiraraka, Galkinowraskoe, gesammelt

in 4 Exemplaren.

S. F. : Japan (sehr häufig), Amur.

T. N. : Kuro-suzumebachi.

Apidae.

319. Bombus diversus Sm. Entomogist IV. p.297 (1869)

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 ip Exemplaren.

S. F. : Japan.

T. N. : Tora-maruhanabachi.

320. Bombus hortorum L. Faun. Suec. p.424 n.649. (1761).

Fundorte : Solowiyofka, Tonnaitcha, gesammelt in 3 £ Exemplaren.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. N. : Tsumajiro-maruhanabachi.

321. Bombus jescensis n. sp.

Schwarz. Clypeus in der Mitte spärlich, an den Seifen ziemlich dicht

punktiert, Labrum stark querrunzelig punktiert, gelbbräunlich behaart

;

Behaarung des Kopfes lang und schwarz; Untergesicht hellbräunliche
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Haare untermengt. Mandibeln mit 3 nach oben convergierenden Längs-

leisten. Antennen schwarz, Geisselwurzel bräunlich. Thorax nahe dem

Vorderrande mit einer ziemlich breiten gelblichen Querhaarbinde, welche

die Mitte der Pleura verlängert
;
Metanotum etwas gelbliche Haare

untermengt. Flügel subhyalin, gelblich getrübt, am Aussenrande ziemlich

breit ausgedehnt angeraucht; Nerven vorwiegend bräunlich, Costal-,Radial-

und Medialnerv dunkelbraun. Abdomen an der Basalhälfte gelblich und

am Apicaldrittel gelbbräunlich lang behaart. Beine schwarz, Hintertibien

und die sämtlichen Tarsen gelblich braun, Vorder-und Mitteltibien nur

an der Spitze gelbliehbraun
;
Klauen castanienbraun, an der Basis gelb-

lichbraun. ^ Unterscheidet sich vom dadurch dass das Untergesicht

dunkelgrau behaart, gelbliche Behaarung des Pronotums und Hinterleibes

heller, Apicalbehaarung des Abdomen schmutziggelb, Hintertibien nur

an der Spitze bräunlich.

Länge : fjl 15, S. 23 mm.

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 12. Exemplaren.

S. F. : Sapporo (häufig).

Der Zeichnung nach />’. alticola Kriech, etwas ähnlich.

T. X. : Maru-hanabachi.

322. Bombus soroensis F. Gen. Insect, p.246 (1776). 1736.

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem 1? Exemplare.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. N. : Ojiro-maruhcmabachi.

323. Bombus solowiyofkae n. sp. (PI. II, fig.7).

i^. Sehwai z, schmutziggelb lang behaart. Kopf verlängert, spärlich punk-

tiert
;

Frons dicht kurz weisslich und bräunlich dicht lang behaart;

Clypeus vorgewölbt, spärlich punktiert; Labrum an der Basis grob punk-

tiert
;

Mandibeln an der Spitze schmutziggelb, mit 3 Längsleisten.

Hinterkopf gelbliohgraü und schwärzlich und Backen graulich behaart.

Thorax einfarbig schmutziggelb lang behaart. Flügel subhyalin, hell-

bräunlich getrübt, Nerven bräunlich, Costalnerv dunkelbraun. Abdomen

schwarz, an der Basis jederseits mit einem grossen schmutziggelben Haar-

decke, (erstes und 2tes in der Mitte kahl), 3tes und 4tes schwärzlich und

5tes und 6tes lang gelblichgrau behaart
;

unten weissgraulich behaart.
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Beine pechschwarz, Tibien und Tarsen bräunlich dicht behaart., die letzt-

eren und Klauen braun, Klauen an der Spitze castanienbraun.

4. Kopf lang, Frons bräunlich behaart, Clpyeus in der Mitte gewölbt und

glatt; Wangen glatt, an der Spitze mit 2 gelbbräunlichen Fleckchen;

Hinterkopf bräunlichgelb behaart
;
Meso-und Metapleurse schwärzlich be-

haart. Abdomen bräunlich gelb, nicht behaart, erstes Segment an der Basis

kahl, 3tes und 4tes Segment bräunlich behaart. Sonst wie beim V.

Länge : ijL 14, V 20 mm.

Fundorte: Solowiyofka und Otasan, gesammelt in 2 Exemplaren von

Herren M. Oguma und T. Kömura.

Der Zeichnung nach />. agorum F. sehr ähnlich, bei diesem aber der Thorax

an den Seiten nicht weisslieh behaart wie bei agorum.

T. N. : Karafuto-lci-maruhanabaehi.

324. Bombus naiptehianus n. sp.

^ Schwarz, Hals und Abdominalspitze lang grünlichgelb behaart. Hopf

deutlich punktiert, dicht schwärzlich behaart, am Hinterrande gelbliche

Haare untermengt. Mandibeln nahe an der Basis bräunlich behaart.

Thorax am Vorderrande ziemlich weit, ausgedehnt lang grünlichgelb

behaart, diese Behaarung zur Pleural mitte ausdehnend
;
Mesonotum an

den Seiten dicht, in der Mitte kaum punktiert, spärlich schwarz behaart;

Mctanotum lang spärlich grünlichgelb behaart. Flügel hyalin, ein wenig

bräunlich getrübt
;

Xerven gelblich braun, Randmal, Costal-und Medial-

nerv dunkelbraun. Abdomen an der Basis und an den Seiten des ersten

Segmentes grüngelblich behaart, das erste hinten, das 2te und 3te vorn

impunktiert, das 2te und am Vorderrande des 3ten mit schwärzlichen

und b' assgelblichen Haaren, das 3te an der Hinterhälfte, das 4te, 5te und

(3te grünlich gelb lang behaart, das letztere in der Mitte und Pygidium

kurz schwärzlich behaart. Unten schwärzlich und grau behaart. Beine

schwarz, Tarsen gelblichbraun, Schenkel und Tibien an der Spitze bräun-

lich, Tibialdornen und Klauen gelblichbraun, die letzteren an der Spitz-

enhälfte castanienbraun.

Länge : Q 1(3 mm.

Fundort : Xaiptehi, gesammelt in einem Exemplare.

Der Färbung nach B. stpeciosus Sm. etwas ähnlich.
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T. X. : Naiptchi-maruhanabachi.

325. Halictus occidens Sm. Trans. Ent. Sbc. p.200 (1873).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem Q Exemplare.

S. F. : Japan.

T. N. : Shirosuji-himehanabachi.

326. Andrena maukensis n. sp.

Schwarz. Kopf spärlich weissgrau behaart
;

Scheitel fein punktiert, am

Innenrande der Auge undeutlich längsgestrichelt
;

Clypeus vorgewölbt,

spärlich gröber punktiert, am Vorderrande fast glatt
;
Labrum impunk-

tiert
;
Mandibeln an der Spitze braun. Pronotum sehr fein und Meso-

noturn deutlich gröber seicht punktiert, an den Seiten weisslich behaart

;

Scutellum und Postseutellum fast impunktiert
;
Metanotum an den Seiten

lang weisslich behaart. Flügel subhyalin, gelblich getrübt, Nerven gelb-

lichbraun, Costalnerv, Randmal an der Basis und Teguhe dunkelbraun.

Abdomen pechschwarz, spärlich weisslich behaart, jedes Segment am

Hinterrande schmal gelblichbraun, Pygidium gelblichbraun dicht behaart

;

jedes Segment unten nahe am Hinterrande mit einer Reihe von weissen

Härchen. Beine schwarz, Hinterschenkel lang weisslich, Hintertibien

weissgraulich dicht behaart
;

Tibien dunkelbraun, Tarsen und Klauen

gelblichbraun, Tibialsporen hellgelblichbraun.

Länge : ijl 11 mm.

Fundort: Mauka, gesammelt in einem Exemplare.

T. X. : Mauka-kuro-hirnehanabachi.

327. Megachile tarsalis n. sp.

^ Schwarz. Kopf dicht körnig punktiert, spärlich graulich behaart,

Untergesicht grauweisslich dicht behaart. Mandibeln nahe an der Spitze

aussen mit einem rotgelblichen Flecken, spärlich länglich punktiert.

Antennen schwärzlichbraun, das Apicalglied grösser und oval. Pro-und

Metanotum und Scutellum körnig dicht punktiert, graulich lang behaart
;

Metanotum spärlich fein punktiert. Flügel hyalin, ein wenig bräunlich

getrübt, Nerven und Randmal gelblichbraun
;
Teguke dunkelbraun fein

punktiert. Abdomen dicht punktiert, an der Basis oben breit rundlich

ausgehöhlt und daselbst impunlctiert, vom 2ten bis 5ten Segmente an am

Hinterrande dunkelbraun und daselbst das 5te ausgenommen weisslich
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lang behaart, das 4te und 5te schwärzlich, das letztere am Hinterrande

spärlich bräunlich behaaart
;
Pygidium in der Mitte dreieckig tief aus-

gerandet und körnig grob punktiert. Unten kurz grau behaart. Beine

schwarz, Vordertarsen sehr gross und mit den Spitzen der Tibion weiss-

lieh, weisslich lang behaart, Klauenglied schmal, Klauen gelblichbraun,

an der Spitze bräunlich, Vordertibien unten und Tibialsporen sowie auch

Schenkel, die Spitze ausgenommen gelblich weiss
;
Mittel-und Hintertarsen

innen weisslich lang behaart.

Länge: 11 mm.

Fundort: Todoroki, gesammelt in einem ^ Exemplare.

T. N. : Shiroashi-haMribachi.

328. Prosopis miyakei n. sp.

Glänzend schwarz. Kopf fein dicht punktiert, am Scheitel fast impunktiert,

grau kurz behaart
;
Mandibeln an der Spitze bräunlich

;
Antennen dun-

kelbraun, der Schaft pechschwarz
;
Palpen bräunlich. Pronotum punk-

tiert, in der Mitte deutlich eingeschnürt. Mesonotum sehr fein punktiert,

in der Mitte impunktiert, Scutellum spärlich punktiert, Postscuteilum mit

etwa 8 Längsleistchen, am Hinterrande kahl
;
Metanotum körnig grob

punktiert. Flügel subhyalin, ein wenig bräunlich angeraucht, Nerven

gelblichbraun, Randmal und Costalnerv dunkelbraun, bläulich irisierend.

Abdomen pechschwarz, spärlich kurz grau behaart, fast impunktiert

;

Pygidium deutlich punktiert, in der Mitte der Länge nach gefurcht

;

Legescheide bräunlich. Beine schwarz, kurz grau behaart, Tibialsporen

und Klauen gelbliehbraun.

Länge : ^ 7 mm.

Fundort : Korsakotf, gesammelt in einem Exemplare von Herrn

B. Miyake.

T. N. : Miyake-tsuya-Idmehanabachi.
%

Coleoptera.

Cicindelidae.

Cicindela sylvatica Syst. Nat. 11. p.658 (1758).

Fundorte. Naiptchi, Galkinowraskoe, gesammelt in zahlreichen Exem-
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plaren von Herren M. Oguma und T. Körnura.

S. F. : Amur, Sibirien, Europa.

T. N. : Karafuto-hammyo.

330. Cicindela niohozana Bat. Trans. Ent. Soe. Loud, p.213 (1883).

Fundorte: Korsakoff, Solowiyofka, Galkinowraskoe, gesammelt in zahl-

reichen Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. N. : Miynma-hammyo

.

Carabidse.

331. Calosoma chinense Kby. Tans. Linn. Soe. Zool. XII. p.379 (1818).

Fundorte : Korsakoff, Shiraraka, Galkinowraskoe, gesammelt in zahl-

reichen Exemplaren.

S. F. : Japan, China.

T. N. : Yezo-Jcatabiru-osamushi.

332. Calosoma ogumse n. sp.

.Der Zeichnung und Form nach C. chinense Kby. sehr ähnlich, es weicht

aber wie folgt :

1. Körper etwas schmäler.

2. Dunkelbraun, ohne kupperfärbung wie bei chinmse.

3. Scheitel besonders am Hinterkopf, deutlich gröber punktiert.

4. Elytren etwas länger und schmäler, die erste und 3te Punktenreihe je

mit 9, die 2te mit 14 Punkten; alle Punkte grüukupferig schimmernd;

mit 5 ein wenig erhabenen Längsstreifen, von denen der erste, 3te und

5te je mit einer Punktenreihe.

5. Alle Schenkel der Beine ziemlich tief quergerunzelt.

Länge : 29 mm.

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem Q Exemplare.

T. N. : Ogumctr-katabivo-osamushi.

333. Carabus arboreus Lew. Trans. Ent. Soc. Lond. p.52G (1882).

Fundort : Shiraraka, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido).

T. N. : Kuro-naga-osamushi.

334. Carabus conciliator Fisch. Ent. Ross. 1. p.102, pl.10, fig.25 (1820).
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Fundorte : Korsakoff, Tonnaitcha, Galkinowraskoe, gesammelt in 3

Exemplaren.

S. F. : Japan, Sibirien.

T. N. : Ibohada-akagane-osamushi

.

335. Carabus yezoniensis Bat. Trans. Ent. Soc. Fond, p.223 (1883).

Fundort : Galkinowraskoe, gesammelt in einem ^ Exemplare.

S. E. : Hokkaido,

var. sacha/inensis n.

Er weicht von Stammform durch die bräunlichschwarzc Körperlarbung ab,

während bei der Stammform dunkelgrün lieh ist.

Fundort: Shimizu, gesammelt in einem Q Exemplare.

T. X. : Yezo-osamushi.

336. Clivina nipponensis Bat. Trans. Ent. Soc. Lond. p.239 (1873).

Fundort : Galkinowraskoe, gesammelt in 2 Exemplaren.

T. X. : Chibi-hyotan-gomimushi.

337. Harpalus sachalinensis n. sp.

Glänzend schwarz, Antennen, Palpen, Beine und die Seitenränder der Scheitel

rötlichgelb. Clypeus am Voderrande und die Mandibeln rötlichbraun;

Labrum am Vorderrande mit 6 rotgelblichen Borsten. Halsschild am

Vorderrande ein wenig ausgerandet, am Vordereekc abgerundet, in der

Mitte am breitesten, am Hinterecke rechtwinkelig, am Hinterrande stark

runzelig punktiert, die Mittelfurche gegen den Vorderrand deutlich,

Hintergrübchen deutlich. Decken ziemlich hoch gewölbt, vor der Spitze

schwach ausgebuehtet, die Zwischenräume ein wenig convex, der erste

Zwischenraum nahe in der Mitte mit einem und der 3te Zwischenraum

mit 6 Grübchen versehen. Pygidium fein dicht punktiert, das erste und

2tc Bauchsegment mit feinen kurzen gelblichen Härchen.

Länge : £ 10.5 mm.

Fundort : Kusunnai, gesammelt in einem Exemplare.

Der Färbung und Grösse nach 11. politus etwas ähnlich.

T. X. : Karqfuto-gomokumushi.

338. Harpalus latus L. Syst. Kat, (X) p.415 (1758).

Fundort: Galkinowraskoe, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Sibirien, Europa.
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T. N. : Ko-karafuto-gomokumvshi.

339. Bradytus ampliatus Bat. Trans. Ent. Soe. Lond. p.291 (1873).

Fundort: Otasan, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. X. : Hiro-gomimushi.

340. Amara aenea Deg. Mem. IV. p.98 (1774).

Fundorte : Solowiyofka, Tonnaitcha, Galkinowraskoe, gesammelt in 4

Exemplaren.

S. F. : Japan, Sibirien, Amur.

T. X. : Karafuto-marugata-gomimushi.

341. Poecilus fortipes Chaud. Bull. Mose, p.137 (1850).

Fundorte : Solowiyofka, Tonnaitcha, Galkinowraskoe, gesammelt in 4

Exemplaren.

S. F. : Japan, Sibirien, Amur.

T. X. : O-naga-gomimushi.

342. Fterostichus microcephalus Mötsch. Etud. Ent. p.6 (1860).

Fundort : Galkinowraskoe, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Amur.

T. N. : Kogashira-gomimushi.

343. Fterostichus ohlongopunetatus F. Syst. Eleut. I. p.183 (1801).

Fundorte. Ushoro, Galkinowraskoe, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Sibirien, Europa.

T. X. : Hoshi-gomimushi.

341. Pterostichus marginatus n. sp.

Glanzend schwarz, bläulich einspielend. Antennalglied je an der Basis und

Labrum am Vorderrande rötlichbraun. Kopf gross, vorn zwischen den

Augen mit 2 breiten Längsfurchen. Pronotum so lang wie breit, in der

Mitte am breitesten, nach hinten zu noch stärker verengt als nach

vorn, jederseits mit einer tiefen Längsfurche, am Hinterrande mit 6

schmälen Längsfurchen, Mittelfurche deutlich, am deren Ende je mit

einem Grübchen. Elytren oblong, hinten breit abgerundet, vor der

Spitze ausgebuchtet, sehr grob unregelmässig tuberkuliert gestreift, der

Streifen 4. und 6. fast ganz, mit Scutellalstreifen, die Zwischenräume

der Streifen sehr schmal, kaum wahrnehmbar punktiert gestreift, der
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Streifen 7. mit groben Punkten. Abdominalrücken an den Seiten und

vorletztes Segment am Hinterrande weisslieb. Brust und Bauch ganz

glatt
;
viertes bis sechstes Ventralsegment hinter der Basis mit einer tief

eingeschnittenen Querfurche. Klauenglied an der < )berseite beborstet.

Länge: q 12,5, £ 11,4 mm.

Fundorte : Tonnaitcha, Ushoro, gesammelt in 3 Exemplaren von

Herren 21/. Oguma und B. Miyake.

Der Form nach P. orientalis Mor. etwas ähnlich, aber viel kleiner und

zwar in der Punktierung ganz anders.

T. X. : Shiroheri-gomimushi.

345. Agonum 4-punctatus Men. Ins. IV. p.102 (1774).

Fundort : Galkinowraskoe, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa.

T. X. : Yotsuboshi-lce-gomimushi.

Dytiscidae.

346. Ilybius ater Deg. Ins. IV. p.401 (1774).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Europa.

T. X. : Yotsuboshi-Jiirnegengoro.

Gyrinidae.

347. Gyrinus curtus Mötsch. Bull. Mose, p.165 (1866).

Fundort : Shiraraka, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido bis Kiushu).

T. X. : Mizu-sumasli.

Staphylinidae.

348. Creophilus maxillosus L. Faun. Suec. Xos. p.891 (1761).

Fundorte : Korsakoff, Mauka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Corea, Europa.

T. X. : O-hanekakushi.

349. Staphylinus sachalinensis n. sp.

Schwärzlichbraun, ziemlich dicht behaart. Antennen vom 4teu Glied au
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rötlichgelb, das erste an der Spitze, das 2te und 3te an der Basis sowie

auch Palpen rötlichgelb. Labrum in deriMitte tief ausgeraridet. Scheitel

grob, dicht punktiert. Hals deutlich feiner dicht punktiert. Pronotum

grob, dicht punktiert wie beim Scheitel, aber etwas seichter, in der Mitte

am Hinterrande mit einem callösen Längsflecke. Scutellum kurz, dicht

behaart und fein punktiert. Elytren rötlichbraun, bräunlich behaart, an

der Sutur schmal gelblich. Auf den 3ten bis 6ten Rückensegmenten je

mit 2 seidenschimmernden graugelblichen Haardecken, auf den 3ten bis

öten Segmenten je mit einem dreieckigen ebensolchen Flecke. Beine

gelblich behaart, Trochanter, Schenkel an der Spitze, Tibien und Tarsen

rötlichgelb. Bauchsegment je an der Basis silberweisslich behaart, nach

einiger Richtung etwas gelblich einspielend.

Länge : 14.5 mm.

Fundort : Xaiptchi, gesammelt in einem Q- Exemplare.

Der Form nach <S'. brevicornis Mötsch, etwas ähnlich.

T. X. : Karafuto-hcmekakushi.

350. Staphylinus (Oeypus) suturalis n. sp.

Schwarz. Antennen, Labrum und Beine gelb. Palpen und Elytren bräun-

lichgelb. Kopf queroval, am Hinterwinkel rundlich vorragend und da-

selbst spärlich punktiert, gelblich und bräunlich behaart. Labrum gelblich

bewimpert. Scheitel impunctiert, nur am Hinterrande spärlich grob

punktiert. Pronotum impunctiert, am Vorderwinkel spärlich bräunlich

behaart, am Vorder-und Hinterrande schwärzlichbraun. Scutellum in

der Mitte flach ausgehöhlt, spärlich grob punktiert. Elytren gelblich-

braun, an der Sutur ziemlich weit ausgedehnt dunkel. Abdomen schwärz-

lichbraun, am Hinterrande jedes Segmentes gelb und daselbst gelblich

lang behaart
;
unten überall gelblich behaart. Beine stark, am Gelenke

bräunlich, Vordertibien an der Spitze dreieckig stark erweitert.

Länge: q 16 mm.

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem Exemplare von Herrn

T. Kömura.

Der Form nach O. cethiops Walt, etwas ähnlich, aber viel breiter.

T. X. : Kiashi-akaba-hanekalcushi.

351. Staphylinus (Oeypus) humeralis n. sp.
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Glänzend schwarz. Körper flach. Labrum an der Basis, das 2te, 4te und

5te Antennalglied an der Basis und der Humeralfleck der Elytron gelb-

lich. Kopf glatt, queroval, am Hinterwinkel stark rundlich vorragend,

mit spärlichen groben Punkten, am Hinterrande an der Seite je mit

einem Grübchen und daselbst mit etwa 6 Borsten versehen. Scheitel

zwischen den Augen mit 3 rundlichen, sehr seichten Grübchen. Pronotum

in der Mitte der Länge nach mit 2 sehr seichten Grübchen. Scutellum

dicht grob punktiert, am Schenkelrande gelblich. Elytren nahe an der

Sutur deutlich je mit einer Längsleiste, innen schief runzelig, in der Mitte

nahe dem Aussenrande je mit 2 Grübchen, Vorderrand an der Basis

mit einem gelblichen Längsflecke
;
am Aussenrande gelblich bewimpert.

Abdominalsegment die Mitte ausgenommen dicht punktiert, jedes Segment

am Hinterrande gelblich bewimpert. Pygidium mit 2 gelblichen Pinsel.

Unten grob massig punktiert und gelblich behaart. Tibien an der Basis

rötlichbraun.

Länge
: ^ 12 mm.

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 ^ Exemplaren von Herrn

T. Kömura.

Der Form nach steht nahe O. nigrooeneus Sharp, an, aber viel flacher und

kürzer.

T. N. : Katamon-haneluikushi.

352. Philonthus japonicus Sharp. Trans. Ent. Soe. Loud, p.40 (1374).

Fundort : Tonnaiteha, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. X. : Kozu-hanekakushi.

353. Philonthus rutiliventris Sharp. Trans. Ent. Soe. Loud, p.47 (1874).

Fundort : Korsakoff, gesammelt in einem fjL Exemplare.

S. F. : Japan, Sibirien.

T. X. : Ruri-kozu-hanekakushi

.

354. Philonthus prolatus Sharp. Trans. Ent. Soc. Lond. p.46 (1874).

Fundort: Tonnaiteha, gesammelt in einem Q Exemplare.

S. F. : Japan (Honshu).

T. X. : Karafato-kozu-hanekahashi.

355. Pcederus parallelus Weis. Deutch. Ent. Zeit, p.368 (1877).
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Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan (häufig).

T. N. : Yezo-arigata-hanekakmlri.

356. Tachinus collaris Grav. Mon. p.13 (1806).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. \. : Benifu-kinoko-hanekakushi.

357. Anthobimn marschami Fauv. L’Abeille Y. p.4941 (1868).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Europa.

T. X. : Karafuto-hoso-fianekakushi.

Silphidse.

358. Necrophorus mortuorum F. Syst. Ent. 1
. p.248 (1775).

Fundorte : Korsakoff, Solowiyofka, Tonnaitcha, gesammelt in 4 Exem-

plaren.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa.

T. N. : Kimon-shidemushi.

359. Silpha perforata Gebl. Mem. Mosc. p.49 (1832).

Fundorte . Korsakoff, Galkinowraskoe, gesammelt in 4 Exemplaren.

S. F. : Japan, China, Sibirien.

T. N. : Hirata-shidemushi.

360. Silpha obscurus L. Faun. Suec. NTos. p.457 (1761).

Fundorte : Pilewo, Shashi, gesammelt in 3 Exemplaren von den Her-

ren Prof. K. Miyabe und M. Oguma.

S. F. : Europa.

T. N. : Karafuto-hirata-shidemushi.

361. Silpha atrata L. Faun. Suec. Nos. 451 (1761).

Fundort : Galkinowraskoe, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa.

T. N. : Kuro-liirata-shidemushi.

362. Silpha thoracica L. Syst. Nat. (11) p.571 (1740).

Fundorte : Korsakoff, Tonnaitcha, Solowiyofka.

S. F. : Japan, Sibirien, Kamtchatka, Europa.
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T. N. : Birodo-hirata-fihidemuahi

.

363. Silpha rugosa L. Faun. Suec. Nos. 455 (1761).

Fundort: Mereya, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa,

T. N. : Oni-hirata-shiden iushi

.

364. Silpha sinuata F. Syst. Ent. p.75 (1774).

Fundorte : Korsakoff, Solowiyofka, Pilevvo, gesammelt in zahlreielien

Exemplaren von den Herren Prof- K. Miya.be, M. Ogima und

B. Miyake.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa.

T. N. : Hime-hirata-shidemushi.

Histeridae.

365. Hister stercorarius Hof. Ent. Heft.l. p.57, t.l, fig.5 (1803).

Fundorte : Korsakoff, Tonnaiteha, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Europa.

T. N. : Karafuto-yemmamushi.

366. Saprinus nitidulus Payk. Faun. Suec. 1. p.45 (1798).

Fundort: Solowiyofka, Tonnaiteha, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Europa.

T. X. : Ruri-yemmcimushi.

N itudelidae.

367. Brachypterus urticte F. Syst. Ent. 1. p.235 (1774).

Fundort: Tonnaiteha, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Europa.

T. X. : Irakusa-keshikisui.

368. Melegethes ogumse n. sp.

Schwarz; ziemlich breit, oblong. Kopf fein punktiert, zwischen den Augen

glatt; Antennen rötlichbraun; Clypeus am Vorderrande flach ausgerandet.

Pronotum kurz grauweisslich behaart, sodass nach einiger Richtung silber-

schimmernd. Scutellum wie bem Pronotum behaart. Elytren querrunzelig,

viel feiner punktiert als auf dem Kopf und dem Pronotum, bräunlich,

kurz dicht behaart, sodass bräunlich ausscheinend, etwa kürzer als das
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Abdomen uud am Ende ein wenig ausgedehnt rötlichbraun. Unten sch-

wärzlichbraun. Beine rötlichbraun, Tarsen gelblichbraun, Klauen einfach.

Länge : 3 mm.

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 Exemplaren.

Der Form nach M. rußpes Gyllh. etwas ähnlich.

T. N. : Oguma-keshi-kisui.

T rogositidse.

369. Ostoma japonicum Reitt. Wien. Ent. Zeit, p.217 (1889).

Fundorte : Tonnaitcha, Naiptchi, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. K. : Hirata-shidemuiih i-modolci.

Cucujidae.

370. Cucujus haematodes Erichs. Nat. Ins. Deutsch. 111. p.308 (1848).

Fundort: Todoroki, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. N. : Karcßuto-beni-hiratamushi.

Byrrhidae.

371. Byrrhus sachalinensis n. sp.

Glänzend schwarz, sehr fein punktiert, verkehrtoval, stark gewölbt. Oberseite

mit schwarzen niedergeprägten, langen und kurzen silberschimmernden

weissen Tomenten, das Schildchen mit schwarzen Samettomente. Kopf

sehr grob punktiert; Clypeus am Vorderrande und ein Streck über den

Augen mit gelblichen Haaren. Antennen rötlich braun, die Keule dunkler.

Pronotum nach vorn stark convergierend, in der Mitte mit einer deut-

lichen Längsfurche, vorn an den Seiten je mit einem rundlichen flachen

Grübchen. Elytren je mit 10 schmalen Längsleisten, die Zwischenräume

viel feiner punktiert als auf dem Pronotum, in der Mitte mit langen,

schwarzen und an den Seiten und Spitzen mit kurzen, silberweissen

Härchen versehen. Unten dunkelbraun, weisslieh kurz behaart. Beine

braun, Schenkel etwas dunkler, Klauen gelblichbraun.

Länge : 8 mm.
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Fundort: Galkinowraskce, gesammelt in einem £ Exemplare.

Der Form nach B. pilula E. etwas ähnlich.

T. X. : Karafufo-togamishi.

I i

;

" '

Buprestidae.

372. Dicerca aino Lew. Trans. Linn. Soc. Zool. p.328 (1892).

Fundort : Krestoi, gesammelt in einem Q Exemplare.

S. F. : Hokkaido.

T. N. : \Ftctao-famamushi.

Scarabaeidse.

373. Aphodius solskyi Har. Deutsch. Ent. Zeit, p.251 (1871).

Fundort : Korsakoff.

S. F. : Japan.

T. X. : Maguso-kogane.

374. Hoplia abducta Mötsch. Etud. Ent. p.33 (1857).

Fundorte : Tonnaiteha, Korsakoff, Solowiyofka, Xaiputchi, gesammelt

in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan (häufig).

T. X. : Hime-hnnnmuguri.

375. Sei’ica boops Water. Trans. Ent. Soc. Lond. p.101, Tab.lll, fig.3 (1875).

Fundorte : Shimizu, Galkinowraskce, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan.

T. X. : Higevaga-chairo-kogane.

Mesoserica n. subg.

Von Stammgattung Sericania Mötsch, weicht wie folgt ab:

1. Clypeus ohne Querkiele.

2. Fulder 9 gliedrig, beim ^ mit langer 4 gliedriger Fahne.

376. Sericania (Mesoserica) sachalinensis n. sp.

Der Form nach S. mimica Lew. sehr ähnlich, sie unterscheidet sich aber in

folgendem ab :

1. Kopf gröber punktiert.

2. Antennen beim 'q mit langer 4 gliedriger F'ahne.
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3. Pronotum dunkler und gröber, spärlich punktiert; Scutellum spärlich

punktiert.

4. Elyfren gelblich, an der Sutur bräunlich, Längsstreifen (Leisten) grob

punktiert, während bei mimica fast glatt sind.

5. Unten viel weniger punktiert.

Länge : ^ 10 mm.

Fundort : Shashi, gesammelt in einem Exemplare von Herrn B.

Miyake.

'.\i. T. N. : Karafwta-chairo-kogane.

377. Anomala holoserica F. Mant. Tn*. 1
. p.21 (1771).

Fundorte : Galkinowraskoe, Pilewo, gesammelt in zahlreichsn Exem-

plaren von Herren M. Oguma und B. Miyake.

S. F. : Hokkaido.

T. N. : Kinsvji-lcogane.

378. Anomala rufocuprea Mötsch. Etud. Ent. p.14 (1860).

Fundorte : Shiraraka, Naiputchi, Kusunnai, Korsakoff, gesammelt in

zahlreichen Exemplaren von den Herren Prof. K. Miyabe, M.

Oguma und B. Miyake.

S. F. : Japan (häufig).

T. N. : Hime-kogane.

379. Cetonia insperata Lew. Ann. Mag. Nat. Hist, p.463 (1879).

Fundorte : Korsakoff, Solowiyofka, gesammelt in 5 Exemplaren.

S. X. : Japan (häufig).

T. N. : Murasaki-ö-hanamuguri.

380. Cetonia purpnreipes n. sp.

Oben dunkelgrün. Kopf grob spärlich und Hinterkopf stark dicht punk-

tiert, purpur beschattet. Clypeus fein punktiert, stark aufgebogen, in

der Mitte schwach ausgerandet. Pronotum nach vorn stark convergierend,

in der Mitte spärlich, an den Seiten dicht punktiert, beim ^ an den

Seiten und beim Q am Hinterrande in der Mitte purpur beschattet.

Scutellnm glatt, an der Basis spärlich grob punktiert. Elytron spärlich

punktiert, nahe an der Sutur mit 2 schmalen weissliehen Querflecken

(eins in der Mitte und ein anderer nahe der Spitze), in der Mitte mit 2

ebensolchen, an der Spitze mit weisslichen Fleckchen zersprenkelt. Unten
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und Beine bräunlichpurpur
;

Mesosternalfortsatz gross, vorn breit, und

rundlich abgestutzt, spärlich punktiert. Bauch an den Seiten mit einer

Reihe von weisslichen Fleckchen, in der Mitte kaum punktiert. Beine

mit hellgelblichen Haaren bewimpert.

Länge*, 'q 16, Q 20 mm.

Fundorte: Shiraraka, Solowiyofka, Tonnaitcha, gesammelt in 5 (4

1 £) Exemplaren.

Der Form und Färbung nach C. speculifera Schwartz, etwas ähnlich, bei

diesem aber viel kleiner und die Unterseite sowie auch die Beine ganz

purpur gefärbt.

T. X. : Karafuto-ö-hanamvguri.

381. Osmoderma barnabita Mötsch. Bull. Mose. 1. p.58 (1845).

Fundort : Shiraraka, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Sibirien.

T. X. : Ko-ashinaga-hanamuguri.

382. Trichius japonicus Jac. Cist. Ent, j>. 139 (1885).

Fundorte: Shimizu, Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exem-

plaren.

S. F. : Japan (häufig).

T. X. : Tora-hanumnguri.

Elateridae.

383. Elater sanguinolentus Schrank. Ent. Beitr. 1
. p.60, PI.III, fig.15

(
1776 ).

Fundort : Tonneitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa,

T. X . : Seguro-aka-kometsuki.

384. Elater saguineus L. Syst. Xat. 1. p.651 (1735).

Fundort : Shiraraka, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Europa,

T. X. : Karqfuio-aka-kometsuki.

385. Elater nigrinus Hbst. Füss. Arch. V. p.114 (1785).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in einem Exemplare von Herrn B

Miyake.
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S. F. : Europa.

T. N. : Karafvto-ho-hurohometsuM.

386. Melanotus carinatus n. sp.

Dunkelbraun, mit gelblichen Haaren. Kopf grob spärlich punktiert, in der

Mitte flach ausgehöhlt. Antennen gelblichbraun, das 2te Glied etwas

kürzer als das 3te, vom vierten an gesägt, das letzte Glied etwas länger

als das vorhergehende, spindelförmig. Pronotum grob punktiert wie auf

dem Kopf, massig gewölbt, in der Mitte mit deutlichem Längskiele,

Hinterwinkel je mit einem scharfen Kiele. Scutellum oval, dichter punk-

tiert als auf dem Elytren. Elytren grob punktiert gestreift, die Zwi-

schenräume etwas convex, spärlich fein punktiert, lang, über 3mal so

lang wie an der Basis breit, am Ende ziemlich schmal zugespitzt. Unten

Castanienbraun, dicht punktiert und gelblich behaart. Beine gelblich-

braun, Klauen an der Spitze dunkler.

Länge : 18 mm.

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form nach M. correctus Cand. sehr ähnlich, bei diesem aber Pronotum

in der Mitte der Länge nach deutlich gekielt.

T. X. : Sesuji-komdsuki.

387. Agriotes suzuyamantis n. sp.

Glänzendschwarz. Kopf grob punktiert, in der Mitte kaum punktiert;

zwischen den Augen mit 2 Grübchen. Antennen castanienbraun, die

ersten 3 Glieder an den Gelenkregionen heller, das 2te fast rundlich und

etwas kürzer als das 3te, vom 4ten an besagt, letzetes Glied ein wenig

länger als das vorhergehende, spindelförmig. Pronotum rundlich, mässig

gewölbt, sehr fein spärlich punktiert, stark glänzend, am Hinterwinkel

mit kurzem Kiele. Scutellum rundlich, fast impunktiert, am Rande

gelblich behaart. Elytren fast 3mal so lang wie das Pronotum, nach

einer Richtung grünlich beschattet, deutlich punktiert gestreift, die Zwi-

schenräume etwas convex, wie das Scutellum kaum punktiert, gegen die

Spitze hin kaum querrunzelig. Unten bräunlichschwarz, dicht behaart;

Bauch an den Seiten grob und in der Mitte sehr fein spärlich punktiert;

Pygidium am Hinterrande gelblichbraun. Beine castanienbraun, Tarsen

gelblichbraun, Klauen gelblich.
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Länge : 9 mm.

Fundort: Suzuyama, gesammelt in einem Exemplare von Herrn B.

Miyake.

Der Form nach Cardiophorus pauper Lew. etwas ähnlich und zwar steht

nahe A. obscurus Gyll. an.

T. N. : Karafuto-tsuya-kometsuki.

388. Athous fluvipennis n. sp.

Dunkelbraun, dicht gelblich behaart. Elytren und Beine schmutziggelb.

Scheitel dicht punktiert, vorn in der Mitte V-förmig seicht ausgehöhlt.

Antennen und Palpen castanienbraun, die ersteren gegen die Spitze hin

heller, das 2te Glied viel kürzer als das 3te, vom 4ten an bis 6ten am

grössten. Pronotum deutlich länger als breit, in der Mitte am breitesten,

wie beim Scheitel punktiert, an der Hinterhälfte viel feiner punktiert,

Hinterwinkel an der Spitze rötlichbraun, mit deutlichem Längskiele.

Scutellum fast oval, in der Mitte etwas convex, spärlich fein punktiert,

dicht behaart. Elytren fast 2b mal so lang wie das Pronotum, sehr fein

punktiert gestreift, die Zwischenräume kaum convex, fein spärlich punk-

tiert, am Rande und an der Sutur etwas heller. Unten dicht punktiert

und kurz dicht weisslich behaart. Metanotum in der Mitte und Bauch-

segment je am Hinterrande gelblichbraun. Beine gelblich, nur am

Vorderschenkel verd unkelt.

Länge : 7 mm.

Fundorte: Tonnaitcha und Solowiyofka, gesammelt in 2 Exemplaren

von Herren M. Oguma und T. Kömura.

Der Färbung nach A. singularis Lew. etwas ähnlich.

T. N. : Earafuto-kibane-komeümki

389. Corymbetes tessellatus L. Syst. Nat. (X) p.40G (1758).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. N. : 11
r

amon-kom etsuki.

390. Corymbetes elevatus n. sp.

Schwarz, gelblich dicht behaart. Scheitel grob punktiert, in der Mitte mit

einer ziemlich grossen seichten Aushöhlung. Mandibeln nahe der Spitze

mit einem gelblichen Flecke. Labrum am Vorderande grob punktiert.
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Antennen schwarz, gegen die Spitze hin etwas heller, an der Spitze

bräunlich, das 3te und 4te fast gleich lang, das 5te etwas kürzer. Pro-

notum viel länger als breit, in der Mitte spärlich und an den Seiten

dicht fein punktiert, in der Mitte der Länge nach ausgefurcht, und

daselbst kahl; am Vorderrande sich etwas kielförmig erhebt, vor der

Hintervorragung beiderseits ein wenig eingeschnürt, die letztere mit einem

deutlichen etwas gebogenen Längskiele. Scutellum etwas viereckig, sehr

fein punktiert und anliegend behaart. Elytren sehr fein schmal punk-

tiert gestreift, der 2te, 4te und 6te Zwischenraum punktiert und kahl,

der erste 3te, 5te und 7te flach, fein punktiert und gelblich behaart.

Unten dicht punktiert und anliegend gelblich dicht behaart. Klauen

rötlich braun.

Länge : 16 mm.

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

T. N. : Suji-kometsuJci.

391. Corymbetes puncticollis Mötsch. Bull. Mose, p.167 (1866).

Fundorte : Solowiyofka, Korsakoff, gfsammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. X. : Kogane-kometsuki.

392. Corymbetes rugosus Germ. Faun. Ins Für. p.18 (1817).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. N. : Ara-kogane-kmietsuki.

Telephoridae.

393. Lycus rugipennis n sp.

Schwarz, Pronotum dunkelbraun, Elytron bräunlichrot. Scheitel zwischen

den Augen mit einer grossen halbrundlichen Aushöhlung. Rostrum deut-

lich länger als der Scheitel. Antennen zusammengedrückt, das 3te etwa

so lang wie 3 folgende Segmente zusammen, das 2te sehr schmal und fast

kugelförmig. Pronotum an der Hinterhälfte in der Mitte der Länge

nach deutlich gefurcht, an der Seiten L-förmig tief ausgehöhlt, gelblich

dicht kurz behaart. Scutellum etwa viereckig, wie das Pronotum behaart.

Elytren in der Grundfarbe dunkelbraun, rötlich dicht behaart, sodass
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bräunlichrot ausscheinend, mit 4 Längsleisten, von denen die 2te und 3te

deutlich höher, die Zwischenräume querrunzelig, gegen die Spitze hin etwas

netzartig anastomosierend

.

Unten und Beine schwarz, Bauch glänzend, kurz gelblich behaart, am

Pygidium deutlich dichter.

Länge : 10 mm.

Fundort : Galkinowraskce, gesammelt in einem 'q Exemplare.

Der Form nach L. quadricollis Kies, sehr ähnlich, aber etwas kürzer und

breiter und Elytren noch in tiefer Färbung.

T. N. : Karafuto-benibotaru.

394. Dictyopterus crassicornis n. sp.

Schwarz, Pronotum an den Seiten und Elytren purpurrot. Kopf in der

Mitte der Länge nach schwach ausgefurcht, Rostrum so lang wie der

Scheitel, am Ende gelblich behaart. Antennen dick, cylindrisch, gegen

die Spitze hin etwas zusammengedrückt, vom 3ten Gliede an fast gleich

lang, nur das 4te etwas länger als die übrigen, das 2te etwa halb so lang

wie das 3te. Pronotum viereckig, in der Mitte der Länge nach schwarz,

in der Mitte mit einer Querleiste, welche durch die Mittelfurche unterb-

rochen wird, nahe am Hinterrande mit einer Querfurche, hinter welcher

mit 2 niedrigen Tuberkeln versehen; Scutellum schwarz, viereckig, in

der Mitte flach ausgehöhlt. Elytren je mit 9 Längsleisten, sehr fein

ziemlich dicht punktiert.

Unten glänzendschwarz, sehr fein kurz grau behaart.

Länge
: ^ 8-10 mm.

Fundorte : Korsakoff, Solowiyofk, Tonnaitcha, Galkinowraskce, gesam-

melt in zahlreichen Exemplaren.

Der Form nach D. sanguinea F. etwas ähnlich.

T. N. : Seguro-benibotaru.

395. Eros (Platycis) ogumae n. sp.

Dunkelbraun. Kopf vom Vorderrande des Pronotums bedeckt; Scheitel

ziemlich tief ausgehöhlt, vor der Fühlerwurzel nicht verlängert; Labrum

gelblich behaart. Antennen stark gekämmt, jedes Zähnehen dreieckig

zugespitzt, fast gleich lang, letztes Glied spindelförmig, fast 2mal so lang

wie das vorhergehende. Pronotum klein, am Vorderrande abgestutzt,
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nach vorn verengt, fast öeckig, am Hinterecke rechtwinkelig, mit 7 gegen

einander abgegrenzten Feldern (vorn 4, hinten 3), von denen das Mittel-

feld der hintern Reihe schmal lanzettlich, die Leisten vorwiegend schmut-

ziggelb. Elytren mit 4 stark erhabenen Längsrippen, deren Zwischen-

räume ziemlich regelmässige Querleisten zeigen, die in der Mitte durch

eine weitere Längslinie nicht geteilt werden; die sämtlichen Leisten gelb-

lich, die 4eckigen Grübchen ziemlich tief und impunktiert. Unten und

Beine bräunlichschwarz, sehr fein grau behaart; Klauenglied an der Spitze

und Klauen gelblich.

Länge : £pL 10.5 mm.

Fundort: Mauka, gesammelt in einem fjl Exemplare.

Der Form nach E. affinis Payk. etwas ähnlich.

T. N. : Amime-botaru.

396. Lampyris obscurella Mötsch. Etud. Ent. 111. p.21 (1854).

Fundorte: ganz Sachalin (häufig).

S. F. : Sibirien.

T. N. : Karafuto-botaru.

397. Telephorus sapporensis n. sp.

Schwarz, weisslich kurz behaart. Kopf am Hinterhälfte grob dicht punk-

tiert, zwischen den Antennen nur in der Mitte spärlich punktiert, vor

den Antennen gelb, impunktiert. Mandibeln gelb, an der Spitzenhälfte

verbräunt. Palpen gelb, letztes Glied an der Spitze dunkel. Antennen

dunkel, das erste ganz, das 2te und 3te Glied unten, sowie auch die

Gelenke der sämtlichen gelblich. Pronotum an den Seiten ziemlich weit

ausgedehnt gelblich, fein spärlich punktiert, in der Mitte mit einer

Längsfurche, beiderseits je mit einem niedrigen Höckerchen. Scutellum

in der Mitte etwas ausgehöhlt, fast impunktiert. Elytren mit 2 oder 3

undeutlichen Längsrippen, stark querrunzelig, an der Humeralregion fast

glatt. Unten und Beine schwarz, die Gelenkregion der letzteren, Klauen-

glied an der Spitze und die Klauen gelblich.

Fundorte : Chipsani, Tonnaitcha, Shiraraka, gesammelt in 4 Exem-

plaren.

S. F. : Sapporo, gesammelt in einem Exemplare vom Verfasser.

Der Form nach T. obscurus L. etwas ähnlich.
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T. N. : Kiberi-ziokai.

398. Telephorus rufus L. Syst. Nat. (11). p.647 (1740).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Europa.

T. N. : Hime-chairo-ziokai.

399. Telephorus tristis F. Syst. Ent. Suppl. p.67 (1803).

Fundorte : Solowiyofka und Todoroki, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Europa.

T. N. : Kuro-hime-ziokai.

Bostrichidae.

400. Rhyzopertha sachalinensis n. sp.

Dunkelbraun. Kopf spärlich punktiert, in der Mitte mit einer Querfurche;

Labruin spärlich punktiert und in der Mitte ein wenig ausgebuchtet,

vorn goldenfarbig dicht bewimpert. Antennen rötlichbraun, 10 gliedrig,

vorletzte 2 Glieder sehr gross, queroval, letztes Glied etwas kleiner als

das vorhergehende und fast kugelig. Pronotum fast kugelig, etwas länger

als breit, nahe am Hinterrande am breitesten, dicht körnig punktiert;

vorn die Körner viel grösser, mehr zahnartig und in konzentrischen

Reihen geordnet. Schildchen sehr klein. Flügeldecken etwas breiter als

Halsschild, noch anderthalbmal so lang wie zusammen breit, gestreift

körnig punktiert, in der Mitte spärlich, an den Seiten ziemlich dicht

gelblich behaart. Unten schwärzlich, fein spärlich gelb behaart, Bauch

an den Segmenträndern schmal gelblich. Beine dicht gelblich behaart,

Tarsen und Klauen gelblich braun.

Länge : 5 mm.

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form nach R. dominicana F. etwas ähnlich, viel grösser aber.

T. N. : Karafuto-nagakoshinlcui.

Scolytidae.

401. Polygraphus proximus Blau. Tran. Ent. Soc. Lond. p.75 (1894).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Hokkaido, Honshu.
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T. N . : Todomatsu-hime-koshinlcui.

402. Ips japonicus Niis. Journ. Coli. Agr. Sapporo, Vol.III. p.147 (1909).

Fundort: Toyohara, gesammelt, in 2 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido.

T. N. : Yezomatsu-koshinkui.

403. Crypturgus tuberosus Niis.

Fundort : Toyohara, gesammelt in zwei Exemplaren.

S. F. : Hokkaido.

T. N. : Yczomcdsu-hime-Jcoshinhii.

Tenebrionidae.

404. Phaleria riederi Faid. Bull. Mose, p.57 (1833).

Syn. P. hilgendorß Har.

Fundort : Tonnaiteha, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. N. : Honc-gomimuslädamashi.

405. Phaleria subhumeralis Mars. Ann. Soc. Ent. Fr. p.102 (1876).

Fundorte : Solowiyofka und Pilewo, gesammelt in zahlreichen Exem-

plaren.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. N. : Ko-hone-gomimushidamashi.

406. Menephilus lucens Mars. Ann. Soc. Ent. Fr. p.121 (1876).

Fundort : Tonnaiteha, gesammelt in einem £ Exemplare.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu, Kiushu).

T. N. : Naga-gomimushidamashi.

Lagriidae.

407. Lagria rufipennis Mars. Ann. Soc. Ent. Fr. p.337 (1876).

Fundorte : Tonnaiteha und Korsakoff, gesammelt in 3 Exemplaren

von Herren M. Oguma und B. Miyake.

S. F. : Japan (häufig).

T. N. : Ilarnushi-damashi.
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Pyrochroidae.

408. Pyrochroa vestiflus Lew. Ann. Mag. N. H. p.169 (1887).

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Honshu.

T. N. : Aka-hanemushi.

Mordellidae.

409. Mordellistena comes Mars. Ann. Mag. N. H. p.474 (187G).

Fundorte : Tonnaitcha, Kusunnai, Solowiyofka, Korsakoff, gesammelt

in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan (häufig).

T. N. : Asa-hananomi .

410. Anaspis sericea Mars. Ann. Soc. Ent. Fr. p.477 (1876).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan (häufig).

T. N. : Funagata-hamanomi.

Meloidae.

411. Meloe lobatus Gebl. Nouv. Mem. Mose. TI. p.57 (1832).

Fundort : Galkinowraskce, gesammelt in einem 9- Exemplare.

S. F. : Sibirien.

T. N. : Karafuto-tsuchi-hammyo.

Oedemeridae.

412. Oedemera nigripennis n. sp.

Schwarz, ohne metallischen glanz. Scheitel hinter den Augen je mit einem

seichten schiefen Eindrücke, zwischen den Augen flach ausgehöhlt. Lab-

rum am Vorderrande gelblich. Antennen dunkelbraun, am Gelenke und

gegen die Spitze hin heller. Palpen gelblich, an der Spitze etwas ver-

bräunt. Pronotum sehr fein querrunzelig. Elytren mit 4 deutlichen

Längsrippen, welche am Ende fast undeutlich werdend, dritter Nerv an

der Basis verschwunden, die Zwischenräume fein körnig punktiert, die

Längsrippen auch körnig punktiert, sehr kurz schwärzlich behaart. Unten
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glänzend schwarz, weisslich kurz behaart; Beine schwärzlichbraun, Tarsen

etwas heller, gelblich kurz behaart, Klauen gelblichbraun.

Länge
: ^ Q 9-10 nun.

Fundorte : Kusunnai und Shiraraka, gesammelt in 3 Exemplaren.

Der Form nach O. lucidicollis Mötsch, etwas ähnlich.

T. X. : Kuro-kamilcirimodohi.

413. Oedemera lucidicollis Mötsch. Bull. Mose, p.173 (1866).

Fundorte: Korsakoff und Tonnaitcha, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan (häufig).

T. X. : Tsuya-lcamikirimodold.

414. Chrysanthia viatica Lew. Ann. Mag. X. H. p.443 (1895).

Fundorte : Shiraraka, Galkinowraskoe, gesammelt in zahlreichen Exem-

plaren.

S. F. : Japan (häufig).

T. X. : Svge-kamiMrimodoki .

415. Ditylus laevis F.

Fundorte : Mercy a
,
Tonnaitcha, Chipsani, gesammelt in 5 Exemplaren.

S. F. : Hokkaido (selten).

T. X. : Miyama-kamikiridamashi.

416. Cephaloon pallens Mötsch. Schrenk. Reise, p. (1860).

Cephaloon sakurce Lew. Ann. Mag. X. H. p.444 (1895).

Fundorte: Solowiyofka, Shiraraka, Tonnaitcha, gesammelt in zahl-

reichen Exemplaren.

S. F. : Japan (selten).

T. X. : Kogashira-JcamiMrimodoId.

Curculionidse.

417. Catapionus viridimetallicus Mötsch. Etud. Ent. p.21 (1860).

Fundorte: Korsakoff, Solowiyofka, Suzuyama, Galkinowraskoe, gesam-

melt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan (häufig).

T. X. : Hanaudo-zömushi'.

418. Chlorophanus grandis Reel. Ann. Mag. X. H. p.162 (1873).

Fundort: Shimizu, gesammelt in 2 Exemplaren.
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S. F. : Japan (nicht selten).

T. X. : O-ao-zömushi.

419. Scepticus lateralis n. sp.

Schwarz, dunkelgrau dicht beschuppt. Kopf schwarz, sehr fein punktiert,

in der Mitte mit einer Längsfurche, welche am Hinterrande schmal

werdend, an den Seiten mit 3 oder 4 schiefen Furchen, vor und hinter

den Augen dicht weisslichgelb beschuppt. Antennen dunkelbraun, der

Schaft schwärzlich. Pronotum in der Mitte mit einer Längsfurche, nur

am Vorderrande punktiert und am Hinterrande sehr schmal metallisch

glänzend, an den Seiten mit einem weisslichen Längsstreifen, daroben an

der Basis etwas dunkler; spärlich tief punktiert. Scutellum glatt, an

der Basis weisslich beschuppt. Elytren deutlich tief puuctiert gestreift

und daselbst oft weisslich beschuppt, auf dem 2ten Streifen mit etwa 4

dunklen Fleckchen, auf den anderen Streifen hie und da mit einem oder

2 ebensolchen versehen, an den Seiten mit weisslichen Längsstreifen,

welche gegen die Spitze hin undeutlich werdend, mit gelblichen anliegen-

den Härchen. Unten graugelblich behaart und beschuppt, am Hinter-

rande des Metasternums gelblichbraun. Beine ziemlich lang gelblich

behaart; Tibien spärlich, aber ziemlich tief punktiert.

Länge : 8.5 mm.

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form nach S. insularis Roel. etwas ähnlich, bei diesem aber viel

grösser.

T. X. : Shiroheri-hyotanzömushi.

420. Larinus griseopilosus Roel. Ann. Belg, p.182 (1873).

Fundorte: Korsakoff, Tonnaitcha, gesammelt in zahlreichen Exem-

plaren.

S. F. : Japan (häufig).

T. X. : Gobö-zömushi.

421. Hylobius abieti L. Syst. Xat. (X) p.383 (1758).

Fundort : Korsakoff, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa.

T. X. : Mcitsu-ö-zömiishi.

422. Hylobius gibbosus n. sp.
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Dunkelschwarz, matt, hie und da spärlich weisslich kurz behaart. Kopf

sehr grob, seicht punktiert; Rostrum fast dreimal so lang wie der Kopf,

aber deutlich tiefer grob punktiert. Antennen rötlichbraun. Pronotum

deutlich länger als breit, am Vorderviertel klein und auf dem übrigen

sehr grob körnig, runzelig tuberkulirt, die Körner vorwiegend in der

Mitte mit einem Pünktchen. Elytren fast 2mal so lang wie an der Basis

breit, mit sehr groben Tuberkeln, von denen die grösseren in zwei Längs-

reichen geordnet und je nach der Grösse mehr oder weniger punktiert

sind, am Apicalviertel deutlich punktiert gestreift. Unten grob ziemlich

tief punktiert. Bauch spärlich seicht punktiert. Beine wie beim Rostrum

punktiert, Tarsen und Klauen rötlichbraun.

Länge : 10 mm. (Rostrum excl.).

Fundort : Mauka, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Sapporo (Xopporo), gesammelt in einem Exemplare vom

Verfasser.

Der Form nach II. perforatus Reel, etwas ähnlich, bei diesem aber viel

kleiner.

T. N. : Kuro-kobu-zömushi

.

423. Cechenia eremita Pasc. Journ. Linn. Soc. Zool. p.38 (1874).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan (häufig).

T. X. : O-JeucJiikakushi-zömushi.

424. Minyrus albopilosus n. sp.

Schwarz, fleckenweise weisslich behaart. Kopf spärlich punktiert; Rostrum

schmal, an der Spitze rötlich, deutlich länger als der Kopf und das

Pronotum zusammen, am Basalzweidrittel mit etwa 8 sehr feinen Längs-

leisten, an der Spitze fein punktiert. Antennen castanienbraun, der

Schaft rötlichbraun. Pronotum etwas gröber und tiefer punktiert als auf

dem Kopf, spärlich weiss behaart, nach vorn etwas convergierend. Scutel-

lum weiss dicht behaart. Elytren viel breiter als das Pronotum, fast

oval, ziemlich tief punktiert gestreift, die Zwischenräume etwas convex,

sehr fein punktiert, jede Elytren mit einem weissen halbrundlichen Flecke,

welcher mit anderen Flecken einen fast X-förmigen Fleck bildend.

Unten ziemlich dicht weisslich behaart. Beine gelblichbraun, Schenkel
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etwas dunkler, der Zahn nahe der Spitze des Vorderschenkels unten

ziemlich scharf.

Länge : 3 mm. (Rostrum excl).

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form nach M. japonicus Reel, sehr ähnlich, aber von anderer Färbung.

T. X. : X-zömushi.

425. Polydrusus ornatus n. sp.

Gelblichbraun, metallisch blassgrünlich dicht beschuppt. Kopf dunkelbraun,

dicht beschuppt, zwischen den Augen mit einem Längsfurchen. Rostrum

an der Spitze gelblichbraun, abgestutzt. Antennen gelblichbraun. Pro-

notum dunkelbraun, am Vorder-uncl Hinterrande gelblichbraun, mit

einem niedrigen Mittelkiel, welcher am Hinterrande undeutlich ist, in der

Mitte am breitesten, nach vorn stärker convergierend als nach hinten.

Elytren fast 2mal so breit wie das Pronotum, ziemlich tief punktiert

gestreift, die Zwischenräume beschuppt, beim ^ nahe in der Mitte mit

einer gelblichbraunen Schrägsbinde, beim £ diese Binde undeutlich und

grünlich beschuppt wie beim 'q . LTnten braun, grünlich dicht beschuppt,

3 letzte Bauchsegmente gelblichbraun. Beine gelblichbraun, grau kurz

behaart.

Länge
: ^ 4.5-5 mm. (Rostrum excl.).

Fundorte : Korsakoff, Tonnaitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

Der Form nach P. undatus F. etwas ähnlich.

T. X. : Usuao-obizömushi

.

426. Cceliodes pilosus n. sp.

Schwarz; dicht lang, graugelblich behaart. Kopf klein, dicht behaart,

Rostrum schmal, in der Mitte mit einer Längsfurche, dicht punktiert

und spärlich behaart. Antennen schwarz, die Keule castanienbraun.

Pronotum fast scheibenförmig, nach vorn stärker convergierend als nach

hinten, dicht behaart, so dass die Punktierung undeutlich zurücklassend.

Scutellum lang, dicht behaart. Elytren oval, deutlich viel breiter als

das Pronotum, punktiert gestreift, die Zwischenräume spärlich fein punk-

tiert und ziemlich dicht behaart. Unten und Beine dicht behaart; Tibien

an der Spitze gelblich bewimpert, Tarsen castanienbraun, Klauenglied an

der Basalhälfte gelblichbraun, Klauen pechbraun.
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Länge : 3 mm. (Rostrum excl.).

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

Der Form nach C. gerariii Payk. etwas ähnlich.

T. X. : KebuJca-hime-zömusM.

Cerambycidae.

427. Asemum striatum L. Syst. Nat. (X) p.396 (1757).

var. subsulcaturn Mötsch. Sehrenk, Beise, p.152 (1860).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. X. : 0-77?aruhubi-hirata-kamikiri

.

428. Asemum amurense Kraatz Deusch. Ent. Zeit., p.97 (1879).

Fundort: Korsakoff, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Amur.

T. N. : Marukiibi-hirata-hamikiri.

429. Tetropium luridum L. Syst. Nat. (XII) p.634 (1766).

F undort : Tonnaitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Amur, Europa.

T. X. : Todomatsu-JcuroJcamikiri.

430. Toxotus sachalinensis n. sp.

Dunkelschwarz, kurz weisslichgelb behaart. Kopf runzelig fein punktiert,

in der Mitte mit einer Längsfurche. Antennen und Palpen an den

äussersten Spitzen gelblich. Clypeus am Vorderrande glatt. Labrum

spärlich punktiert, am Vorderrande rötlichbraun. Pronotum sehr fein

punktiert, in der Mitte mit 3 niedriegen Höckerchen, die seitliche Vor-

ragung nicht hoch; vorn und hinten deutlich eingeschnürt, die Mittel-

furche seicht und breit. Scutellum graulich anliegend behaart. Elytren

breit an der Basis, gegen die Spitze hin allmählig verschmälert, grob

punktiert, die Zwischenräume sehr fein punktiert, mit 2 undeutlichen

niedrigen Längsrippen, anliegend ziemlich dicht behaart. Unten dicht

sammetschimmernd behaart. Vorderschenkel vorn in der Mitte mit

einem oblongen gelbliclibraunen Flecke, Mittelschenkel mit einem kleinen

solchen, Vorder-und Mittelschienen golden kurz behaart.

Länge : 23 mm.
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Fundort: Galkinowraskoe, gesammelt in einem ijL Exemplare.

Der Form nach. T. meridianus L. etwas ähnlich.

T. N. : Katabiro-hanakamikiri.

431. Allorhagium inquisitor L. Syst. Nat. (X) p.393 (1758).

Fundorte : Korsakoff und Suzuya, gesammelt in 3 Exemplaren von

Herren M. Oguma und B. Miyake.

S. F. : Japan, Amur, Europa.

T. N. : Haiiro-kamikiri.

432. Gaurotes virginea E- Syst. Nat. (X) p.398 (1758).

Fundorte: Korsakoff, Shiraraka, Otasan, gesammelt in zahlreichen

Exemplaren.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. N. : Kubiaka-ruri-hanakamikiri.

433. Acmaeops pratensis Laich. Verz. Tyr. Ins. 11. p.172 (1784).

Fundorte : Korsakoff, Kusunnai, Solowiyofka, Tonnaitcha, gesammelt

in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Sibirien, Europa, N. Amerika.

T. N. : Kurosuji-hanakamikiri.

434. Acmaeops viridula n. sp.

Schwarz, grünlichgelb dicht behaart und dicht fein punktiert. Kopf am

Hinterrande nicht behaart; Clypeus spärlich punktiert, am Vorderrande

impunktiert und daselbst schmutziggelb; Labrum etwas convex und spär-

lich punktiert; an der äussersten Spitze pechschwarz. Antennen schwarz,

von der Mitte an gelblichbraun. Pronotum in der Mitte kaum gefurcht,

vorn stark und hinten ein wenig eingeschnürt. Scutellum querrunzelig

punktiert und spärlich behaart. Elytren ziemlich dicht fein behaart, am

Ende gerundet abgestutzt. Beine und unten schwarz, Coxen, Tibien an

der Spitze und die Tarsen castanienbraun, Klauen gelblichbraun.

Länge : 10 mm.

Fundorte : Mereya, Shiraraka, gesammelt in 3 Exemplaren.

Der Form nach A. smaragdula F. etwas ähnlich.

T. N. : Ko-aico-hanakamikiri.

435. Pachyta bicuneata Mötsch. Sch renk, Reise, p.147 t.9. fig.29 (1860).

Fundorte: Kusunnai, Solowiyofka, Shiraraka, Tonnaitcha, gesammelt
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in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Sibirien.

T. X. : Futamon-Jcatabiro-hanaJeamikiri.

436. Pachyta bifasciata Oliv. Ency. Meth. YII. p.520 (1792).

Fundort: Shimizu, gesammelt in einem ^ Exemplare.

S. F. : Sibirien.

T. X. : Futasuji-katabiro-hanakamikiri.

437. Pachyta lamed L. Syst. Xat. (X) p.391 (1758).

var. conflagrata Mötsch. Schrenk, Reise, p.l 47 (1860).

Fundorte: Kusunnai, Shimizu, gesammelt in Anzahl.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. X. : Katalci-Jcatabiro-hanakamiJdri.

438. Brachyta interrogationis L. Syst. Xat. (X) p.388 (1758).

var. sachalinensis n.

Sie weicht von der Stammform durch ganz isolierte Mittelflecke ab; näm-

lich an der Seite mit 4 und nahe in der Mitte mit einem schwärzlichen

Flecke.

Fundort: Korsakoff, gesammelt in 2 Exemplaren.

Die Stammart verbreitet sich in Sibirien und Europa.

T. X. : Tohoshi-hanaJcamildri.

439. Leptura virens L. Syst. Xat. (X) p.397 (1758).

Fundort: Solowiyofka, gesammelt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Sibirien, Europa.

T. X. : Ao-hanakamikiri .

440. Leptura succedanea Lew. Ann. Mag. X. H. p.464 (1879).

Fundorte: Korsakoff, Solowiyofka, Kusunnai, Shimizu, gesammelt in

Anzahl.

S. F. : Japan, Amur.

T. X. : Aka-hanakamikiri.

441. Leptura vicaria Bat. Ann. Mag. X. H. p.l 95 (1884).

Fundorte : Shimizu, Shiraraka, gesammelt in Anzahl.

S. F. : Japan.

T. X. : Futasuji-Jicmakamikiri.

442. Leptura 4-fasciata L. Syst. Xat. (X) p.398 (1758).
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Fundorte : Solowiyofka, Shiraraka, Galkinowaraskoe, gesammelt in

zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Japan, Europa.

T. X. : Yosuji-hanakamikiri.

443. Leptura cometes Bates, Ann. Mag. X. H. p.218 (1884).

Fundorte : Solowiyofka, Shiraraka, Tonnaitcha, gesammelt in Anzahl.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. X. : Yatsuboshi-hanaJcamikiri.

444. Leptura aterrima Mötsch. Schrenk, Reise, p.147, t.9. fig.24 (1860).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in 4 Exemplaren.

S. F. : Japan.

T. X. : Osuguro-hanakamildri.

445. Leptura aethiops Pod. Ins. Mus. Grajc. p.38 (1761).

Fundorte: Korsakoff, Solowiyofka, Mereya, Shiraraka, Galkinowra-

skce, gesammelt in Anzahl.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa.

T. X. : Ko-Jcuro-hanalcarniTciri.

446. Leptura fulva Deg. Mem. V. p.136 (1775).

Fundorte : Xaiptchi, Todoroki, Galkinowraskce, Tonnaitcha, gesam-

melt in zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Europa.

T. X. : Yokoguro-hanakamikiri.

447. Leptura variicornis Dalm. Schönh. Syn. Ins. 1- p.482 (1825).

Fundorte: Xaiptchi, Tonnaitcha, Galkinowraskce, gesammelt in zahl-

reichen Exemplaren.

S. F. : Japan, Europa.

T. X. : Buchihige-hanaJcamikiri.

448. Leptura (Strangalia) 10-maculata n. sp.

Schwarz, Elytron rötlichgelb. Kopf und Pronotum dicht gelblich behaart;

Kopf vorn schwarz, sehr fein dicht behaart, Mittellängsfurche deutlich;

Clypeus convex, spärlich aber grob punktiert, am Vorderrande und das

Labrum impunktiert, Mandibeln am Apicaldrittel und an der Spitze gelb-

lichbraun. Antennen schwarz, das 6te bis 9te Segment je an der Basis

gelblichbraun. Pronotum rundlich, in der Mitte dicht golden behaart,
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dicht fein punktiert. Scutellum wie bei Pronotum, grob punktiert, an

der Spitze mit 2 Vorragungen. Elytren an der Basis breit, je mit 5

schwarzen Punkten, von denen 3 klein und fast im equilate

r

aidreieek

geordnet sind und nahe an der Basis versehen, während andere 2 gross

und je in der Mitte nahe der Spitze versehen; dicht punktiert und gelb-

lich kurz behaart, mit 2 undeutlichen Längsrippen. Unten und Beine

schwarz, gelblich behaart, Klauen gelblichbraun; beim q' Hinterschenkel

stark verdickt.

Länge: Q- 14-16 mm.

Fundorte: Kimnai, Shiraraka, gesammelt in Anzahl.

S. F. : Sapporo, gesammelt in zahlreichen Exemplaren vom Ver-

fasser.

T. X. : Ashibuto-hanaJcamiJciri.

449. Leptura (Strangalia) granulata Bat. Ann. Mag. N. H. p.217 (1884).

Fundorte : Solowiyofka, Shimizu, Tonnaitcha, gesammelt in 3 Exem-

plaren.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. X'. : Kuro-o-hanaJeamiJdri.

450. Leptura (Pidouia) shirarakensis n. sp.

Schwarz, dicht fein punktiert. Kopf in der Mitte mit «einer callösen Längs-

furche. Clypeus convex, grob spärlich punktiert; Labrum kaum punk-

tiert; Mandibeln an der Spitzenhälfte rötlichgelb. Antennen Schwarz,

vom 6ten an bis lOten Glieder an der Basis rötlichbraun. Pronotum fein

körnig punktiert, in der Mitte der Länge nach etwas gefurcht, graugelb-

lich, ziemlich dicht behaart. Scutellum querrunzelig grob punktiert.

Elytren schmutziggelb, je mit 4 schwarzen Flecken, von denen 2 nahe

der Basis, ein anderer fast in der Mitte und der übrige an der Spitze

occupirend. Unten und Beine schwarz, blassgelblich, fein behaart, Tarsen

dunkelbraun, Klauen gelblichbraun, an der Basis etwas verbräunt.

Länge : 12 mm.

Fundorte : Shiraraka, Chipsani, Kusunnai, gesammelt in 4 Exem-

plaren.

Der Form nach Paehyta cerambycifonnis Schrank, etwas ähnlich.

T. N. : Shiraraka-hanakamilciri.
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451. Leptura (Pidonia) rubripennis n. sp.

Schwarz. Kopf schmal, körnig punktiert, graugelblich behaart, zwischen

den Antennen mit einer callösen Längsfurche
;

Clypeus spärlich grob

punktiert; Labrum sehr fein spärlich punktiert; Mandibeln nahe an der

Spitze rötlichbraun. Antennen schwarz, das 3te und 5te fast gleich lang,

das 4te etwas kürzer. Pronotum schmal, körnig stärker punktiert als

auf dem Kopf, in der Mitte vorn und hinten seicht breit ausgehöhlt.

Scutellum schwarz, sehr fein spärlich punktiert. Elytren fast 2mal so

breit wie das Pronotum, rötlichbraun, matt, an der Basis deutlich grösser

und an der Spitze sehr fein körnig punktiert, mit 3 helleren undeut-

lichen Längsrippen, welche an der Spitze verschwunden sind. Unten und

Beine schwarz, graugelblich dicht behaart, Klauen gelblichbraun.

Länge : 14 mm.

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form und Färbung nach P. Iceticolor Bat. sehr ähnlich.

T. X. : Kubiboso-hanaJeamikiri.

452. Rhopalopus ruficollis n. sp.

Schwarz. Kopf glänzend, spärlich punktiert, zwischen den Augen längs-

runzelig, zwischen den Antennen mit einer ziemlich tiefen Längsfurche.

Clypeus vorn schmutziggelb; Mandibeln runzelig grob punktiert, nahe

der Spitze mit einem gelblichen Fleckchen. Palpen an der Spitze bräun-

lich. Antennen vom 2ten an dunkelbraun und wieder an der Spitze heller

werdend, das 3te Glied etwas kürzer als die folgenden 2 Glieder zusam-

men. Pronotum fast scheibenförmig, flach, grob punktiert, in der Mitte

mit 2 seichten Vertiefungen, am Hinterrande dunkel. Scutellum fast

glatt, in der Mitte vertieft. Elytren schwarz, etwas purpur beschattet,

an den Seiten von der Mitte bis zur Spitze heller, an der Basis grob,

von der Mitte bis zur Spitze fein runzelig punktiert, mit 2 undeutlichen

Längsrippen. Unten dunkelbraun, gelblich kurz behaart; Pronotum am

Vorderrande rötlichgelb. Beine schwarz, Tarsen unten weissgraulich

behaart, Klauen gelblichbraun.

Länge : 13 mm.

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem Exemplare.

Der Form und Zeichnung nach C. variabile L. etwas ähnlich.
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T. N. : Kubiaka-hiratakarnikiri.

453. Molorchus minor L. Syst. Nat. (X) p.421 (1758).

Fundorte : Solowiyofka, Sliiraraka, Kusunnai, gesammelt in zahl-

reichen Exemplaren.

S. F. : Europa.

T. X. : SJnrahosJii-kobane-kamikiri.

454. Clytanthus sachalinensis n. sp.

Schwarz. Kopf weisslichgrau behaart, zwischen den Augen mit einer Längs-

furche, fein runzelig pnnktiert. Palpen und die Mitte der Mandibeln

gelblichbraun, Labrum glänzend und gelblich gerandet. Antennen gelb-

lichbraun; an der Basis schwärzlich. Pronotum grau kurz behaart, in

der Mitte nach einer Richtung mit 2 undeutlichen dunklen Flecken.

Scutellum weiss behaart. Ely treu mit bräunlichen und dunklen Härchen

dicht bedeckt, ein Längsstrich am Schulter, eine von der Siitur unter

dem Scutellum bis zur Mitte sehr schief verlaufende Binde und eine

nahe der Mitte etwas schiefgerichtete Querbinde, sowie auch die Spitze

blassweisslieh (Haarflecke); an der Spitze schief abgestutzt, aussen mit

einem kurzen Dörnchen. Meso-und Metapleura;, sowie auch das erste

und 2te Bauchsegmente schmal weiss dicht behaart. Beine schwarz, Tibien

bräunlich, Tarsen und Klauen gelblich braun.

Länge: 8-11 mm.

Fundort: Sliiraraka, gesammelt in 3 Exemplaren von Herren M.

Ogumci und T. Kömura.

Der Form und Zeichnung nach C. xenicus Bat. etwas ähnlich.

T. N. : Karafuto-Jrimc-toraJcamiMri.

455. Phlyctidola metallica Bat. Ann. Mag. N. H. p.236, pl.l, fig.9 (1884).

Fundort: Nayashi, gesammelt in einem Exemplare.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. N. : Akagane-kamikiri.

456. Monochammus sartor F. Alant. Ins. 1. p.137 (1787).

var. 4-maculatus Mötsch. Bull. Mose. 1. p.86 (1845).

Fundorte : Solowiyofka, Shimizu, Tonnaitcha, Pilewo, gesammelt in

zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Hokkaido, Sibirien, Europa.



140 S. MATSUMURA.

T. X. : Shirafu-higenagakamikiri.

457. Monochammus sutur L. Syst. Nut, (X) p.392 (1758).

var. pcllio Germ. Mag. Ent,' 111. p.244 (1818).

Fundort: Shimizu, gesammelt in einem Exemplare.

T. N. : Ko-shirofu-higenagaJcamihiri.

458. Acanthocinus oppositus Clievr. Kraatz, Deutsch. Ent. Zeit. p.82 (1879).

Fundort: Shimizu, gerammelt in einem Exemplare.

S. F. : Japan.

T. N. : Shiroobi^momobvto-Jcamikiri.

459. Agapanthia lineatocollis Don. Brit. Ins. vol.VI. t,209 (1797).

Fundort : Shimizu, gesammelt in 3 Exemplaren.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa.

T. N. : Kemadara-hamihiri.

Chrysomeiidse.

460. Lema sapporensis n. sp.

Indigoblau. Kopf sehr fein punktiert, in der Mitte mit einem kleinen

Grübchen; Clypeus grob runzelig; Labrum impunktiert, Antennen

schwarz, graulich kurz dicht behaart, die baselen 3 Glieder bläulich.

Pronotum spärlich punktiert, am Hinterrande ziemlich stark eingeschnürt

und daselbst fein runzelig punktiert. Seutellum kaum punktiert, in der

Mitte mit 2 eingestochenen Pünktchen. Elytren deutlich punktiert ge-

streift, die Zwischenräume impunktiert, nahe der Basis an der Naht je

mit einem Grübchen. Unten schwärzlichblau, fein kurz graulich be-

haart; Schenkel bläulich einspielend, Klauenglieder an der Spitze rötlich-

braun.

Länge
: ^ 4-4.5 mm.

Fundort : Tonnaitcha, gesammelt in einem ^ Exemplare.

S. F. : Sapporo, gesammelt in 3 Exemplaren vom Verfasser.

Der Form und Färbung nach L. cyanella L. sehr ähnlich, bei diesem aber

viel kleiner und das Pronotum nicht grob punktiert wie bei cyanella.

T. N. : Hime-lcubinaga-ruriUamushi.

461. Eumolpus obscurus L. Syst, Nat, (X) p.275 (1758).
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Syn. E. vitis F. Syst. Ent. p.108 (1792).

Fundort : Solowiyofka, gesammelt in Anzahl.

S. F. : Japan (Hokkaido), Europa.

T. X. : Budo-saruhamushi.

462. Timarcha kawakamii n. sp.

Schwarzblau, ziemlich stark glänzend. Kopf sehr fein spärlich punktiert,

in der Mitte mit einer schmalen Längsfurche; Clypeus etwas gröber punk-

tiert als beim Kopf; Labrnm spärlich punktiert; Mandibeln nahe in der

Mitte mit einem gelblichen Flecke. Palpen und Antennen wie die

Grundfarbe, die letzteren gegen die Spitze hin bräunlich dicht behaart,

sodass etwas bräunlich ausscheinend. Pronotum spärlich fein punktiert,

am Hinterwinkel gröber punktiert, an den Seiten ziemlich breit gerundet

und abgerundet. Seutellum sehr fein punktiert, stark glänzend. Elytren

nicht verwachsen, fein punktiert, die Zwischenräume oben, mit 2 undeut-

lichen niedrigen Längsrippen, an den Seiten und an der Spitze matt.

Unten und Beine glänzendblau, spärlich aber auf dem Pygidium ziem-

lich dicht punktiert, fein querrunzelig; Beine am Schenkel spärlich kurz,

Tibien an der Spitze ziemlich dicht gelblich behaart, Klauen gelblich-

braun.

Länge
: U 6.5-9 mm.

Fundorte: Sha>hi, Ushoro, Suzuya, Galkinowraskoe, gesammelt in

zahlreichen Exemplaren.

S. F. : Hokkaido (Insel Itishiri), gesammelt in 3 Exemplaren von

Herrn T. Kawakami.

Der Färbung nach T. violaceonigva Deg. etwas ähnlich.

T. X. : Kawakami-rurihamushi.

463. Melasoma aenea L. Syst. Xat. (X) p.369 (1758).

Fundorte: Mereya, Suzuya, Ushoro, gesammelt in 4 Exemplaren.

S. F. : Japan (häufig), Europa.

T. X. : Ruri-hamushi.

464. Chrysomela brunneipennis n. sp.

Schwarz. Kopf spärlich fein punktiert, am Hinterkopf impunktiert; Cly-

peus feiner punktiert als auf dem Scheitel, Labrum mit einer Querreihe

von Punktierung, Palpen und Antennen schwarz, letztere vom 5ten an
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allmählig vergrössert und bräunlich kurz behaart, letztes Glied 2mal so

lang wie das vorhergehende. Pronotum bald fein und bald grob, spär-

lich punktiert, die an den Seiten und am Hinterecke sich befindlichen

Punkten deutlich grösser; an den Seiten deutlich gerandet. Scutellum

kaum punktiert. Elytren gelblieh bis castenienbraun, unregelmässig

klein und grob punktiert, die grösseren Punktierung vorwiegend in

Längsreihe geordnet, sehr kurz, fein behaart. Unten und Beine einfarbig

schwarz, etwas bläulich beschattend, nur an den Bauchseiten bräunlich

gefleckt und etwas runzelig; Tibien an der Spitze und Tarsen unten dicht

gelblich behaart.

Länge
:

q' Q 6-8 mm.

Fundorte: Korsakoff, Otasan, gesammelt in 5 Exemplaren.

Der Form nach C. staphylea L. etwas ähnlich.

T. X. : Kuribane-hamusln.

465. Chrysomela yezeensis n. sp.

Indigoblau. Kopf sehr fein spärlich punktiert; Clypeus wie bei Kopf

punktiert; Labrum kaum punktiert. Palpen und Antennen schwarz,

letztere gegen die Spitze hin durch die bräunliche Behaarung bräunlich

anscheinend. Pronotum sehr fein spärlich punktiert, die Punktierung

an den Seiten deutlich grösser, in der Mitte ziemlich stark gewölbt, an

den Seiten deutlich gerandet, nahe am Hinterwinkel deutlich stark ver-

tieft. Scutellum schwäzlich, impunktiert, an der Basis flach ausgehöhlt.

Elytren etwas dunkler als auf dem Pronotum, punktiert gestreift, die

Zwischenräume sehr fein punktiert, die Punktierung an der Spitze feiner.

Unten und Beine schwarzblau, kaum punktiert und sehr fein quer-

runzelig; Coxen und Klauen gelblichbraun.

Länge : 7-8 mm.

Fundort : Galkinowraskoe, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Sapporo, gesammelt in einem q Exemplare vom Verfasser.

Der Form nach C. aurichalcea Gebl. ähnlich, bei diesem aber Pronotum

und Kopf viel feiner punktiert.

T. N. : Yezo-ruri-hamushi.

466. Luperodes nigripennis Mötsch. Schrenk, Reise, p.232, t.ll, fig.18 (1860).

Fundorte
: ganz Sachalin und sehr schädlich für Leguminosen-und
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Cruciferien-Pflanzen.

S. F. : Japan (Hokkaido, Honshu).

T. X. : Kuroba-kihamushi.

467. Luperodes praeustus Mötsch. Schrenk. Reise, p.233 t.ll, fig.19 (1860).

Fundort: Sachalin (überall häufig).

S. F. : Sibii’ieu.

T. N. : Karafuto-kurourihamushi.

468. Crepidodera mitsuhashii n. sp.

Schmutziggelbbraun. Kopf impunktiert, zwischen den Augen mit 2 nied-

rigen Höckerchen, zwischen den Antennen mit einem etwas grossem

solchen. Antennen lang, bei einigen Exemplaren gegen die Spitze hin

heller, das Basalglied gross, das 2te und 3te fast gleich lang, das 4te etwas

länger. Pronotum sehr fein, spärlich punktiert, nahe am Hinterrande

mit einer ziemlich tiefen Querfurche und daselbst etwas dichter punktiert,

an den Seiten deutlich gekielt und flach gerundet. Scutellum impunktiert.

Elytren deutlich breiter als das Pronotum, unregelmässig punktiert ge-

streift, von der Basis fast bis zur Mitte mit undeutlichen, unregelmäs-

sigen Längsrippen, an der Spitze Punktierung etwas feiner und seichter.

Unten und Beine etwas heller, sehr fein kurz behaart, fast impunktiert
;

Schenkel bei einigen Exemplaren etwas verbräunt.

Länge
: ^ Q 3-3.5 mm.

Fundort : Tonnaiteha, gesammelt in Q Exemplare von Herrn Jf.

Oguma.

S. F. : Japan (Sapporo).

Der Form und Färbung nach C lievicollis Jac. sehr ähnlich, aber bei

diesem Pronotum deutlich punktiert und auch die Punktierung von Ely-

tren deutlich feiner.

T. N. : Mitmhashi-tobihamushi.

Coccinellidse.

469. Coccinella 7-punctata L. Syst. Nat. (X) p.365 (1758).

Fundorte : Solowiyofka, Mereya, Nayashi, gesammelt in 4 Exem-

plaren.

S. F. : Japan, Formosa, Sibirien, Europa.
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T. N. : Nanahoshi-tenfo.

470. Coccinella (Propyla) conglobata L. Syst. Nat. (X) p.36G (1758).

Fundort: Tonnaitcha, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Sibirien, Europa.

T. N. : Kamenoku-tcnto.

471. Coccinella (Halycia) 14-guttata L. Syst. Nat. (X) p.366 (1758).

Fundort : Galkinowraskce, gesammelt in 2 Exemplaren.

S. F. : Japan, Amur, Europa.

T. N. : Kiiro-tento.

472. Coccinella 14-pustulata L. Syst. Nat. (X) p.308 (1758).

Fundort : Korsakoff, gesammelt am 3. September (1905) in 2 Exem-

plaren von Herrn Y. Ikuma (in der Sammlung von Herrn Y.

Nawa).

S. F. : Japan, Sibirien, Europa.

T. N. : Jushihoshi-tento.

473. Coccinella 5-punctata L. Syst. Nat. (X) p.365 (1758).

Fundort: Korsakoff, gesammelt am 3. September (1905) in 2 Exem-

plaren von Herrn Y. Ikuma (in der Sammlung von Herrn Y
Nawa).

S. F. : Sibirien, Europa.

T. N. : Itmhoshi-tento.
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